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1 Methodische Einführunq und Quellen der Ergebnisse

Der vorliegende Bericht enthält Angaben über
Zahl und regionale Verteilung der in der Bun-
desrepublik Deutschland ansässigen Ausländer
sowie ihre Gliederung nach Sbaatsangehörigkeit,
Alter, Gescblecht, Familienstand und Aufent-
haltsdauer am 30. September 1982. Die Ergeb-
nisse beruhen auf einer maschinellen Auszäh-
lung des beim Bundesverwaltungsamt geführten
Ausländerzentralregisters (AZR). Mit Zustim-
nung des Bundesninisters des Innern stellt das
BundesverwaLtungsamt dem Statistischen Bundes-
amt seit 1973 jeweils zum 30.9. eines Jahres
die Individualdatensätze des Registers mit den
genannten Merkmalen zur weiteren Verarbeitung
zu Verfügung.

Zr*ischen 1957 und 1971 lagen statistische Daten
über Ausländer äus Karteiauszählungen vor, die
die Ausländerbehörden nach der Allgeneinen ver-
waltungavorschrift zur Ausführung des Auslän-
dergesetzes vom 7. JuIi 196?l) sowie aufgrund
einer Vereinbarung zwischen dem Bundesninister
des Innern und den Innenministern bzw. -sena-
toren der Länder in den Jahren 1967 bis 1970
(jeweils zum 30.9.) und 1971 (zum 31.12.) vor-
zunehmen hatten. Die so ermittelten Zahlen sind
vom Statistischen Bundesamt zum Bundesergebnis
zusammengestellt und regelmäßig veröffentlicht
worden. Die Meldungen der Ausländerbehörden
dienten in erster Linie verwaltungsinternen
Zwecken. Aus diesem Grund wurden - abgesehen
vom Aufenthaltsstatus - neben der Gesamtzahl
der Ausländer und ihrer Gliederung nach der
Staatsangehörlgkeit als Darunterzahlen nur die
Frauen sowie die Kinder unter 16 Jahren nach-
gewiesen. Im Jahre 1972 wurden diese Daten
nicht mehr anhand der Meldungen der örtlichen
Ausländerbehörden, sondern erstmals durch eine
von Bundesverwaltungsamt durchgeführte maschi-
nelle Auszählung des AZR ermittelt.

Nach dem Ausländergesetz vom 28. ApriI 19552)
gelten als Auländer alle Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 cc
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die
Personen mit ungeklärter Staatsangehörigkeit.
Deutsche, die zugleich eine fremde Staatsange-
hörigkeit besitzen, gehören nicht zu den Aus-
Iändern. Die Mitglieder der Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen und konsu-
Iarischen Vertretungen in der Bundesrepublik
unterliegen mit ihren Fanilienangehörigen nicht
den Bestimmungen des Ausländergesetzes und wer-
den somit auch statistisch nicht erfaßt.

Um möglichst schnell aktuelle Ergebnisse über
die Entwicklung und Struktur der im Bundesge-
biet lebenden ausländischen Personen zu erhal-
ten, erfolgt die Bereitstellung des Datenmate-
rials für die Auszählung unmittelbar nach dem
Stichtag 30. September eines jeden Jahres. Für
die Auszäh1ung konnten daher nur die Ausländer,
deren Daten am Stichtag 30. September 1982 in
der Hauptdatei des Registers gespeichert waren,
berücksichtigt werden. Das bedeutet, daß aus-
ländische Personen, die zwar bereits bei den
örtlich zuständigen AusIänderbehörden regi-
striert, deren Daten aber noch nicht dem Aus-
1änderzentralregister übermittelt worden sind,
zum erwähnten Stichtag in der Hauptdatei fehlen.
Andererseits können ausländische Personen, die
bereits verstorben oder aus dem Bundesgebiet
fortgezogen sind, noch in der Haupt.datei ent-
halten sein, da die entsprechenden Abmeldungen
durch die Ausländerbehörden noch nicht erfolgt
sind. Insbesondere bei Fortzugsmeldungen treEen
Verzögerungen dadurch auf, daß Fortzüge von
Ausländern oft erst mit erheblicher VerspäCung
den Ausländerbehörden bekannt werden, zunal
viele Ausländer die vorgeschriebene Abmeldung
unterlassen. Gleichwohl kann aus der Datelaus-
zählung eine hinreichend genaue VorstelLung über
die Größenordnung und Struktur sowie Veränderung
der ausländisch'en BevöIkerung gesronnen werden.

2) BGB1. r S. 353.
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Nur noch gerlnge Zunahrne der Augltndeflshl
Seit f007 ist die Zahl der Ausländer im Bundesgebiet -vom Zeitraum lg?illg?7 abgesehen Jahr ftir Jahr

gestiegen. Schon deshalb spielen die mit diesem Personen-
kreis zusammenhängenden Fragen und hobleme in der
öüen0ichen Diskussion eine immer größere Rolle. Dabei darf
aber nicht übersehen werden, daß sich das Wachstum der
auqländischen Bevölkenrng des Bundesgebietes seit 1981
beachtlich verringert haL Nach dem Ergebnis der maschinel-
len AuszäNung des Ausländerzentralregisters (AZR) durch
das Statistische Bundesamt haben sich am 30. Septem-
ber 1982 rd. 4,667 Mill. Ausländer - nicht nur vorübergehend
- in der Bundesrepublik Deutschland aufgehaltcn. Damit
hat die Ausländerzahl zwar ihren bisherigen Hächststand
enticht; gegenüber Ende September 1981 behäSt der Anstieg
aber nur rd. 37 000 Personen oder 0,8 70. Im vergleichbaren
Zeitraum 1980/81 hingegen hatte die Zunahme 1?? 000 oder
{ % und im Zeitraum 1079/80 sogar 309 000 oder 7,5 %
betragen.

Die Entwicklung der Ausländerzahl wird in starkem Maße
von den ltranderungen dieses Personenkreises über die
Grenzen dee Bundesgebietes bestimmt. Im ersten Halbjahr
1082 sind erstmals wieder mehr Ausländer fort- als 

^tgezogeuDer Abwanderungsüberschuß (31 800 Personen) wurde aller-
dings durch den Geburtenüberschuß der im Bundesgebiet
lebenden Ausländer - er betnrg im ersten Halbiahr 1982
32 2ü) Personen - kompensiert. Dabei fällt auf, daß die
negative Wandenrngsbilanz - wie in den Jahren 1974 und

r) A830.6. 1982.

19?5 - in erster Linie auf dem Rückgang der Zuwandenrng
beruhtii. Daraus wird zun einen ersichtlich, daß sich der
Femiliennachzug erheblich abgeschwächt hat" Zum anderen
hängt die Abnahme der Zahl der ZttÄige von Ausländern mit
der beachtlichdn Verringerung der Einreise von Asylbewer-
bern zusammen. Im Jahr 1980 hatten knapp 108 000 Personen
einen Asylantrag im Bundesgebiet Sestellt; 1981 ging diese
Zahl auf 49000 zurück, und in den Monaten Januar bis
Oktober 1982 betnrg sie etwa 30 000. Zurückzufi.ihren ist dies
auf den 1980 für mehrere Länder eingeführten Visumzwang
und die im gleichen Jahr ergriffenen Maßnahmen zur
Verhinderung des Mißbrauchs des Asylrechts.

Zu den ausländerpolitischen t-eitlinien der Bundesregie-
rung gehören die Beibehaltung des Anwerbestopps und vor
allem die Begrenzung des Familiennachzugs z). Das dürfte
eine weiterc Verringerung der Zuwanderung von Ausländern
zur Folge haben. Crehen mit dieser Abnahme gleichbleibende
oder sogar steigende Fortzugszahlen einher, so ist für 1983
ergturals wieder mit einem Rückgang der Ausländerzahl zu
rechnen.

2 Wich!igste Ergebnisse 1 982

Der Anteil der Ausländer an der C'esnmtbevölkeruru
befug am 30. September 1982 etwa 7,0 % 3). Jeder 13.
Einwohner besaß somit zu jenem Zeitpunkt nicht die
deutsche Staatsangehörigkeil Von dön 4,7 MiU. Ausländera
waren 2,? MiU. (58 %) männlichen und 2,0 MiU. (42 %)
weiblichen Gescilechts.

Regionale Verteilung )
Auch 1982 wohnten die meisten Ausländer (1,4 Mill. oder

3l %) in Nordrhein-Westfalen. Die zweittrirchste Ausländer-
zahl wies mit 920 000 oder 20 % Baden-Württemberg auf,
gefolgt von Bayern (710 000 oder 15 %) und Hessen (523 000
oder 1l %). Auf diese vier Länder entfielen somit knapp 3,6
Mill. oder 80 % der rd. 4,7 Mill. Ausländer (siehe Tabelle 1). In
Hamburg hat die Ausländerzahl 1982 gegenüber 1981 mit 14 %
erheblich stärker zugenommen als im Bundesdurchschnitt
(0,8 %). Für Baden-Württemberg hingegen ist erstmals seit
1977 wieder ein Rückgang der ausländischen Bevölkerung zu
verzeichnen. Betrachtet man den Anteil der Ausländer an der
Gesamtbevölkerung, so war dieser mit nahezu 13 % am
h(rchsten in Berlin (West), gefolgt von Hamburg (tl%),
Baden-Württemberg (10 %) und Hessen (9 %).

Von den Ende September 1982 im AZR erfaßten knapp 4,?
Mill. Ausländern wohnte die Hälfte (2,3 Mill. oder 50 %) in
Gemeinden. die am 30. Juni 1982 f00 000 und mehr Einrloh-
ner hattena). lg?{ hatte dies€r Anteil 4io/o betragen. Die
höchsten Ausländerquoten wiesen auch 1082 mit24bzut.2l o/o

Frankfurt und Offenbach auI. 197{ hingegen hatten jeweils l?

Tabelle l: Ausländer in den Ländern des Bundesgebietes

bzw. l9 Yo aller Einwohner dieser beiden Städte nicht die
deutsche Staatsangehörigkeit besessen ' Zu beachten ist
aber, dall die Veränderung des Anteils aulländischer
Einwohner 1982 gegenüber 19?4 bei einigen Großstädten nicht
nur auf dem Saldo aus Geburten und Sterbefällen sowie Zu-
und Fortzügen, sondern auch auf den zwischenzeitlich
eingetretenen Gebietsstandsänderungen (2. B. durch Einge'
meindungen) beruht.

1982 lag der Ausländeranteil erheblich über dem Bundes-
durchschnitt (7,6Yo) auch in Stuttgart (18 %), München
(L7 o/o), Mannheim (16 %), Köln, Düsseldorf und Remscheid
(jeweils 15 %). Die niedrigste Ausländerquote hatten 1982 die
Städte Oldenburg, Regensburg und Würzburg fieweils 4 %).

Die Gliederung der Ausländer nach ihrer Nationalität in
den einzelnen Großstädten wird entscheidend von der
örtlichen Wirtschaftsstruktur und den hierauf bezogenen
Erwerbsmöglichkeiten bestrmmt. So waren nach den Ergeb-
nissen der Beschäftigtenstatistik Ende Dezember f 98f
beispielsweise drei Viertel der im Bergbau, sieben Zehntel der

bnd
30.9. 1081 30.9. ls{2 30, 0. r082

,30.9. 1981

je I 000
Einwohner

je I 0001)
I 000 | olo l 000 o/o

Einwohner t 000 r 
'/o

Schleswig-Holstein .

Hanburg
Niedersacb*n . . ...
Bremen .

Nordrhein-lVegüalen
Hessn .

Rhelnland-Plalz ....
Baden-Würteoberg
Bayern..
Saarland
Berlin(lVest) .......

03,3
151,6
290,1
512

I {35,2
51E,9
160,2
93:t,l
708,6
{5,8

2,0
3,J
45
t,1

i|,0
11,2
3,7

202
15,3
1,0

36
92
4t
74a
92
46

IN
65
t3

120

I

0{,5
172,6
300,0

51,7
{{3,6
522,8
170,0
919,8
700,?

40,0

2,0
3,7
6,4
t,l

30,e
11,2
3,7

10,7
15,2
1,0

36
106
il
75
85
e3
l7
9e
a5
*)

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

r2
21,0
l,{
0,{
8,5
5,0
1,6

13,3
1,1
0,4

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

1,3
13,0
0,5
0,0
0,6
1,1
1,0
1,1
02
0,e

,1

ng,7 1N 75 100 76 + 372 +

1) Sioho hi6nu dan Boit16g -Umtcng und Struktur dor W6nd6rungon von Ausländorn zwrschon
d.m Bundosg.bi6t und dom Ausl.nd t968 bis 1978. in WiSrs 1/l9gO, S. 21.

2) Sioho hicrau dsn Wonlaut dor R69i6rungsorklärung von Bundesk6nzl6r Dr. Helmut Kohl vom
t 3. I O. I 982 in -Oas Parlom6nt', Nr. 42

3) Bsi R6daklrons6chluß lägon noch ksine todgegchrisb€non €rnwohnerzrhlen zum 30. 9- lSE2
vor. Als Bozuosoröß€ lür di6 Eor6chnung und t6b6ll!rischo 06rstollung von Vorhältniarahlan
(Ausländ€. j€ 1 OO0 Einwohnor) für Bund, Ländor und G.ogstädl€ mußto doshalb dis
todg6schriebon6 B6völkorun0sz6hl am 30. 6.1982 v€M6ndst w€rdon.

4) Sioh6 Fußnot.3.
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im Schiffbau und jewerls über die Hälfte der in der Eisen- und
Stahlerzeugung sowie in Gießereibetrieben tätigen ausländi-
schen Arbeitnehmer Türken. Dies trägt zur Erklärung des
überdurchschnittlich hohen Anteils dieser Nationalitäten-
gruppe an den ausländischen Einwohnern beispielsweise
Salzgitters (72o/o), Gelsenkirchens, Hamms, Hernes und
Duisburgs (jeweils über sechs Zehntel) sowie Bottrops,
Bremens, Bremerhavens, Lübecks und Kiels (jeweils über die
HäIfte) bei. Von der ausländischen Bevölkerung Wolfsburgs
wiederum waren über sieben T,ehntel ltaliener, was damit
zusammenhängt, daß der Volkswagenkonzern überwiegend
ausländische Arbeitnehmer dieser Nationalität beschäftigt.

Als Folge des verstärkten Familiennachzugs und des
Zustroms von Asylbewerbern ist der Anteil der türkischen
Staatsangehörigen an der ausländischen Bevölkerung in
vielen Großstädten im Zeitraum 19741L982 erheblich gestie-
gen. So erhöhte er sich beispielsweise in Hamm von 41 auf
65 o/o und in Hagen von l3 auf 30 Yo.

Staatsangehörigkeit
Unter den Ende September 1982 erfaßten knapp 4,? Mill.

Ausländern sind die Türken mit 1,6 Mill. oder 34 Yo am
stärksten vertreten. Jeder dritte Ausländer besaß somit die
ttirkische Staatsangehörigkeit, 1970 hingegen war es nur
jeder sechste gewesen. Die zweitstärkste Nationalitätengrup-
pe waren mit 632 000 oder L4 o/o die Jugoslawen, gefolgt von
den ltalienern (602 000 oder 13 Yo), Griechen (301 000 oder
6 %), Österreichern (175 000 oder 4 %) und Spaniern (174 000
oder { %).

Deutschland um fast 400 000 personen in den Jahren 1g?g bis
1981 - seit lg82 ist die Einwohnerzahl wieder nickläufig _
beruhte zum weitaus größten Teil auf der Zunahme dertürkischen Bevölkerung des Bundesgebietes. Im Gegensatezu den fürken ist die Zahl der Jugoslawen, Italiener,
Griechen, Spanier und porfugiesen lg12 gegenüber lg?4
zurückgegangen. Am stärksten war die Abnahme bei den
Spaniern und Griechen. Bemerkenswert ist, daß sich die Zahlder im Bundesgebiet lebenden polen lg82 im Vergleich zu
1974 mehr als verdoppelt hat. Dieser starke Anstiegtarr6 inerster Linie mit der großen Zahl von personen zusammen, diePolen zu Beginn der 80er Jahre wegen der pölitischen undwirtschaftJichen Entwicklung verlassän und iÄ Bundesgebiet
einen Antrag auf Asylgewährung gestellt haben 5). Dies"zei6sich auch in der beachtlichen Zunahme des Anteils derAsylbewerber aus Ostblockstaaten an der Gesamtzahl derAsylbewerber; er betrug 1980 nur rd. 6 %, lggl hingegen 29 yo
und in den ersten l0 Monaten des Jahres lgg2 knalp 32 %.Ende September lg82 besaßen etrva ZSS OOO oa". O oZo a",Ausländer die Staatsangehörigkeit eines asiatischen Landes.Seit f974 hat sich die Zahi der Staatsangehörigen ausasiatischen Ländern, hauptsächlich bedinlt durch dieEin-reise von Asylbewerbern in das Bundesiebiet und dieAufnahme von Flüchtlingen, mehr als verdoppät.

Altersaufbau und Familienstand
Hinsichtlich der altersmäßigen Zusammensetzung beste-

hen zwischen den Ausländern im Bundesgebiet und der
deutschen Bevölkerung wesentliche Unterschiede. Bei den

Tabelle 2: Ausländer nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten
Stichtag: jeweils 30.9.

r) Einschl.Griechenland,dasseitl.Ll9SlMitgliedderEGist.-2) l9?4einschl.19l0SPersonen,dienichtnachderStaatsangehörigkeitaulgegliedertwerdenkonnten;
die Verhältriszahlen beziehen sich auI 4 108 258 Ausländer.

Wie aus Tabelle 2 hervorgeht, beruht die Zunahme der
gesamten Ausländerzahl von 1981 auf 1982 fast ausschließlich
aul dem Anstieg der Zahl der Türken um 34000 oder 2o/o.
Trotz des Anwerbestopps hat die türkische Bevölkerung im
Bundesgebiet seit 1974 durch den Familiennachzug, die
Einreise von Asylbewerbern und durch den Geburtenüber-
schuß um 553 000 Personen oder il 0Ä zugenommen. Die
Zunahme der Gesamtbevölkerung der Bundesrepublik

'bis 19?3 angeworbenen ausländischen Arbeitnehmern han-
delt es sich größtenteils um Personen jüngeren und mittleren
Alters, unter denen sich viele ledige Männer befanden. Hatien
die Ausländer als Arbeitnehmer festen Fuß im Bundesgebiet
gefaßt, ließen sie häufig Frau und Kinder nachkommen oder
C_+Irqgqn lrier ihre Familie. Zur Verbreiterung der Basis der
j) sir-;;-" nr"*uch don Boitr6g -Bevötk6rung36ntwicklung 1981- in wista 7/1982, s. 5o4.
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Staatsangehörigkeit
1982

1974 t08l ls82
r9?4 l98t

I 000 Yo 1000 l o/o 1000 Yo
.,!_

1 000 i olo

Europa ,

dar.:EG-Staatenr) . . .

Italien . ,

Griechenland .....
Niederlande ..... .

Frankreich...,...
Großbritannien und

Nordirland ..., .

Belgien .

Dänemark .,.....
Luxemburg ,.....
Irland ..

Türkei ..
Jugoslawien
Spanien .

Portugal .

Österreich
Polen . . .

Schweiz .

tlbriges Europa

AJrika. . .

Amerika .

Asien . . .

Indien .

Iran....
Pakistan
Ltbriges Asien

Australicn und Ozeanien
Staatcnlos
UngekIärt und ohne {nCq.be

Insgesamt2)

{ 003,{
1 234,1

624,5
299,3
108,7
72,3

88,0
17,3
12,3
4,5
6,2

I 5{6,3
63?,3
177,0
109,4
176,3

82,1
29,g

100,5

91,6
3r,3
15,3
9,9
9?
.1,4

1,3
0,4
0,2
0,1
0,1

25,0
17,2
6,6
3,0
4,3
1,1
0,6
2,3

1,7

0,3
0.5
0,1
1,9
t)9
0,7
0,6

3 ?61,r
r 28?,8

629,6
406,4
109,9

59,1

6,4
2,3
1,6

88,4
26,7
13,5
6,5
2,3
1,6

1,9
0,4
0,3
0,1
0,1

33,4
13,8
3,8
2,4
3,8
1,8
0,6

9q
2,5
5,2
0,6
0,7
0,6
3,4
0,t
0,7
0,4

88,0 + 14,3

- 17,9_r, o

+ 1,5
+ 0,3
+ 0,6

4
I

1,1
0,5
0,{
0,1
0,0

3{,4
5,6
3,5
3,{
I,3
8,7
0,2
3,0

8,9
2,1

12,5
0,3
0,9
1,9

13,8
0,1

26,1
12,9

1,0
0,4
0,3
0,1
0,1

33,9
13,5
3,7
2,3
3,7
2,0
0,6
t,

2,6
5,5
0,6
0,7
0,5
3,6
0,1

r0?,7
216,2
60r,6
300,8
109,0
72,9

90,6
l?,8
t2,7
4,6
6,2

+
+
+
+
t

l
;
+

+
+
+

+

1

-
+

+
+
+
+
+

l
;
+
+

+
+
+
+
+
+l

+

+
+
+
+
+

:
+
+
+

+
+
+
+
+
+l

340,6
71,6
28,0

105,6
0,9

13,8

38,4
3,0
3,3
0,{
3,9

552,0
76,1
90,2
15,5
2,0

41,3
3,5

54,7
19,2

140,6
16,6
12,6
2l,l
90,3

0,1

9,2
5,6
4,4

26,0
0,8

23,4

73,6
20,3
35,1
9,5

169,6

53,8
10,8
36,4
12,8
I,l

107,3
13,4

7,5

78,0
19,0

123,4
141,9
64,3

639,4
113,9

1,5

1

+
+
+

+
+
+
+

1

;
+

+
+
+

+

r

0,3
1,5
3,7
0,s
0,3
0,8-

1,9,o
3,3

,9
0,0
2,0
3,1
0,7

10,5
0,7
3,0

7,7
1,8
5,2
1,0
2,9
a9
8,9
t,5

52,2
14,8
9,4
4,2
2,3

r 02?,8
70?,8
272,7
l2 1,5
r7?,0
44,1
26,2
96,3

69,3
r01,0
l I3,9

I I,7
19,6
11

79,3
6,?

30,?
25,6

lr5,l
I l8,l
242,0

28,6
31,3
26,3

r55,8
6,?

33,9
20,5

I 580,7
&I1,7
173,5
106,0
l?5,0
91,4
25,1

103,5

124,0
t20,2
2#,5

28,3

24,4
169,6

6,6
33,9
20,i

0,7 + 3,2 + 10,4 r0,00.4 - 5,5 -21,5 t -0,4 -2,0
4 t27,4 100 4 629,1 100 4 666,9 100 + 539,5 + 13,1 +31,2 + 0,8



Tabelle 3: Ausländer nach Altersgruppen und Familienstand
Stichtag:30. 9. 1082

A.ltersgruppe
ron...bis

Jahrenunter

Davon waren
InsSesamt

ledig verheiratet
verwitwet

oder Iedrg
verwitwet

oderverheiratet
_cg!lhr4g_

1000 .h 1000 oh

untcro ..
6-15....

15-18. . .

t8-25. . .

25-30. . .

30-35 . . .

35-{0. . .
l0-15. . .

a5-50 . . .

50-55 . . .

55-60. . .

60-65. . .

65 und mehr.
Ir.Sesstlt 

-

{00,0 8,6
15,3
4,7

I 1.6
t0, I
12,3
11,I
0,4
6,6
4,1
2,5
I,{

{00,0
? 15,6
2t32
396,1
2 16,8
r96,7
1302
67,2
32,2
15.6
l0,l

5,?

-
t,1

r{4,8
2fi,1
365,0
377,1
361,6
268,0
107,?
99,1
50,3

IM
100
97,8
73,0
45,8
34,3
,< I
)5,3
10,4
8,1

-,,
26,7
!üt,0
63,7
n,6
82,1
86,1
87,1
83,6
?a,a
N,4

-
0,0
0,3
1,2
2,0
,a
2,6

t,5
7,9

12,2

7 1t,6
l?,9 0,0

1,5
5,8

I I,5
lr,9
I 1,5
9,9
8,7
9,3
7,E

v2.4
{73,3
5i3,8
5192
+r0,3
310, I
192,0
I lE,5
GI,8

8,5
e,0

1

{ 066,0 1N 2 150,0 106,3 51,7 16,r 2,3

Alterspy.ramide hat entscheidend auch die - im Gegensatz
zur deutschen Bevölkerung - zunächst sehr hohe Geburten-
häufigkeit der auslä.tldischen Frauen beigetragen.

Der Altersaulbau der Ausländer im Bundesgebiet ist bis
heute durch einen hohen Anteil von Personen jüngeren und
mittleren Alters und einen niedrigen Anteil älterer Menschen
gekennzeichnet. Von den Ende September 1982 im AZR
erfaßten rd. 4,7 ItiU. Ausländern waren 1,3 IüiIl. oder 29 %
unter 18 Jahre alt. 1974 hatte der Anteil der Kinder und
Jugendlichen 22 o/o betragen. Etwa 69 0/o aller Ausländer
waren l8 bis unter 65 Jahrc altund nur 2 0Ä 65 Jahre oder älter
(siehe Tabellen 3 und 4). Bei der deutschen Bevölkerung
betrug dre prozentua-le Relatron hingegen etwa 2l:62:16.

Erhebliche Unterschiede im Altersaulbau bestchen aber
nicht nur zwischen der deutschen und ausländischen
BevöIkerung, sondern auch zwischen den einzelnen Nationa-
Iitärcn. Während Ende September 1982 von allen Ausländern
- wie gesagt - 29 ok unter l8 Jahre alt waren, befanden sich
von den Türken 41, von den Jugoslawen hingegen 24 und von
den Niederländern und Schweizern sogar nur 13 bzw. 12 o/o in
diesem Alter. Hervorzuheben ist der Anteil der unter
Ojährigen Kinder bei den T\rrken; mit 12 % war er mehr als
doppelt so hoch wie bei der deutschen Bevölkerung. Von den
Niederländern und Schweizern gehörten jeweils nur 2 Vo

dieser AltersSruppe an; dafür gab es unter den Angehörigen
dieser beiden Staaten mit jeweils 13 bzw. 12 % anteilmäßig
erheblich mehr Personen im Alter von 65 oder mehr Jahren
als unter denAusländern insgesamt(2 %).

Von den 4,7 Mill. Ausländern waren 52 0/o ledig, 46 o/o

verheiratet und 2 Yo verwit!+'et oder geschieden. Die Zahl der
verheirateten ausländischen Männer liegt mit I'13? MilI. um
f23 000 über der Zahl der verheirateten ausländischen
Frauen. l9?3 betrug die Differenz zwischen diesen beiden
Zahlen noch etwa 500 000. Diese Verringerung ist u. a' eine
Folge der Familienzusammenfu hrung.

Den niedrigsten Anteil l-ediger wiesen mit 8 % die 50- bis
unter 55jährigen Ausländer auf. Die hächsten Anteile
Verheirateter - jeweils über vier Fi.inftel - ergeben sioh in
der Altersgruppe der 40- bis unter 60jährigen (siehe Tabetle 3).

Ende September 1982 hatten knapp 6 % der verheirateten
Ausländer eine deutsche Ehefrau (siehe Tabelle 5). Auch hier
bestehen zum TeiI beachtliche nationalitätenspezifische
Unterschiede. So hatten beispielsweise zrtei 7*}rntcl der im
Bundesgebiet lebenden verheirateten Franzosen, 18 % der
USAmerikaner, 16 0Ä der Briten und jeweils 15 % der
Niederländer, Österreicher, Schweizer und Belgier eine
deutsche Ehefrau. Von den fürken und Portugiesen hingegen
waren jeweils nur knapp 2 0Ä mit einer Deutschen verheiratet.

Von den verheirateten Ausländerinnen hatten 8 oÄ einen
deutschen Ehemann. Bei den meisten der in Tabelle 5
nachgewiesenen Nationalitäten ist dieser Anteil jedoch
wesentlich höher; er liegt außerdem teilweise erheblich über
dem Prozentsatz der mit einem Ausländer gleicher Staatsan-
gehörigkeit verheirateten deutschen Frauen. So hatten drei
Ta};nfr1 der verheirateten Französinnen und jeweils über ein
Viertel der Schweizerinnen, Däninnen und Belgierinnen
einen deutschen Ehemann. Umgekehrt waren aber beispiels-
weise nur jeweils l5 % der Schweizer und Belgier sowie I yo

der Dänen mit einer deutschen Frau verheiratet. Am
niedrigsten waren die Anteile der Ehen zwischen deutschen
Männern und fürkinnen (0,6 %), Portugiesen und Italiene-
rinnen (jeweils 3 %).

Aulenthaltsdauer
Von den 4,? Mill. Ausländern hielten sich Ende September

L982 e$ta2,2 Mill. oder 48 7o bereits zehn Jahre oder länger im
Bundesgebiet auf. Die durchschnittliche Verweildauer betrug
1982 knapp zehn Jahre. 1981 hatte sie neuneinhalb und 1980

Tabelle 4: Ausländer nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten und Altersgrupp€n
Stichtag: jeweils 30. 9.

-8-

Staatsaqehörigkeit

Ausläader rnsgesamt

Gnechenland
Sprnien .

Porugal .

Österreich
Niederlande
Scbweiz ...

dsru!Er
Türkei

69,2

58,5
75,r
72,1
68,5
112
69,3
70,6
73,5
76,0

1,7

0,3
0,{
0,9
0,5
0,5
02
3,8
9,9

t2,2

2,r

0,2
0,7
1,6
1,0
1,1
0,4
52

13,3
12,3

2t.6

25,6
13,7
25,6
26,9
2t,l
l8J
21,{
2t,1
16,3

u,6

{i,l
24,2
262
30.5
u,7
30,{
l5,l
13,2
ll,7

I,l
11,8
1,4

10,0
ll,r
E,5
7,9
1,5
6,3
{,1

8,6

r2,3
8,{
8,5
7,0
5,E
7,5
2,4
1,8
1,9

76,7

14,1
E5,9
73,5
72,6
78,2
81,6
i4,8
68,5
71,4

Jugclawien
lolien .....



Tabelle 5: Verheiratete Ausländer und Ausländer mit einem deutschen Ehepa4tner nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten
Stichtag:30.9. 1082

warenverheiratct i

Staatsqngehörigkeit

{6,1

52,8
50,8
12,2
{8,3
tL,7
a,l
f,t,6
{6,0
55,6
{5,8
51,3
52,5
50,6
45,8
44,0
42,3

42,0

{0,8
37,0
36,6
{3,3
39,4
37,1
512
42,4
51,5
{1,0
{0,6
{1,9
{1,6
4,8
30,9
a,g

5r,8

58,2
50,3
47,4
5{,0
{5,0
50,0
56,7
49,3
60,3
52,3
53,1
50,3
57,8
{0,8
{0,8
{l,E

6,?

20,5
20,0
26,3

2,5
17,1

5,3
{,3

18,5
19,{
r9,{
2,5

l9,l
22,1

6,0
1,2

l?,1

5,7

1{,5
9,3

19,9
2,0

15,8
7,3
2,6

t2,9
15,{
14,6
I,E

10,8
14,5
5,3
1,1

LE,2

?,8

25,3
25,4
30,8

2,4
18,1
3,0
8,2

23,3
23,3
24,4

3,4
22,9
26,0

6,8
0,6

15,8

Ausländerinsgesamt.. ... . ....,.
danrnbr:

Belgien ..
Dänerurk
Frankreich.
Griechenland
Gm0bntannien und Nordirland
Ir"lien ..
Jugoslawien.
Kanada.
Niederlande..
Öst€rreich
fbrtugal ..
Schweden.
Schweiz .

Spanien
Tiirkei.
Ver€inigte Staaten

neun Jahr€ betragen 6).Dieser kontinuierliche Anstieg zeigt,
daß immer mehr Ausländer fi.ir eine längere Zeit oder sogar
für immer im Bundesgebiet bleiben mtichten. Bestätigt wird
dies auch durch die Ergebnisse einer in Baden-ltrIürttemberg
durchgef 'tiLhrten Zusatzerhebung zum Mikrozensus 198 I über
die Verweildauer und Rückkehrabsichten ausländischer
Haushaltsvorstäude. Danach planten von den l98l in
Baden-Württemberg lebenden rd. 354 000 Haushalten 39 %
keine Rückkehr in ihre Heimat mehr. Mit zunehmender
Aulenthaltsdauer wächst die Absicht, für immer im Bundes-
gebiet zu bleiben. So planten von den ausländischen
Haushalten mit einer mindestens zehnjährigen AuJenthalts-
daueilg o/o keine Rückkehimötri. Hinsichtlich der Verweil-
absichten bestehen nationalitätenspezifische Unterschiede.
So hatten nach den Ergebnissen dieser Zusatzerhebung l98l

6) Sioh€ hiorzu don B6itr6g -Ausländer im gundosgobiot 1981' in Wisto t/1982, S.4t tf.

von den italienischen Haushalten 39 % keine Rückkehrpläne.
Bei den fürken, Griechen und Jugoslawen bewegte sich
dieser Anteil znrischen 33 und 31 % 7).

Trotz der immer geringer gewordenen Neigung der
Ausländer zur Rückkehr in ihre Heimat ist der Wunsch, die
deutsche Staatsangehörigkeit zu erwerben, im allgemeinen
offensichtlich nicht sehr groß. So haben nach den Ergebnis-
sen der Einbürgerungsstatistik im Zeitraum 1976/1980
beispielsweise nur 1 600 fürken die deutsche Staatsangehö-
rigkeit erworben angesichts der rd. 1,6 Mill. im
Bundesgebiet lebenden fürken eine verschwindend kleine
Zahl.

7) Ouollo: -M6torialion und B6richt6- d6r Fsmili6nwi6sonschaftlichsn ForschunOsst6ll6
{Projolrgruppo boim St6tigtisch6n L6nd6s6mt B6don-Württ6mberg), H6ft 5: Rückk6hrsbsrchton
ausländischor Housh6ltsvorständc - Ergobniss6 oin6r Mikroronsus-Zusatzorh€bung 1981 in
B6don-Würltsmborg, herausg69oboo vom Ststistisch6n Lrnd€samt Bad6n-Württ6mbsrg,
Stuttg6rt 1 982.

-9-



AUSTANDER INSGESAMT UND NACH DER STAATSANGEHÖRIGKEIT

I973 = 100

Log. Maßstab Log. lvlaßstab

r90 r90

170 170

150 150

r30 130

110 lr0

100 r00

90 90

80

70 70

60 60

50 50

1977 1978 I 982

,z-''

-

./

,/

Aus länder insgesamt

.J Portuga I

.---trtttrrrr

Ita I ien

._-\:t\.

------

\
\

J ugos law i en

\
Gr iechen la ndtt--rrrr-)-o

I

Spa nre n

1973 197 4 1975 197 6 1979 198 0 l98l

Stati sti sches Eundesamt 83 0 I37
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ALTERSAUFBAU DER AUSLANDER AM 6.6.I96I UND 30.9.I982
Gesanrt,:ahl der Auslander . 1000

[ ,.0.'ou, (686160) ffi n.e .re82 (4666s17)

Allersgnrppen von .', bis unter...Jahren

Märrrrlich 70
t:nc
lriChr

\'Jeiblich

65-70

50-55

55- 60

50-55

45-50

40-45

35-40

30-35

25-30

z0-25

t5-20

I0-15

5-10

rrrrlet 5

r40 r20 r00 80 60 40 20 0 0 20 40 60 80

Statistisches Bundesamt 83 0138

AUStANDER AM 30.9, I982
NACH AU SGEWAHLTEN STAATSANGEHORI GK EI TEN UND ALTE RSGRUPPEN

a
A lter sgr uppen

von ... bis unter ... Jahren
lm

-65 und mehr

_ 55_65
80

4 5-55

60 35-45

40

25-35

20
15-25

-r 10-15

-- 6-10
0 unter 6

Türkei JLrgoslawien ltalien Griechenlanrl Spanien Portugal Österreich Nrederlande Frankreich Schweiz

'7Zt ,ffi

Stalistisches Bundesamt 830 139

-'l 1



AUSLÄNDER IN AUSGEwAHLTEN STÄDTEN MIT IOOC()C EIIiIVOHNERN UND MEHR AM 30.9.I974 UND 30.9.I982 I)

ie 1000 Ernwohner 2)

fi tc:t.ttu !:o.s.rsez

Kriln

Frankfurt am Main

0ffenbach am Main

Stu t tgart

Mün chen

Mannh ei m

Dü sseldorf

Rernscheid

Du i sburg

Iudwigshafen arn Rhein

Neuss

Nrirnberg

Berlrn (West)

Sol ingen

H ambu rg

Bremen

Koblenz

0ldenburg (0ldenbuG)

0 ,rl (o

I) Jeweilrger Gebietsstand.- 2) 1974 und I982 rm 30.6.

t.1 80 i0J

._12_

120 r40 160 180 200 220 240

Slatislr sches &lndesamt 83 0140



BEVÖTKERUNGSANTEIL DER AUSLANDER IN DEN LÄNDERN DES BUNDESGEBIETES AII 6.6.196I UND 30.9.1982
Ausländer je 1 000 Einwohner

ffi o.o.tea ffi n.t.tnz
140

120

r00

140

120

100

80 80

60 60

40 40

20 ?0

0 0
Schleswig - Hamhurg
Ho I stei n

Nieder- Bremen
sachsen

Nordrhein - Hessen Rhernland - Baden '.
Westfalen Pfalz Vltirttemberg

Bayc rn Saarland Berl in
(l|est)

Bundes-
gebiet

Slatistisches Bundesamt 83 0l4l

AUSLANDER AM 30.9. I982
NACH AUSGEWÄHLTEN STAATSANGEHORIGKEITEN UND AUFENTHALTSDAUER IM BUNDESGEBIET

c
A ufentha I tsda uer

von ... bis unter ... Jahren
100

20 und mehr

80

50 __ ts_20

- 
I 0_15

40

- 
8-10

__ 6-8

20 4-6

l-4

unter 1
0

Türkei Jugoslawien ltalien Grtecheniand Spanien Portrrg;l Osterreich Niederlande Frankreich Schrveiz

»

Stahlisches Burrdesamt 83 0142
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19701969

wohnbe-
vöIke-
rung

Aus 1ände!
Wohnbe-
vö1 ke-

rung
Aus lände r

wohnbe-
vöIke-

rung

je 1 000
Elnwohne! 1 000

La nd

1 000 je 1 000
Elnuohner 't 000

1 Wohnbevölkerunq und AusIänder
TabelIen

Ausländer

je 1 000
Elnwohner

197 1

Lfd
I'lr.

1

2

3

4

5

6

1

I

9

10

1l

12

Lfd

1

2

3

{

5

6

1

8

9

10

11

12

Schleswlg-Ho I ste in

llamburg

Nieder9achsen..,..

Bremen .

No rdrhe in -We st f a Ien

Hessen,

Rheinland-PfaIz ...

Baden-Hürttenberg

Bayern .

saarland

Ber1in (tvest) .....

Buildesgebl.et

Land

S chlesui g-lto lste in

Hambu r g

Nledersachsen .... .

Bremen.

Nordrhe 1 n-West falen

Hessen .

Rheinland-Pfalz . ..

Baden-lfi:rttembe!g .

Bayern.

Saarland

Berlin (West) . -...

Bundes geblet

2 554,3

1 819,3

1 081 ,1

17 095,0

5 405,5

3 669,1

I 816,1

10 542,9

1 128,3

2 1 34,0

51 068,6

13,1

140,5

11,8

656 ,4

26't,8

82 ,1

s88,5

392,4

30,2

84,9

381,1

2 504,9

1 196,2

1 109,3

735,8

16 973,4

5 409,4

3 556,3

I 943,6

10 540,7

1 120,9

2 116,9

60 907 ,2

45,0

90,3

183,0

24,4

825 ,9

329,1

101 ,1

724,3

497 ,8

34 's

119,4

9't5,5

543,2

181 ,6

180,5

'l 39 ,1

1 37,8

489,1

6'18,5

055,r

69',I ,0

122,0

084,0

502,5

't5

40

20

24

39

50

22

56

31

40

39

29

59

35

58

11

78

39

9r

59

38

85

64

-14-

51,7

110,8

218,1

30,3

970,5

391 ,3

124,2

193 ,1

545,2

39 ,9

15t,r

438,'l

18

50

26

3l

49

61

28

81

47

3r

55

49

17

5

3

9

10

,t

2

62

30

41

57

12

34

88

51

36

't3

55

191L

Ausländerilr

je 1 000
Elnuohner

2 584,6

1 703,5

7 232,O

112,0

17 083,6

5 539,9

3 653,4

9 126,6

10 804,1

1 091,1

1 958,1

61 489,6

14 ,A

1tg,l

250,',|

4',t,2

1 204,4

431,3

143,2

831,9

641 t8

41 ,9

1 69,2

3 948,3

74,5

120,3

241,8

41,2

1 211,1

434,1

141,1

821 ,1

540,2

40,8

175,2

3 948,3

1982.

2 591,5

r 558,1

1 227 t5

699 ,1

11 012,8

5 549,5

3 633,8

9 117,8

1O 822,1

1 075,0

1 914 ,2

5l 331,9

15,0

123 ,9

249,5

11 ,1

228 ,4

446 ,4

142,0

826,9

624,9

39,9

182,5

98'1 ,1

2 598,1

1 682,5

7 228,6

705,3

'11 042.6

5 540.0

3 543,6

9 122,1

10 8't8,5

1 083,9

1 932 ,4

61 389,0

1) An 30

29

12

59

'11

78

39

90

59

38

9'1

64

29

11

35

60

72

80

39

90

58

37

95

55

) 1971 am 3'1,12., sonst jewetls an 30.9

1916 197 7

t'lohnbe-
vö1ke -
run9

Aus I änder
liohnbe-
vö1 ke -

rung
Aus Iänder

wohnbe-
vöIke-

ru ng

1 000 je 1 000
Elnwohner 1 000 je .1 000

Elnwohner 1 000



teil
ln den Ländern des Bundesqebletes*)

1912

wohnbe-
vö1ke-

rung

30

6'7

37

58

11

80

41

96

62

39

87

66

Lfd

,]

2

3

4

5

6

7

8

9

'10

11

Lfd

,]

2

3

4

5

6

1

I

9

'10

11

12

Nr

2 561,2

1 170,5

1 209,1

735,7

17 179,8

5 524,4

3 689,1

9 146,6

10 755,5

1 120 ,3

2 072,1

61 11 4,9

1 000

r 000

63 ,3

91 ,2

230,i

29 ,4

021 ,1

380,2

132,O

'189,8

627 ,1

39 ,1

122,3

526,6

2 579,6

1 754,6

1 253,6

131 tO

17 241,0

5 515,6

3 703,1

9 237 ,8

1O 84'l t7

1 114,5

2 050,0

62 088,5

13,1

103,3

266,0

35,0

1 40,2

43-t ,3

149,0

891.5

690,2

42,4

1 43,9

966,2

2 585,5

1 139 ,4

1 268,3

726,0

17 224,2

5 580,0

3 595,0

9 238,2

10 852,8

1 106,0

2 028,5

62 O48 t1

2 583,'l

1 '722,7

't 246,8

719,5

1't 154,5

5 556,4

3 6'13,7

9 1'74,9

10 820.9

1 098,3

1 994,5

51 7 46,0

77,3

115,6

264,1

42,0

1 224,5

445,9

lso,2

a82 ,1

672 t1

42,8

172,8

4 089,6

40

59

59

36

85

58

59

51

28

59

31

48

66

7't

40

9'1

64

38

70

64

76,0

114,1

2'15,'7

2OO ,4

443,7

155,'l

914,2

102,9

43 ,6

161,8

121 ,4

65

38

55

'10

80

42

99

55

39

80

67

197 9

wohnbe-
völke-

rung

2 591 ,6

1 655,9

1 231,2

695,7

11 OO6,'t

5 559,3

3 613,1

9 1'1517

'1 0 852,3

1 059,9

1 904,1

61 402,2

1A ,3

129,8

261 ,3

43 ,4

217 ,0

467 ,8

148,3

852 ,1

652 ,3

40 ,1

192,9

143,8

2 610,3

1 648,5

7 254,8

695,2

1',7 051 ,8

5 591 t2

3 643,4

9 255,5

r0 9'1 9,5

1 061 ,9

1 898,9

51 553,1

86 ,5

143,1

284,7

48,1

317,6

499 ,4

1 62,4

912,9

683,2

43,6

211,3

4s3,3

2 619,8

1 639,0

7 257,9

692 ,6

11 051 ,5

5 609,7

3 643,0

9 287,8

10 953,'l

1 064,3

1 890,4

61 719 ,2

93.,3

151,6

299,1

51 ,2

435 ,2

516,9

'169,2

933,1

704,6

45 ,6

225,9

629,1

2 619,4

1 630 ,4

7 261,6

689 ,0

17 010,4

5 606,3

3 539,0

9 281,1

10 961,3

1 050,4

1 8'19 ,1

51 631 ,9

94 t5

1't2 t6

300,5

51 t7

443,6

522,8

110,9

9',19 | I

709,7

46 ,0

234,1

666,9

NT

30

78

36

62

84

41

93

60

38

'10'l

61

39

69

81

89

45

99

63

41

1'l 1

12

36

92

41

'14

84

92

46

100

65

43

120

75

36

106

41

15

85

93

47

99

55

43

125

76

-15-

1973 197 4 197 5

Aus 1änder
wohnbe-
vöIke-

rung
Ausländer

wohnbe-
vö1 ke -

rung
Aus Iänder

Wohnbe-
völke-

rung
Aus länder

je 1 000
E lnwo hne r 1 000 je 1 000

Einwohner
'1 000 je '1 000

Einwohner
'1 000 je 1 000

Elnwohne!

1 980 'r 981 1982

Aus Iänder
wohnbe-
vö Ike-

run9
Aus 1änder

wohnbe-
vö1ke-

run9
Aus länder

je 1 000
Elnwohner 1 000 je 1 000

Einwohner '1 000 je 1 000
Elnwohner

Wohnbe-
vö1ke-
rr.g1 )

1 000

Au s 1änder

je 1 000
Einwohner



1972 1973197 0 '197 11969Staat sangehör igkeit

2 Ausländer nach der

197 4
Nr
Lfd

12

13

14
15

tb
17

18

19

20
21
))

24
25
26
2'l
28
29

30
31

32

33

34

36

31

38
39
40
41

42
43

44

45

46
41
{8
49
50
51

52

53
54
55

55

2

3

4

5

6
't

8
9

10

11

Europa.
Be lg ien
Dänemark .. . ... .

Frankrelch . -.. -

Griechenland 1 )

GroBbrltannlen u
Irland.
Italien
Luxemburg .... . .

Niederlande .. . .

Albanien . ......
Bulgarien .. .. . .

Flnnland.......
Island.
Jugoslavien . .. .

Norwegen ... .. ..
Österrelch.....
Polen ..
Portugal .... . ..
Rumänicn . .. .. ..
schweden .. .. .. .

Schvei z
Soujetunion ....
spa nlen
Tschec ho slowakel
TUrkei.
Ungarn.
Ubllges Europa .

3 158
13

8

50
389

39
1

581

3

98

841
'104

549
832
426
534
666
699
683
162

3 625
14

9

56
407

47
2

630
4

105

146
115
047
369
6',t 4

590
079
't 35

001
1't 9

Nord irland

EG-Staaten

Republlk

2 157
'1 '1

'l

42

271

29
1

514
3

99

590
992
618
108
313
519
087
552
341

137

331

4

120
48
31

3

5

6

206
28

322
l5
10

192
980
124
431

516
209
986
318
4'14

050
820
341

567
895
248
421
757
518

223
718
040

949
519
608
425
028
550

204

209
'159

189
558
284
293
308
633
241
584
493
755
201
350
454
g',t2

722
o74

't't 1

124
375
693
646
359
149
914
671
630
854
496
't 30
244
182
289
445
340

701

4

173
41

111
10

I

4

28
9'l 0

17

I

169
't 47
048
718
588
852
160
843
969
117
233
605
539
o21
304
523
947
431

'1 33
780
378
059
394
197
326
628
180
850

792

162

827
705
171

919
002
130
533
93't
848
117
954
676

110
565
3',! 1

980 657

2 123
't2

8

41

342
34

1

573
3

103

1 127

7

514
4

143
49
54

4

6

26
6

245

469
18
10

802
896
113
13't
891

285
287
648
659
921

837

215
414
179
52'1

475
449
114
401

386
372
455
708
588
530
211
160
151

522

12-17 829

3 161
14

9

59
405

52
2

529
4

109

1 287

3

8

107
4

'177

44

121
10

I
26

4

272
26

1 027
18

q

144
13

9

53
394

39
1

s89
4

108

215

2

594
5

153
49
15

6

't

6

2'70

652
18
10

1 187 255

508
4

149

84
7

6

4

267

712
16

8

5'1

Afrlka.
Agypten .. .... .

Äthiopien ... ..
Algerlen ..... .

Benin ..... ... .

Burundl.......
El f enbelnki.lste
Gabun ..., .... .

cambla ....... ,

Ghana .. ...... ,

Gu1nea . ..... ..
Kamerun ,.. ...
Kenla........
Kongo ..... .. .

Lesocho .... . .

Liberia ..,...
Llbyen ... ...,
lladagaskar ...
MaLawl .......
MaIl.........
l{arokko ......
Niger ........
Nlgerla .. ....
Obervolta . ...
Ruanda .. .....
Sambla .... .. .

senegal......
Sierla Leone ,

Somalla ... ...
sudan ... ' ....
sildafrlka ... .

Tansanla .....
Togo . .... .. . .

Tschad .. .. . ..
Tunesien .....
Uganda.,.,...
zalle........
zentra laf ! ikan
Ubrlges Afrlka

28 843
4 815

269
3 278

58
80
1)

32

33

1 340
99

.l 93
195
152
l1

158
296

85
47

3'l
9 116

49
2 064

25
71

15

35
1?0
171
438

1 371
212
329

26
3 116

184
125

48
23

39 827
5 349

339
3 644

113
105

55
18

65
2 873

't 38
230
234
212

1'1

203
321
107

48

65

11 242
57

2 473
120

86
34

98
221
249
514

1 556
257
414

3'1

't 820
281
123

53

41

55 909
5 825

521
3 119

185

130

54
100

2 194
1,10

259
321
152

11

1'17

359
't 30

150
18 712

62
4 052

120
154

43
'l 11

303
543

1 644
28'l
419
'42

13 768
224
19'l

10
214

64 581
6 135

641
4 112

191
139
108

61

94

2 534
'1 13

309
3s3
187

18

183
409
't25

55
186

22 361
64

4 512
129
166

51

158
295
318
620

1 889
132
603

52
'16 't01

258
229

60
424

50 804
5 139

454
3 9'11

174
112

11

132

2 485
115

243
170

11

201
343
126

42
98

'15 18'l
52

3 373
123
122

21
309
233
26,1

525
1 '172

285
452

41
't2 396

219
381

11
.152

69 262
6 585

787
4 322

197
'1 30

98
62

110
2 932

109
331

3',t9

167
2A

203
451
115

55
.t't 4

24 005
57

4 527
111

163
55

186

301
308
'115

r 963
345
626

51

17 s01
269
238

51

451

58
59

50
bt
62

63
6A

65
66
61
68

r) 1971 an 3'1.12., sonst jewells am 30.9

-16-

1 ) SeIt 1 .1 .'l 981 Mltgl1ed der EG



Staatsangehörlqkelt r )

1 975

3 565
15

10

59
353
s8

2

557
4

108

'l 180

3

8

640
4

169
44

113
9

8

2't
5

219
26

1 019
18

5

015
214
132
917
-133

405
559
984
140
221

431

159
255
343
503
380
620
182

o52
720
008
458
128
292
42't
471
300
113
848

530
4

168
44

110
8

I
27

5

201
26

't 18

18

6

3 591

15

10

64

296
12

4

594
4

106

1 169

3

9

620
4

168
50

109
10

9

28
5

182
24

1 268
18

5

054
\zs
806
509
803
653
464
424
260
110

'154

170
599
o'l'l
544
649
345
915
't'19

843
106
1t5
805
115
155
202
307

95'1

195
831

895
581

842
549
573
140
210
272
164
423
945
952
420
442
14{
428

4 093
17

12

72
299

88
6

524
4

108

1 234

4

10

63't
4

-t76

109
11
'10

29
6

176

1 546
21

5

389
320
2'18
304
300
819
249
503
526
746

105

205
050
063
712
301
'112

256
111
4',t't

235
855
244
952
573
280
122
666

4 101
11

12

300
90

6

501
4

108

1 216

4

10

631

I
114

91

106
12

10

29
5

173
26

1 580
22

5

665
841

556
921
824
574
195
621
612
975

219

208
190
044
718
692
890
988
371

235
393
599
455
525
714
611
200
447

r,f d

1

2

3

4

5

5
't

8

9

10

11

12

13

14

15

16

1'1

'18

19

20
21

23
24

25
26

27
28
29

Nr
3 711 334

15 252
10 035
60 424

390 455
55 519
2 461

601 405
4 230

1 10 473

1 250 260

158
1 241
I s81

685
6'17 863

4 819
173 993
44 556

118 535
9 799
8 798

21 021
5 134

241 447
26 743

107't 097
18 43,1

8 128

10 942
6 902

964
4 132

18{
124
109

61
'I 13

3 265
110
344
370
152
25

226
554
114

50
163

24 957
52

4 314
116

165
)l

185

323
320
143

2 005
366
531

55
17 478

305
292

40

500

3 555 437

15 358
10 323
60 6'1 3

328 465
63 120
3 0'10

510 825
4 131

107 311

1 163 166

151

288
552
512
027
510
7't 1

539
977
824
564
943
286
429
225
041

069
546

3 541 710
15 328
10 413
61 243

305 523
55 955
3 524

5'12 522
4 168

1 05 585

1 145 262

153
3 405
8 750

584
5'10 r 84

4 301
159 301
,16 031

109 924
9 062
8 515

21 846
5 211

188 937
24 920

1 't55'l'19
11 901
6 187

79 543
7 347
1 426
4 327

135
117
144
66

175
4 314

123
381

448
133

34

185
842
133

51
1?8

28 90'l
53

3 456
127
121
69

214
354
351

901
2 412

365
607

51
19 230

441
403

52

190

3 955

11

68
297

8r

6-t7
4

101

309
500
521
520
518
090
5't'l
895
444
711

1 211 142

3

9

71 535
5 962
1 039
il 180

160
118
105

58
'1 36

3 069
105
340
350
150

31

188
616
131

55
148

25 671
50

3 972
lr4
150

51
199
308
323
790

2 014
345
628

61
17 583

3r0
305

54
642

74 572
7 087
1 184
4 185

156
1))

121
70

148
3 275

107
365
380
138

33
119
732
127

46

152
27 126

45

3 655
117
140

58
198
3 '13
313
834

2 2'18
341

626
. 51

18 311
378
335

49
684

88 517
7 689
1 760
4 876

139
129
182

12

238
6 231

159
432
487
139

53
207
989
140

75
200

31 933
56

3 292
135
't29

78
333
382
482
909

2 530
438
635

61
20 114

500
484
65

'1 134

531
4

112
60

1'.t 2

10

9

29
5

119
24

462
20

5

1 03 432
8 587
4 658
4 975

.t 42

250
90

524
9 114

204
491
576
147

78
266

1 068
142

82

201
35 8s4

78
3 510

150
166

93
492
,15 0

571

1 040
2 100

,16 E

535
81

22 622
557
q?1

79

1 102

't 15 '1 38
9 0't7
5 766
5 010

't 87
153
269

94

953
't 1 880

271
512
550
169

89
341

r 356
167
65

245
39 374

92

3 722
166
185

99
506
501
623

1 162
2 693

565
655
122

24 12A
610
676

8'l
1 741

123 955
9 157
1 034
5 012

209
173
288

76

1 214
14 011

291
553
710
168

80
355

1 517
1 8,1

71

251
42 590

95

3 581

171
188
101

671
529
660

1 ',t84

2 562
598
674
118

25 189
633
144

85
1 938

30

31

32

33

34

35

.36
31

38
39
40
41

42

43
44

45
46

47
48
49
50

51

52

53
54
55
56

51
58
59
50
61
52
53
64
65

I

66
61

68

-17-
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2 AusI h der

19'14Lfd
N!,

1

3

4

6

1

I
9

10

11

12

1l
14

15

15

17

18

19

20
21

22

24

25
26
21

Amerika.....
Argentinlen
Bollvien ..
B!asllien .

Chlle . .. ..
Costa Rica
Dominikanische RePubllk
Ecuador
EI Salvador
Guatemala
Guyana .

Haitl ..
Ho nduras
Jam ika
Kanada.
Ko I unbien
Kuba .. .

Mexlco .

Nlcaragua
Panama.
ParaquaY
Pelu .. '
Trlnldad und Tobago
U rugu ay
vene zue Ia
verelnlgte staaten
t brlges Amerika . . .

Aaien ..
Afghanistan
Bang Iadesch
Blrma . .

chlna (Taiwan)
ch1na, voLksrePubllk ...
Indlen.
I ndonc s len
Irak .. .

Ilan ...
IsraeI.
Japan '.
Jehen, Dem. voIksreP..
Jordanl,en
Kamputschea
Korea, Dem. volksreP. .

Kolea, RePubllk ... ' . ..
Laotlsche Dem. volksreP
Llbanon
Malaysla
Nepal, ..
PaklEtan
Phl I lpPlnen
Saudl-ArabIen
S lngapur
Sr1 Lanka
syrien .

Tha i land
VLetnam, Den. ReP.
vletnam, sud- . ..
Ubrlges Aalen .

Australlen und Ozeanlen
Austral len
Neuaee land
ljbriges Australlen u. ozeanlen

Scaatenlos

Ungeklärc und ohne Angabe . .... .

Insgesamt .. '

90 49s
2 517

,86 9

4 201
2 319

116
43

486
203
290

79
253
122
209

7 '140

1 035
213

1 069
130
101

137
1 260

159
454
971

65 161

22

86 14'l
2 335

873
4 198
2 138

204
46

498
193

261
9'l

274
131

260
7 298

987
't0?

1 071
115

99
t39

1 181

165
413
839

51 863
195

97 301
2 590

986
4 329
2 481

219
54

588
211
299

94

219
154

292
8 050
1 161

122
1 212

151
l0il
371

1 3't2
174
462
995

70 330
221

r01 044
2 699
1 080
4 615
7 271

220
12

652
221
305

83
259
\92
242

1 842
1 358

113
1 335

158
110
401

1 476
198
530
q70

't2 365
201

90 031 go 325 102 849 113 85s

, or: 1 r8s , o,rl ' t::
'160 136 150 lsl

2 187 2 223 2 481 2 ss'l

962 426 533 6s8
g 7g1 9'141 10 ?5t 'l 1 65?

5 811 5 353 '1 775 8 556

2 215 2 1Og 2 256 2 412

18 480 17 305 18 918 19 551

5 395 4 986 5 700 5 102

7 017 ? 810 9 485 10 302

158 1?5 183 195

g 44g 9 920 10 486 12 950

12 35 41 61

121 457 5oo 500

8 824 9 451 11 518 13 300

3'1 38 31 32

2 118 2 106 2 282 2 s94

440 449 488 s58

46 84 92 92

2 301 2 451 2 892 3 313

2 g'lg 2 986 3 795 4 548

445 400 382 358

2g1 224 1 95 233

41{ 419 512 ?33

4 81? 4 743 5 22A s 849

1 255 'l 492 1 566 1 8s2

59 70 80 81

1332 ',l 537 1144 1119
758 937 1 159 1 209

5 :17 5 852 6 555 6 142

5 288 5 343 5 034 6 ',l 35

421 490 594 51 4

8 19 37 32

31 156 29 102 29 986 30 659

26 285 23 oo9 25 465 25 553

3 438 711 3 526 s68a) 3 956 2ooa) t tz'l 36t^l

elnschl. 21 610' 1g'18 elnschI. 25 3'13 und 1979 elnschl'
äi--iSo p".""".n, die nlcht nach der staataangehöllgke1t
aufgeglledert weralen konnten.

69 2'l 4

2 148
116

2 ',?39

1 588
141

39
418
151

221
53

244
85

5 294
844
1 '14

1'15

111

8'l
214
919
110
334
916

50 704
1l

64 564
1l',l

'17 706
2 466

774
3 487

1 824
151

51

{40
'159

241
83

251
1 0'l
199

6 04'l
942
131

948
109
113
263

1 056
121
405
934

56 393
'l 'l

28
29
30
31

32

33
34

35

36

37

38

39

40
41

42

43
44

45

46

41

48
49
50
5'l
52

53

54

55
56

57

59

60
bt
62

53

54

65

843
5{8
276

19

128
1 '791

407
7 316
3 831

2 051
15 214
5 899
A 954

82
5 731

51

64
3 555

17

1 560
244

45

1 534
3s3
447

60
300

4 027
1 060

24
6't2
383

74 092
tt:

1'1'l

2 041
700

I 215
4 395
2 133

17 322
6 112
6 126

126
7 508

31

85

5 510
24

1 839
2',19

62
1 745

817
426
103
349

4 318
'l 161

't00

1 037
441

4 589
4 324

346
19

25 822

2 381 061

31 125 31 s8?

24 194

2 916 491

r) 197'l am 31.12,, sonst jewells am 30.9.

^\ 
'tglz einschr. 17 381, i973 ernschr. 14 2oo' '1974 eln8chl-' 19 io8, '1975 elnschl. 20 og5, 19'15 elnscht. 22 761, 197'l
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staatsangehörj,qke1t r )

't975 Nr

103
2

1

4

3

1

1

1

1

121
1

2

12

8

2

19

6
't 'l

13

14

2

4

5

6

1

1

5

5

30

24

089

980
663
075
735
826
235

7't 1

230
288

88

244
201

302
643
408
119
46r
159
113
185
425
205
543
159
416
203

700
122
051
534

236
a2

870

274
89

213
311
244
36'7

151

498
148
111

352
415
202
549
232
185
187

'103

004
143
't 69
911
242
117

111

291
110

319
147
513
148
709
145
111

351
578
202
541

059
551
266

't 82

245
1 3't
105

124
263
15{
695
253
32']
116

224
225
355
458
655
't51

155
158
120
355
743
209
575
'l5r
956
251

190
579
436
088
011
319
280
878
344
443
146
248
309
518
811

1'1 1

209
222
245
141

422
258
118
307

340

102
2

1

4

4

7

1

1

1

1

73

124
1

2

12

I
2

18

1

l1

13

13

4

6

5

6

2

2

1

6

5

30

24

948

103
2

1

4

4

'l

I

1

1

1

131

1

2

12

I
2

18

7

'1 1

-t2

g

5

1

6

3

2

328
856
103
526
651
244

99

910

2'15

99

222
334
2'79

440
155
512
149
113
354
445
202

r39
969
194

102
3

1

4

4

106

3

1

5

5

1

1

1

I

1

13

170

2

2

3

1

20
8

2

21

1

12

12

12

9

20

2

1

3

1

6

5

113
3

1

5

5

219
6

5

3

2

21
9

3

28
3

't 4

't 3

13

1

'10

1

351
't64

263
485
458
286
191

788
119
369
129
242
265
441
752
878
158
025
'1 91

134

400
007
231
651
201
436
266

118
4

1

5

5

052
280
403
968
708
293
231
822
334
4J2

244
216
505
871

052
168
153
210
138
425
2'7 3

244
'127

299
543
311

120
4

1

6

5

Lfd

1

3

5

6

1

8

9

10

11

12

13

14

15

16

11

18

19

20
21

22

23
24

26
2'1

30

31

32

33
34

35

l6
37

38

39

40
41

42
43
44

45
46

4't
48

49
50
51

52

33

54
55
56

57

58

59
50

52

63

64

r65

71

1

11 79 80

288
652

88
154
512
730
037
902
451

201
8 8,1

091

206
59'l

92
51'7

410
28

873
666

93
540
253
408
277
811

201
't 47
103
952
300

135
118
575

42

725

495

594a)

928
6'14

159
147
'112

148
828
415
359
393
173
200
'1 35

85

507
591

21
413
699

95
116
343
382
322
915
228
526
1 1'1

243

442
837
558

37

154

801

ll?a)

147
1

,l

2

l5
8

2

19

1

12

12

12

6

17

1

6

3

2

015
594
585
208
589
812
6t0
653
468
287
812
233

242

o't 4

617
733
4'7 1

418
175
212
565
510
481
948
334
486
606

504

8

9

2 491

922

123

220
165
458
155
800
934
587
879
319
901
331

600
172

873
91

493

326
811
109
733
409
427
29'l
033
48r
008
604

813
949
356
161

832
984
1 3'l

540
516
4't 8

1'10

19'1

533
131

483
574

56

815
897
112
477
857
454
312
299
750
494
705

284
338
990
188
054
348
603
927
913
017
'131

838
197
881

201
483
705
111
31't
018
134

504
661
41-t
331

253
552
992
151

710
082
561
200
441

146
929
321
207
360
173
'188

213
250
930
530
651
253
339
339
151

220
046
451
442
15',l

694
710
81s

511

409
496
20'l
554
419
285
538
117
245
735
147
226
8't o

137
141
694
592
950
658
211
412
937
708
501

bt>
441
139
115

242
9

254
12

3

2

28
9

3

31

8

15

13

14

1

10

1

26
9

7

9

17

3

3

2A

9

3

32

I
16

12

'15

1

'10

1

26
10

631

I

5

I
4

13

1

6

5

83't

654
889
't 02

63

853

996

308

6

339

197
611

543
43

053

801

218a1

1 411

6 089
5 489

541
57

2 178

6 687
5 881

119
87

33 943

5 551

5 751
699

95

605
620

61

05s 092

825 56521

4 141

-f9-

r 980 1 981 198?_197 7 1 978 1919197 6

30

3 948

30

4'1

3 981 o51a) 836a)

33

20

4 453

20

4 629

33

20

4 566 911

7
't

2

1

2

6



Nr
sch Ie svig-
Holstein IlamburgBundes-

gebiet
zusmänn I zus I männ

S t aat sangchör i gke it

3 Ausländer am 30.9. 1 982 nach ausqeHählten

Aus länder

Lfd

7

I
9

t0
t'1

12

13

14

15

t6
11

18

19

20
21

2t
26
21

2a

30

31

32

i3
34

35

36

J1

38
39
40

41

42

45
46

4'',]

48
49

50

51

Nieder-
sachsen Brehen

Europa.
Be I gir)n
Däncmark
Frankrcich.......
GricchenLand . .. ..
croßbri.t anni-en und
Nordlrland .. . .. .

Ir1and.
Ita 11en
Luxemburg
Niederlande......

Afrika ,-.....
Agypten . .. .

Af gerien , . .

Ghana.-....
:iarokko....
N.iqerra . . ..
Südafrika ..
Tuncsrcn ...
Ubrig., aftik SLaaten

101

11

12

12

300

90
6

601

4

108

216

580
611

113
1'7 4

163

106

29
10

10

1l

12_l

9

5

14

3

2

25
21

665
841

656

824

43

1

1

1

2

2

131354 191
I 822
4 854

34 925
'r51 440

80 176
226

4 890
1 085
2 860

903
110
809
413
527

682
364
657
411

954

79 006
t5b
690

1 207
4 169

2s8 908
164

1 222
2't't8

15 493

148 106

354

411

1 261
I 416

44 69'1

101

206
491

1 019

25 229
44

81

231
586

5'1 4

195

621
612
915
219

362
206
511

623
56'7

110

3 382

237
3 889

55

1 691
r8 321

932
123
595

36

875
420

6 833
419

7 576
19

2 064
29 351

4 294
232

4 9'74

5',l

1 081

16 858

135

404
100
145

418
459

6 908
193

18 85ri
83

I 138
44 626

52
3

369
2

51

6 95

926
355

99

r00
95

56

13

4

2

6

11

29

14

15

109
21
1'7

6

10
'7

,]

1

6

3

1

18

1

075
35

524
28

943
425

611
20

011

20
544
214EG- S taaten

Tilrkei ,

Jugos Iawi en
Span i en
österreiclr
Ostblocksta.ttenl ) ... .

Portugaf
Schwe i z

Schweden
Finnland
Ubri^ge europ. Staaten

6'11

692
526
988
373
005
699
393

044
055

108
899
535
413
101

716
278
084
263
064

39 233
5 178
2 959
3 0'r 1

4 412
2 322

932
1 090
1 068
1 050

22 33'1

3 332
1 71',l

1 678
2 605
1 253

434
396
202
535

5't'128
21 463
4 047
4 308
I 579
8 288
1 157

945
913
895

3l 988
12 176
2 285
2 516
5 107
4 402

543
392
212
457

)'7 6

110
i60
i:81
683
448
239
006
06s
975

62 208
15 407
9 942
I 586
6 041
4 02i
1 019

4',t 1

248
525

241

935
922
155
481

133
142
181

915
402
520
553
998
345
123

49
24

85

28

Ane! i ka
Argentinicn
Bras r I i.en
Chile ..
Kanada.
Vereinigte StaaLen .. ,

lJbr19e anerik- staaten

Asien . .

Indien.
Indonesicn
Iran . ,.
IsraeI.
Japan ,.
.Io rdan i- e n
Korea, Republi.k .....
Libanon
Pakistan
Syrien .

Ubrige asiat. staaten

Austr.lIlen und Ozeanien
Austral-icn
tJbriges Australien und
Ozeanicn

630
1 632

889
8 471

145
135

46'1

418
221
193

475
425

368
54r
219
861

464
241
105

845
089

046
50

3l
250
171

28
15

281
218

658
62

50
206

86

001

243

't 47
26
15

102

37
449
114

143
2't 7

152
49'l
't8
54

89
42

10

231
94

559

2 224
244

81
361

42

22

67
10

56
218

66
r 045

95s
151

072
011

590
581

662
'189

693

85 715
7 039
3 872

10 734
28 061
2 156
1 104

16 093
15 05'1

'1'1 4

142
131

616
125
124
114
105
41'l

587
104

113
229

95

100
39

688
3'l 9

I 416
428
299

3 583
411
585
216

1 500
1 392

6 088
339
226

2 5't9
295
436
115

989
1 109

7 683
'7 41

1 084
637
309
).7 1

2 919
1 444

190
5't 9

088
011

811
252
449

61 991
2 215
2 621
3 001

3 915
43 019
7 226

445
128
157
251
244
766
854

577
62

45

135

107

820
408

267
645
421

391
687
392

993
338
158
388
't 91

265
653

850
1'1 4

148
{55
624
718
111

208
1'7 4

215
30?
833
513

411
11

35

116
271

t4
45

436
263

120
4

6

6

1

80

15

28
9

32

I
16

12

15
10

24

9

86

51',]

285
538
246
785
141

870
694
950
412
441

043

291
650
094
986
070
358
549
887
032
559
815
281

5 530
570
244

1 014

269
107
212
108
70'l
145

2 000

3 7't2
5'12

159
15'7

28
1',1 8

19
18
80

659
102

1 120

18 s87

1 ',t 95

3 504
426

2 131
671

1 250
219
535
238

5 890

813
317
18'l
270
266
389
484
540
158
512
185
835

884
658
740
540
305
524
642

12 546
1 334

453
1 929

204
212
456

410
'l 541

611
4 978

170
21

6

22

8

9

6

I
22

6

1

11

1

2

1

3

6 551
5 757

3 144
2'186

304

219
214
190

115

106

47

45

53 Staatenlos

Ungeklärt und ohne Angabe

fns9esamt

54

1 ) Albanien, Bulgarlen, Polen, Rumänlen, Sowjetunlon,
I'schechoslowakel, Ungarn.

194 358 25 10 49 2g 49 24 9

33 922 20 448 1 035 597 913 5tb 2 168 1 265 486 286

20 121 12 583 244 14',] 245 147 5 516 I 558 98 64

4 656 911 2 lo1 970 94 510 52 822 172 511 100'784 300 584 1?4 318 51 658 29 643

-20-
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Staatsanqehörlqkelten in Ländern des Bundesqebietes

im (1n)

Nordrheln-
West fa len

Lfd

6

1

8

9

10

11

12
'1 3

14
15

16

17

18

19

20
21

23
24

25
26

28
29
30

31

33

34

35

36
37

285
't 0

1

12

102

223
816
375
174
238

'165

490
536
140
9 8'1

555
587
943
233
924

251 315
181
404

3 540
11 428

893
9't 4

256
595
780

85 125
476

95

3 812
3 582

855 895
124't

710
r 9 081
73 453

489 817
s68
281

10 012
38 65',l

541 319
1 226

862
8117

50 932

373 788
585
359

3 540
21 419

38 998
194

38

5 7A'1

570

22 488
85
19

3 348
334

'179 308
342
496

4 166
7 601

91 648
161
159

2 255
4 24'l

1 3'1

5

54

't6

100

36

220

325
83
35
'14

28
24

2

43'1

31

10

1

16

147 1

2

l

5

28
1

165

1

68
391

159
317
509
211
489
319

't24

117
345
724
176
834

205
032
015
419
740
098

5 416
508

46 031

223
2 871

't7 314

2 907
160

27 244
1 036
3 358

50 311

1 557
84

15 114
546

1 691
28 651

699
576
046
56'l
39',|

870

4 '139

355
113 010

347
2 685

170 708

164
455
411

414
798
319

6 622
715

50 973
248

2 443
92 914

374
5

1'1 451

516
380

26 116

185
1

10 292
280
198

14 743

5 641
453

6 855

1 691
2't 354

3 303

4 109
65

859
16 022

I

r88

5

291

265
184

28
29
t9
1't

8

1

1

1

12

1

'18

555
144

53
25
47
45

5

1

1

2

532
510
738
120
407
't 38
413
177
928
34r

766
oo2
'15 8

474
489
065
439
'1 42

424
362

4'l 'l

6?8
829
182
535
721

343
498
918

84 579
40 541
21 184
8 35',|

9 508
6 8't 4

1 466
555
380

55 525
17 296
5 145
5 053

4 502
1 391

309

577

3l 019
9 885
2 984
2'l't3
4 859
2 420

591
113
5't

422

320
009
803
353
115
662
668
613
262
550

436
177
329
415
607
508
732
661
295
889

981

513
582
423
508
489
61'l
567
232
868

386
994
131

5't a

489
384
063
590
305
957

276
780
426
075

373
29'1

33

67

554
091

231
608
851

221
-116

'1 3
'10

40

042
283
80'1

244
769
575
435
516
546
572

56 919
13 892
1 050
2 845
5 431

277
686
151

10s
260

r 36

r 40

72

35

15

11

12

3

1

1

159
100

16

tb
11

9

3

158

219
124

12

78
33

4

4

1

1

1

127
73

'7

46
19

2

102
28

1

5

10

47 214
2 316
1 383
3 108

23 931
160
555

9 459
5 685

31 800
1 152

981

2 458
15 453

565
263

6 042
4 275

22 151
1 229

660
518

13 541
414
341

2 168
3 183

14 920
862
489
361

9 133
312
139

1 396
2 228

208
291
418
105

10

85
296
559

144
156
216
) o1
'131

53
29

805
451

1 1 50',I

1 3-t1

655
1 100
1 188

443
401

2 535
3 955

8 053
1 059

488
837
810

151

1 106
2 654

7 857
944
294
470
719
401

47't
2 383
2 '163

l7 045
902

1 333
1 391

1 531
8 529
3 359

8 505
448
570
698
809

4 336
1 645

20 7'19

439
691

1 031

1 046
15 165
1 807

1t 303
214
2'1 4

488
5',t 3

9 079
135

't 610
110
428
180
376

5 916
600

155
42

260
88

181
345
231

19 717
173
876
615

1 572
13 644
21'17

10 106

359
374
325
R' 1

'1 ',163

1 062

2'1 326
771

1 191

491
1 401

2'1 058
2 408

14 303
310
5',l 9

240
696

11 326
1 152

917
50
58
41

64

518
186

481
20

26
32

219
98

'17 61 4

10 019
2 761
8 401

1 569
5 387
3 959
6 431

2 305
7 900
3 587

24 249

51 540
't 289
1 715
6 090

9r3
3 384
2 816
3 069
1 632
7 483
2 525

14 564

37 880
4 249
1 290
4 98r
2 709
2 041
2 396
2 432

541
2 416
1 055

't3 294

24 029
3 100

738
3 559
1 522
't 055
1 768
'l 109

434
2 211

715
1 157

452
26'1

383
517

229
342
{35
265
819
342
511

6 232
955
249

1 097
124
116
248
153
193
818
259

2 010

25 906
3 303

872
2 071

733
1 286
1 679
1 125
-t 025
2 488

631
10 587

11 639
2 5'17

535
1 508

451

632
1 215

473

2 365
482

6 6?0

24 024
2 408

548
3 604
1 250
1 761
1 251

890
898

2 549
885

7 880

16 293
'1 960

404
2 599

718
918
982
359
558

2 424
591

4 580

121

378
501

340
198
458
126

708
56

,133

280
149

46

13

509

312
53

355
233

34
2

144
376

945
589
519
518
405
389
128
't1 6

021

6 123
1 402

499
1 251

243
306

41
'139

1 596

5't 5

284
419
554
436
590
292

573
128
200
295
211
124
509

738
379
102

549
46

55

1't 2

93
193
476

'to

653

2 825
316

75
401

21
25
94

43
159
452

56
1 158

29 693
2 133
1 251
3 368
1 394

'196

1 616
2 031
4 650
4 079
1 388
6 181

21 3't 3

r 896
822

2 4',t5

775
427

I 340
761

I 441

3 876
1 056
4 564

1 285
1 104

625
544

159
569

370
331

224
201

11',!

99
929
810

{48
399

1 458
1 247

593
515

30

39

40

41

42

43

44
45
45
41
48
49

50
51

181 81 90 39 23

9 540 5 744 2 609 1 505 1 144 661

5 638 3 480 r 051 574 426 244

17 ',l 11 '11

3 190 1 961 4 947 2 950 439 260 1 450 4 55't

12 119 49

2 607 1 712 2 A02 1 710

17

12

209 139

505
434

253
222

1 117

31 52

804 54

1 443 519 839 5oO 522 AO8 304 016 170 881 99 879 9',19 845 529 736 709 733 415 312 45 039 21 529 234 653 135 43',t

Saar landHessen Rhe ln Iand-
Pfalz

Baden-
llilrttemberg Bayern

zus. I männ I us männI zus

Berlin
(Hest )

zus. I männl zus männ I zus. männI.I
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Belglen DäneMrk Fr ank -
relch

Gri echen -
I and

Aus 1änder

)1 000

l{ohn-
bevö I ke-

rung 2)staat 1 )

4 Ausländer ln den städten n1t 100 000 Elneohnern und nehr am

alavon

Lfd
Nr.

croS-
brltannlen
und Nord-

1

2

3

4

5

5

1

8

9

10

t1
12

13

14

t5
16

11

r8
19

20

21

22

23
24

25

27

29

30

31

34

35

l6
37

38

19
40
41

42

43
44
45
46

41

48
49

50
51

52

53

54

55
56

58
59
50
61

62
63
64

Aachen.
Aug sb u rg
Berlin (west)
Bielefeld
Bochun.
Bonn ...
Bottrop
Braun schwe i g
Bremen,
B!eherhaven
Darmstadt
Dortmund
Dilsseldorf
Du isburg
Erlangen
Essen . .

Frankfurt am Main . . ..
Freiburg 1n Breisgau
Ge I senk irchen
Gött ingen
Hagen . ,

Hamburg
Ham ...
Ha n nove r
Heidelberg
Heilbronn
Helne ..
Hlldesheim
Karlsruhe
Kassel .

Klel .. .

Koblenz
KöLn . ..
Krefeld
Leverkusen
Ludwlgshafen am Rheln
Lilbeck .

tlainz ..
Mannhe im
Mönchengladbach .. .. .

Millhelm a.d. Ruhr . . .

München
MUnster
Neuss ..
NUrnberg
oberhausen
Offenbach am Main ...
Oldenburg (oldenburg)
Osnab! i.lck
Paderborn
Pfo!zhe 1m

Reckllnghausen......
Regen sbu rg
Remsche id
saarbri.lcken6) .....,.
Salzgltter
So I lngen
Stut!gart
UIm ... .

w1e sbaden
Witten.
wol-fsburg
wil r zbu r9
vluppe rt a1

244,0
24'1 ,5

1 879,1
3'l 1,1
396,0
292 ,2
11il ,0
258,8
551,0
138,0
138,4
601,0
585,9
551,7
102,'l
641,5
622,5
117 ,'l
299 ,7
13',t ,5
215,6

1 630,4
171,0
521 ,5
134,1
111,5
180, 1

102,4
211,J
193,3
249,4
113,3
957 ,7
223,8
159,5
158,7
218,5
186 ,5
303,8
258 ,6
178,8

1 248,2
211,6
't48,1
481.0
224 t2
110,0
111 t9
156,8
110,1
105,4
119,5
172 t3
121 t5
362 ,5
112,5
163,5
515,2
100, 1

274,1
105,2
125,3
129,2
390,0

24,5
31 ,4

231,'t
30,8
25 ,5
24,2

'l ,8
15 ,2
41 ,6
10,1
14,8
57,8
88,9

10,1
36,2

146 ,4
12,0
3't,6
7,6

172,5
15 ,3
54,2
12,2
14 ,7
17 ,1

't ,o

18,6
15 ,7

147,5
21,0
15,8
2',t ,9
14 ,9
21 ,2
41,0
22 ,3
11 ,',|

222,6
12,5
20,0
51 .0
19 ,0
23,2
4,9

14,5
8,9

13,1
9,2
5,1

18,9
21 ,1
11,7
20 ,2

't05 , 5
13,9
33,2
8,3

12,0

39,7

101

121
-125

99
51

83
58
59

75

13
107

96
152
140

98

56
235

58
105

58

108
105

89

103
9'l

132
98

68
95
96

53
50

152
121

99
138

68
11il
155

85
73

173
46

135
't21

83
211

35

92

81

124

43

148
50

10il
'124

183
139
'121

19

96

41

102

1,0
0,0
0,3
0,0
0,1
0,3
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,5
0,2
0,0
0,1
0,4
0,0
0,0

0,0
0,0
0,5
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2
0,0
0,0
0,0
0,2
0,0
0,0
0,0
0,2
0,0
0,0

0,3
0,2
4,2
0,2
0,2
o,'l
0,0
0,1
0,4
0,0
0,2
0,4
1,6
0,3
0,2
0,5
2,9
1,2
0,1

1,1
4,0
9,9
2,1
o,'1
2,0
9,0
0,2
0,4

0,3
0,7
0,1
0,4
0,9
0,2
0,3
1,1
2,3
0,5
0,2
0,5
3,',|
0,3
0,2

1,9
1,5
7,6
3,3
1,3
1,0
0,5
0,6

0,0
0,4
0,1
0, r

0,0
0,0
0,0

0,1
6,8
0,2
1 ,2
0,5
0,1
0,1

0,9
0,1

0,0
1 ,'l
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1

0,1
2,4
0,0
0,4
0,5
0,1
0,0

8,
0,

o,
0,
1,

0,1
0,1
0,0
0,0
1 ,7
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,1
0,2
0,0
0,4
0,1

0,0
0,0
o,2
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,3
0,0

0,8
0,2
0,2
0,2
2,0
0,2
0,1
0,4
0,1
0,5
0,8
0,1
0,1

0,2

0,8
0,s
0.'l
0,1
8,2

1,7
3,2
0,6
0,{
2,9
1,',|

0,1
20,8
0,1

0,2
0,2
0,4
0,2
2,2
0,5
0,2
0,1
0,2
0,4
0,4
0,9
0,2
4,6
0,9

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

o,,l
0,1
0,2
0,1
0,2

8,5
0,6
1,3
0,1
0,1

0,6
0,1
0,2
0,2
1,0

0,0 0,0 0,2

0,0

0,3 0,1

0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,0
0,1

0,1
0,1
3,1
0,0
0,1
1,3
0,1
0,1

0,1

o,2
o,2
1,3

14,5
0,s
3,0

0,1
0,1
0,2
0,1
0,2
't,2
0,1
o,7

0,0
0,0
0,1

0,0
0,0
0,0

0,0
0,1
0,3

0,1
0,2
5,8

l) ohne dic Städte Berglsch Gladbach, Moers und Slegen, fur
d1e keine AusLänderzahlen zum 30.9.1982 vorllegen.

2) Am 30.5.1982.

Luxemburg und Irland
Albanlen, Bulgarlen, Polen, Ruänlen, S*Jatunlon,
Tschechoslotrakel und Ungarn.
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3)
4t

0, t

0,1
0,5

0

2

1

5

9

0



30.9. 1 982 nach ausqewählten Staatsanqehörlqketten

Staat sangehörigke i t

Italien

5,0

't ,5
0,5
1,1

0,9
1,9
7,4

13,6
6,4
1 ,'1

27,9
1,9

2,7

1,0
0,5
1,8
0,8
1,5
2,1
0,2
0,3
0,7
0,2
o,'t
2,7
4,4
2,0
0,1
2,6
9,8
0,5
1,5

58,5
3,1
4,0
8,3
0,5
2,8
6,7
1,4
2,9
'1,6

19,6
4,4
2,1
5,9

31,9
2,8
1,8

Lfd

1

2

3

4

5

6

1

8

9

10

11

12
'1 3

14

15

16

17
18

19

20
21

22

24

28
29
30

31

3l
34

35

35

3'l
38

39
40
41

42

43
44
il5

46
47
48
49
50
51

53

54

55

56

57

58

59
50
5',|

62

63
r64

Nr

r 000

0,8

6,9
1,1
2,6
2,1
0,4
1 ,'l
1,3
0,2
2,8
4,4
9,3
5,0
0,1
2,1

19,0
2,5
2,0

0,2
0,0
0,5
0,0
0,0
0,2
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1
0,3
0,0
0,0
0,1
0,6
0,1
0,0

5,9
't 3,9

102,0
13,9
11 ,'1
4,6
4,6
6,5

22,7
5,5
3,2

22 ,9
't 5,3
49t1
2,1

12,7
21,8

1,0
21 ,1

0,6
0,9

r0,8
0,9
1,0
0,9
0,3
1,1
1,5
0,3
0,5
3,6

2,6
o,1
1,1
6,0
0,5
0,9'

2,4
0,1
1,7
0,3
0,5
0,6
0,3
0,1
0,8
o,2
0,1
0,8
3,0

0,1
1,3
1,1
0,r
0,5

0,2
o,6
0,5
o,2
0,5
0,8
0,2
0,1
1,6
0,9
0,5
1,9
1,3
0,4
0,1
0,6
3,3
0,5
0,4

0,3

4,2
7,6
o,7
3,1
't,1
2,4
1,2

0,3
2,1
o,2
0,4
o,2
0,1
0,2

0,0
0,5
olo
0,1
0,1
0,0
0,0

6,9

10, 0

20 ,6

6,0
11,3

2,6
21 ,5

1 ,'7
6,6
0,9

1,1

0,5
4,0
0,1

0,3
0,5
0,3

1,6
8,1
0,1
0,3
0.1
0,2
0, '1

0,3
4,3
0,1
0,8
0,4
0,3
0,1

0,8
8,5
o,1
1,8
0,4
0,4
0,5

2,1
38,8

1 ,2
8,0
4,0
1,1
1,1

4,6
1,8
0,3
0,6

22 '8

o,1
0,0
0,0
0,0
0,3
0,0
0,'l
0,0
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
1,0
0,0

5,8
1,6
8,1
2,0

61,1
12,5
1,8
5,0
7,9
4,1

16 ,4
9,2
5,6

42,2
2,0

5,2

0,1
0,8
9,1
1,6
2,9

0,5
2,7
5,5
1,5
1,9

53,4
1,2

0,2
0,2
0,0
0,0

0,9
0,4
0,1
0,4
0,7
0,3

0,5
0,8
1,5

0,7
0,4
0,3
0,2
2,6
0,5
0,4
0,4
0,3
0,5
0,8
0,4
0,3

25,9
0,3

4,2
2,4
3,4
1,1

11 ,9
2,t
1,5
1 ,1
2,4
4,5
5,1

1,4

5,8
o,1
5,0
8,5

't,1

0,2
0,1
0,1
0,2
2,6
1,6
0,4
0,1
0,1
o,2
0,2
1,5
0,8
1,1
0,5

1,4
1,8
0,3
0,1
3,9
0,6
0,4
0,5
0,3
0,7
2,2
1,5
0,3

0,8

1,1

0,5
0,6
0,1
0,3
0,7
o,2
0,4
o,'l
2,4
1,0
1,3
'1 ,0
3,3
0,4
0,3

0,3

1,5
0,6
0,9
0,2
5,6
0,5
0,4
0,8
1,0
0,7
2,1
0,5
o,4

23 ,',|
0,5 0,5

8,0
2,2
4,4
0.4
0,1

o,2
0,8
0,1
0,2
0,3

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0

20,6
8,9
3,1
2,1
4,0

10,1
2,1
4,3
0,3
1,7

2,1
0,5

0,1
1,9

0,4
0,2
0,8
0,0
1,8

1,8
0,3
0,4
0,1
0,2

3,3
0,5
0,1
0.3
0,8

4,3
2,0
4,7
1,1
1,8

3,4 0,1 0,0 3,9 0,7 0,3 0,2

0,5
0,2
0,6
0,3
0,3

0,2
1,0

0,9

0,3
4,4

0,1
6,1

18,3
2,3
4,9

0,0
0,1
0,2
0,0
0,4
0,4
0,0
0,3

0,0
0,0
0,3
0,0
0,0

'0,2
0,0
0,l

1,9
5,5
7,7
8,4
6,5

18,2
5,1
8,9

1,2

0,1
0,5
2,1

28 ,4

3,5

0,2

0,2
0,1
0,5
3,2
0,4
1,5

0,0
0,9
0,1
0,1
0,4
2,0
0,3
1,5

0,4
0,2
0,5
0,1
0,3
3,6
0,4
0,9

1,0
1,3
3,9
0,9
1,2

11,7
1,0
6,0

8,5
0,1
8,4

0,1
0.1
0,5

0,0
0,0
0,0

0,4
1,2

11 ,2

0,1
0,1
1,9

0,1
0,0
0,3

5) E1n6chl. staatenlos,
6 ) stadtverband.

Nieder-
1a nde

Ubr.Lge
EG 3) Türke1 Jugo-

slawien Spanien Por tuga 1
öster-
reich block-4 |staatcn

ost-
Ubrtge5 )

ungeklärt und ohne Angabe
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0,5

0,2
0,3
0,7

1,1
1,4
4,4

o,
0,
4,



5 Ausländer nach Geschlechc und ausqewähIten Staatsanqehörlqkelten

10. 9. 1 982

S taatsangehör igke it

Europa .

Belgien
Dänemar k
Frankreich
Griechenlandl
croBbrrtannien und Noldirland
Irland.
Itallen
Luxenburg
Nl.ederlande

EG-Staaten

Türker.
Jugoslawien ..........,:
Spanlen
österreich
ostblockstaate^2) .........
PortugaI
schwe 1 z

schweden
FlnnIand
Ubrlge europäische Staaten

Af r lka .

Agypten
A Lger len
Ghana . .

Marokko
Nlge!ia
s{ldafrlka
Tunesien
Ubr19e afrlkanlsche staaten

Aner lka
Argentlnlen
BrasIIien
chlle .

Kanada.
VereLnigte Staaten
Ubrige amerikanlsche staaten

As -ien , .
Indlen.
Indonesien .. . ...
Iran .. .

IsraeI.
Japan . .

JordanLen.......
Korea, Republlk
Llbanon
Pak I stan
Syrien.
Ubr19e asiatische staacen

Austlallen und Ozeanlen
Australien
Ubrlges Australlen und Ozeanj-en

3 161 ,1
14,4
9,4

59,1
406 ,4

529 ,6
4,2

109,9

1 28'1 ,8

2 298,8
1,6
3,5

29 ,4
218 ,5
28,9

1,1
405,'l

2,4
59 ,1

Frauen je
1 000

Männer
Anzah I

462 ,3
't ,2
5,9

29 ,5
187,9

1,1
223,9

1 ,'t
50,7

636
939
681
008
860
809
914
552
708
8s8

101,7
1?,8
12,7
72,9

300,8
90,5
6,2

501,5
4,6

109,0

354,8
8,8
4,9

34,9
161 ,4

52 ,4
3,2

369,5
2,6

5't,6

752
9

1

38
139

38
3

212
2

51

84 ,2
6,5
3,5
9,3

7,8
3,3
8,8
2,9
1,8
2,6

33,8

144
023
592
089
864
129
938
628
169
892

155 ,3 531,4 703 1 216,2 595,3 520,9 't 49

027,4
't0't,8

177,0
108,8
121,5

26 ,2
8,8
8,8

13,9

661,2
441,9
166 ,5
106 ,2
67,0
14,2
12 ,1
3,4
1,9
8,2

355,6
265,8
't 06,2
70,8
4'1 ,8
41 t3
14,1
5,5
5,9

554
602
538
666
623
638
167
626
598
595

69,l
6,1
4,3
2,9

24,0
4'5
2,0

1,4

55,8
5,0
3,4

21 ,3
3,5
0,9

14,6
5,8

220
320
282
261
129
286

200
259

124,0

5,1
14,0
42,6
3,6
2,1

25,2
21 ,1

85, ?

7,0
3,9

10,1
28 ,1
2,8
1,1

16,',|
15,1

101,0
2,1
4,5
3,3
1,8

72 ,4
10 ,2

53,0
1,4
2,5
1,5
4,0

38, 1

5,4

48,0
1,3
2,2
1,1
3,8

34,3
4,7

905
929
8'71

063
948
902
8?0

120,2
4,6
6,1
5,0
1,8

80,3
15,4

2,2
2,6
3,0
3,9

43,0
1,2

59,2
2,4

3,0
3,9

37 ,2
8,2

939
091

t45
000
000
855
139

38
2

1

3

14

0

1

9

5

5

5

0

5

I
0

1

9

5

12

1

1

0

2

I

1

2

1

580,7
631,1
1'13,5
175,0
163,4
105,0

29 ,1
10,4
10,0
11,1

925 ,1
155,9
99,5

100,4
95 ,1
56,1
13,3

4,1

5,1

554,6
215 ,8

14 ,O
14 ,6
68,3
49,3
15,4
6,3
7,8
5,0

10'l

144
143
718
869

1 537
3 391

820

4 il6

300
308
308
516
255
455
555
348

113,9
1t ''l
8,5

19,5
6,1

10,3
13,0
13,3
2,6

5,8
19 ,5

40,8
4,9
2,8
5,1

4,5
2,4
8,1
0,5
0,5
1,3
8,2

558
117
483
352
590
177
228
535
224
192
291
719

254 ,5
28 ,3
9,6

32,2
8,8

16,1
12,9
15,7
11,0
24 ,4
9,4

86,0

17 ,1
6,8
5,8

14,5
3,6
5,8

't 0,5
5,2

2,8
4,5

1't ,4

170,3
2',1 ,1

494
304

514
404
725
929
341
275
163

80
382
646

5,1

0,6

3,5
3,2
0,3

i r1o
1 103
'l 000

5,6
5,8
0,8

1

I
4

7,4
3,0
0,4

1 09?
1 071

1 000

Staatenlos

Ungeklärt und ohne Angabe

I n sge samt

1) Seir 1. 1. 198] Mitglied der EG.
2) Albanj.en, Bulgarien, Polen, Rumänlen, SoHjetunlon

f schechoslowakei, Ungarn.

30,'t 18,5 12,1

25,6 1 5,9 9,6

4 121 ,4al 2 51g,4 1 588,9

65il 33,9 20 ,4 13,5 662

603 20, l 12,6 595

53 1 4 666,9 2 709,0 1 957 ,9 723

'19?{ elnschl. 19'108 Personen, dLe ntcht nach der Staats-
angehör1gkelt aufgeglledert werden konnten.

30. 9. 1 974

in sgesamt männIlch weibllchin s9e samt männllch weibl lch
Frauen je

1 000
Männ e r
Anzahl 1 0001 000
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Aus l-änder
Tü rke i Jugos Iawien Italien

wohnbevöI-
kerung 1 )

1 000
le'1 000

Ein-
wohner 'l )

1 000 *21 1 000 z2l 1 000 12). 1 000

Krelsfrele Stadt
Landkrels

5 Ausländer ln den krelsfreien städten und Landkreisen am 30. 9. 1982
nach ausqewähIten Staatsanqehöriqkeiten

Darunter Staatsangehörigkeit

SchIUsse I-
numer

Griechen land

*21

01 SchIe swig-HoI stein

01 0 01

01 0 02

01 0 03

01004

Kreisfreie Städte

F Ien sburg

KleI . . . ..
Lilbeck , . .

N eumilnster

Krelse

D1 thma rschen
Herzogtum Lauenburg .

Nordfrlesland.......
Ostholste in
P inneberg
PIön.............1..
Rend sburg -Ec ke rn f ö rde

Schleswig-Flensburg.
s egeberg

Steinburg

Stormann

Land lnsgesant

Land lnsgesamt

Reg.-Bez. Braunschwelg

Kreisfrele Städte

Braunschwelg

SaIzgltter
wo I f sburg

Landkrel. se

GI fhorn

Götlingen ... . ..

Goslar.
Helmstedt ......
NorChelm .......
Osterode am Harz

Pelne ..
Wolfenbilttel . . .

87,0

249,4

218,5

79,9

4,6

15,7

14 ,9

4,3

1,7 36t1 0,2

8,'7 55,s 0,7

1,9 53,2 0,6

2,8 6s,8 0,3

53

53

68

54

13

40

17

20

53

12

18

14

40

26

33

35

31

40

42

33

25

38

43

0,4

0,3
0,5

5,8
0,2
1,5

0,3

1,5

1 ,7

39,2

21,8

9,9

14,8

13,4

34,0

1Ot8

45,0

26, 2

41,5

43 | I

3,O

3),4

42,4

40,7

18,2

43,6

63,7

44,4

0,2
0,4

0,2

0,2

1,0

0,2

0,3

0,1

0,9

0,2

0,5

5,8

1,1

0,5

0,4

0,2

1,5

0,4

0,2

0,5

0,3

0,4

0,3

3,7
4,8

3,9
6,2

9,2

6,6

5,6

6,0

7,0

6,3

2,4

10,4

6,9

7,4

5,3

15,4

5,6

12,3

9,4

7,6

6,4

0,1

0,3
0,2

0,3

0,5
0,1

0,'l

0,0

0,5

0,3
0,3

3,9

0,5
0,8

8

5

0,3
0,3

7,1

4,9

8,3

8,6

3,9

5,4'

1,7
5,5

8,0

4,1

0,5
0,1

0,6
0,0

0,0

0,1

0,0

0,1

0,6

0,0

0,0

0,1

0,4

0,1

0,2

0,5

0,2

0,1

0,9

0,8
0,2

0,1

o,7

0,2

0,0
0,1

10,4

0,7

4,3

1,1

2,4

1,7
1,1

4,3

0,8
1,0

2,6
4,2

2,2

2,9

3,0

1,1

23 | 6

7,5

3,0
2,0

18,6

6,3

0,8

2,7

0,1 1,5

0,3 1,7

0,7 4,s

0,1 1,9

01051
01 0 53

01 0 54

01055
01 0 56

01057
01 0 58

01059
01050
01 0 61

01062

131,0

151,2

162 ,2

194.0

260,9

116,3

246,7

182,8

212t4

128,5

192,5

619 ,4

6,3
2,8

3,8

13 'l
1,4

4,4

2,5

3,4

6,4

94,5

02 Hamburg

1'12,6 1051 630,4

1 628 ,4

03

03'l

Nledersach sen

79,9 49

51t7 33,5 21,5 t2,4 1,6 4,4 8,0 4,6

30,4 38,0 5,8 7,i 14,6 18,3 4,0 s,0

03101
03 1 02

03103

258,8

1',t2,5

'125,3

15,2
't1,1

12,0

59

104

95

6,6

8,4

0,4

7,5 1,7 1ot9

4,4 0,7 6,2

3,2 8,5 70,6

03151
03 1 52

03 1 53

03 1 54

03 1 55

03 1 56

03 '1 57

03 1 58

125,1

252 ,9

170,0

98,-t

1 50,3

90,7

117,7

115,8

10,s

1,1

3,8
3,4

5,0
4,O

1,2

3,0

1,3

o,1
1,5

1,8

3

7,s

14,7

15,4

8,9
8,5

5,5

8,0

1) Am 30. 6. '1982 2) AnteII an der jeweiligen Gesantzahl der Ausländer
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schlüssel-
nume!

03

03

03201

03 4

03 2 51

03252
03 2 53

01254
03 2 55

03 2 56

03257

03 3

03 3 51

03352
03 3 53

03 3 54

03 3 55

03 3 56

03 3 57

03 3 58

03 3 59

03 3 50

03 3 5r

Reg. -Bez . Hannover . .

Krelsfrele Staalt

Hannover

Landkrel se

Diephol z

Hane1n-Pyrnont ... ..,

Hannover

Hlldeshein

Ho I zml nde n

Nlenburg (Weser) ....

schamburg

Reg.-Bez. LUneburg ..

Landkre I se

celle . .

cuxhaven

Ha rllurg
Lilchow-Dannenberg ...

L iln eburg

O st erho.l- z

Rotenburg (wilme) ...

So Itau-Fa I 1 ingboste I
Stade ..

Uelzen.

Re9.-Bez. Weser-Ems .

Klelsfreie Städte

De lmenhorst
Emden .,
olalenburg (Oldenburg)

osnabrUck

w11helmshaven...,...

Landkreise

Amelland.
Aurlch . .. .

C Ioppenburg

Emgland ...

03 4 01

0l 4 02

03 4 03

03 4 04

03405

03 4 51

03 4 52

03 4 53

03 4 54

1) Am 30. 6. 1942

Aus 1änder
Ttlr ke 1 ,Jugo s lawien Itallen

wohnbevöI-
kerung 1 )

je 1 000
Eln-

wohner 1 )

1 000 $ 2) 1 000 r 2l 't 000 r 2) 1 000

Krelsfrei.e Stadt
Landkrei. s

1 000

6 Ausländer ln den krelsfreLen städten und Landkrelsen am 30. 9.1982
nach ausqewählten Staatsanqehörlqkelten

Darunter StaatsangehörlgkeiC

Grlechenland

r 2)

N Iedersachsen

55

103

53

47

44

25

40

24

39

10

23

l)

17

28

2A

14

262,9

2 114,0 59,2

noch r

115,62 048,8

527 ,5 54,2

1 466,4

6,5

4,7

0,5

45,4 39 ,2 12,9 I 1 ,2 9,2 7,9 8,2 7, t

20,6 37,9 5,6 12,1 3,1 5,7 5,1 9,5

183,2

157 ,6

54't ,4

283,8

83,4

1't 3,3
't52 |7

3,1

25,5

12,5

2,4

6,1

35 ,8

't ,1

8,9

5,0

1 ,'1

1,2

2,1

10,3

2,8
1,0

1,1

0,0
0,'l
o,4

0,4

0,6
1,5

0,3

1,4

0,3

)6,0
40, t

35,0

47,6

53,9

41,2

43 .6

28,7

0,2

1,4

3,0

0.7

0,2

o,2

0,7

2,4

0,5
0,4

0,3

0,0
0,3

0,1

0, 'l

0,3

0,3

0,1

0,3

5,O

16,5

11,9

5,4

7,1

6,6

7,7

8,6

7,3

9,3

10,8

4,2

4,1

8,3

7,7

8,5

10,1

t,9
2,6

5,4

18,7

0,2
0,5

2,7

0,2
0,2

1,0

2,1

0,2
0,3

0,3
o:o
0,2

0,1

0,2
0,2

0,4

0,'l

0, 'r

7,3

7,2

10,6

9,7

6,8

6,4

t5,6

5,9

3,4
5,2

6,8

8,9

8,0

5,9

7,5

5,'
8, I

9,9

3,5

4,8

6,2

4,3

0,1

0,5

1,5

0,3

0,1

0,3

0,4

0,9

0,3
0,0

0,1

0,0

0,'1

0,0
0,0

0,1

0,0

0,0
0,0

0,1

0,0

0.1

0, 'l

5,7

2,2
4,2

11,2

5,9

2,4

0,9

2,6

2,9

2,2

2,2

t,8
2,6

0,9

3'7

0,9

2,7

2

165,8

193,5

189,2

49,0

r33,3
94,3

139 ,',|

126,9

166 t9

95,8

11'l ,8

42,4

19,8

23,5

23,2

28,7

t7,4
18,4

35,3

20, 1

45, I

3,1

1,4

2,3

3,5
4,6

1,3

23,3 33,7 5,5 7,9 3,2 4,6 2,4 3,4

51,0

13't,9

155,8

99,3

5,2

1,9

4,9

14 ,5

4,0

7J,0

12,5

42,2

27,7

34,2

72

36

93

40

'14

t1

13

18

0,3

4,0 1,7

1'4 0,8

0,6
0,1

1,8 0,4 7,2

0,4 ?,2 0,1 2,1

0,7 4,9 0,1 0,9

0,2 4,s 0,4 e,l

9',t ,4

158,6

110,5

212,9

42,4

7,3

19,2

12,1

0,0
0, 'l

0,3

0,3

5,4

18,5

1,3

1,4

3,0 0,1

I 0,1

4,4 0,5 0,2
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Italien
Aus Iänder

Türkei Jugos lawien
wohnbevöI-
kerung 1 )

1 000 $ 2) '1 000 r 2) 1 000

Krelsfreie stadt
Landkrels

1 000
je 1 000

Ein-
wohner 1 )

1 000 N2t

SchlüsseI-
numer

03

6 Ausländer In den kreisfreien städten und Landkreisen am 30. 9. 1982

nach ausgewähIten S taa tsanqehör lqke iten

Darunter Staatsangehörikeit

noch: Nledersachsen

cr iechenland

x2l

04

04 01',]

04 0 12

05

05 1

03 4 5s

03 4 56

03 4 57

03458
03 4 59

J3 4 60

03 4 61

03462

05 1 11

05 r 12

05'l 13

05 1 14

05 1 r6
05 1 1?

05 r '1 9

05 1 20

05122
c5124

05 1 54

05158
05 1 62

05155
05170
05 3

551,0

138,0

589,0

5 183,3

54,6

55 ,0

54,7

Fries land

crafschaft Bentheim

oldenburg (oldenburg)

osnabrilck

Vechta.

Ile se rmarsch

Wittmund

Land insgesamt

96,0

116,4

142 ,-l

98,3

288,3

99,8

92,7

53,6

7 261 ,5

0 ,'l

2,O

0,4

0,4

1,4

2,0

0,0

109,4

1,6

1,8

1 ,8

1,4

9,8

2,9

3,1

0,8

300,6

17

6'l

13

14

34

29

40

15

41

152

140

56

121

86

73

8l
148

124

102

63

101

102

65

77

93

7.6

26, O

22,0

31,2

J9,7

49,5

6,2

36,4

0,2

0,1

0,'l
0 ,'l

1,0

0,2

0,2

0,1

13,6

6,4

1 ,6

1 ,5

1,9

2,',t

2,1

4,8

10,I

5,t
5,6

10,2

5,4

5,4

8,0

9,0

15,3

8,3

14,3

5,9
6,8

14,2

14,2

12,2

10t2

2,6

11,6

8,6

3,4

17,6

8,O

13,

6,

6,

0,1

0,2
0,1

0,1

0,6

0,1

0,1

0,1

29 ,1

7

8,4

4,6

2,1

5,7
4,6

6,0

3,9
1,7

8,0

9,7

10,5

5,5

7,6

12,1

6,9

8,3

11,8

23,2

33,4

21,2

4,8

16,4

7,6

7,2

13,0

0,2

0,0

0,0

0,1

0,1

0,1

0,1

0,1

15,5

11,7

0,3

1,5

6,8

2,6

2,2

6,5

5,5

2,5

14,6

0,6

8,7

7,9

10,4

2,3

7,4

xrelsfreie städte

Bremen ,

Bremerhaven . . ...

Bremen

41 ,6 't6 22,'l

10,1 73 5,5

51 ,-t '15 28,2

Nordrhe i.n-westfa Ien

5'1 9,0 100 185,6

3,3 8,0 1,3 3,2 0,9 2,3

0,9 8,7 O,2 i,8 0,1

Land lnsgesamt

Reg.-Bez. DUsseldorf

Kreisfreie städte

Di.lssel-dorf

Dulsburg

Essen . .

Krefeld

Mönchengladbach ....

MLllheim a. d. Ruhr .

Oberhausen

Remsche 1d

sol i ngen

Wupperta 1

Krel9e

Kleve ..
Ile t tmann

Neuss ..

Vlersen
wesel.

Reg.-Bez, KöIn.....

Krelsfrele städte.

Aachen.
Bonn ...

KöIn ...

4,2 8,2 1,5 2,9 1,0 2,0

35,8 58,0 r1,2 59,'l 11,5 36,1 7,o

585,9

641,5

223,8

254,5

118,8

228,2

127,5

163,5

390,0

88 ,9
'17,3

36,2

2'7 ,O

'1 3,1

19,0

18,9

20 ,a

39 ,1

15,3

49 ,1

12 ,7

12,6

5,6

8,9
5,6

6,5
11,2

63.5

34,9

46,5

41,4

42,9

47,1

29,4

32,O

28,1

8,i
30,3

t4,2
26"7

43,6

35,2

9,9

2,1

2,0

1,1

0,3
0,6

o,2

5,8

260,6

483,4

411 ,5

261 ,7

416,5

932 ,4

16,5

48,9

41 ,9

17 ,O

356,2

1,4

14,8

14 ,3

4,5
14 ,O

128,8

0,4

5,1

3,6

0,6

5 ,'l

0,8

8,0
3,2
1 ,2
1,8

41,6

0,1

4'2

'1 ,8

0,8

27 ,0

05 3 13

05 3 14

05 3 15

10r

83

152

18,9

41,9

6,9
4,6

64 ,7 9,1

1,5

.? 0,8 3,d 1,9 7,7

4 2t1 8,7 ',l ,0 4,0

2 22,8 15,4 8,2 5,5

1) Am 30- 6. 1982 2) Antell an der jewelligen Gesantzahl der Ausländet
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244,0

292,2

957 ,1

24 ,6

24 ,2

141,5



5 Ausländer ln de

schli.lssel-
nummer

05

05 3 16 Levelkusen

05 3 54

0s 3 s8

05362
05 3 65

05 3 70

05 3 74

05 I 78

05382

Kre i se

Aachen.

Dillen ..

Er ftk re ls

Eusk i rchen

He insberg

oberberglscher Krels .....

Rheinisch-Berglscher Krels

Rhein-Sieg-Kreis . .. .. ....

Reg. -Bez . I'lllnster

Krelsfrele Städte

Bottrcp

Gelsenkirchen ...

Milns te r

Krelse

Borken.

coes fe Id
Reckllnghausen ..

Sleinfurt .. ... ..

warendorf .. .....

Reg. -Bez. Detsmold

Kreisfrele Stadt

Blel.efeld.......

Krelse

GUtersloh .......

He rf ord

Höxter.

Llppe ..
Mlnden-LUbbecke

Paderborn . ..... .

05 5 12

05 5 13

05 5 15

05 5

05 7

05 7 11

05 5 54

05 5 58

05562
05 5 65

05 5 70

05 7 54

05758
051 62

05765
05 1 70

05'1 74

05 9 Reg. -Bez Arnsberg

, Städte

05 9 1',l

0s 9 1l

05 9 14

0s 9 15

Krel s freie

Bochum . ..

Doremund .

Hagen ....

Ham.....

1) Am 30. 5. 1982

Jugos Iawlen ItaIlenAus I änder
Tilrkel

vlohnbevöI -
kerung '1 )

1 000 *21 1 000't 000 r 2) 1 000 t2l1 000
1)

je 1 000
Eln-

Kreisfreie Stadt
Landkre i s

n krelsfrelen Städten und Landkrel-sen am 30 9. 1982

nach ausqewählten Staatsangehörlqkelten

noch : Nordrhe in-WesLf alen

1 59,5 1 5,8 99 3,8

Darunter Staatsangehör lgkelt

crlechenland

B 2)

24,0 2,9 18,2 3,5 22,1 1,7 '0,8

288,8

237 ,9

402,0

158,7

215 ,1

241 ,8

244 t5

4'lo t1

20,1

13.5

30,1

14,1

18,2

20,7

31,2

7,4

4,7

11 ,6

0,9

4,1

6,5
4,8

8,9

36,9

34,9

37,9

16,)

35,6

22,9

28,6

70

5'l

76

35

55

83

56

60

0,4

0,8
1,9

1,8

2,1

12,1

7,5

6,4

7,7

5,4

10,7

8,6

6,8

12t6

14,9

8,2

7,8

1O,4

11.9

8,3

13,0

to,4
9,O

11,0

4,1

4,8

12,1

I,l

),1

24,O

19,6

9,4

0,6

0,9
)a

o,4

o,'l
1,6

5,0

3,1

6,4

8,7

7,7

4,8

8,6

11,8

16,I

2 419,2 14s,8 't3,8 50,6 13,1 9,0 8,0 s,s 5,2

1',!4,0

299 ,1

271,6

'1 ,8

31.5

12,5

68

105

46

4,6

21 ,1

2,0

59t6

66,6

15,7

0,5 6,4 0,4 4,6 0,5

0,6
0,2
1,9

0,8
1 ,6

4,2
5,5

4,3

5,2
9,6

13,9

6,6

5,9

9,9

21,5

0,1

0,1

3,0

0,2

0,8

6

0,4

6,9

1,3

1I ,9

6,4

2,5

4,8

10,8

2,1

6,9

15,5

1,2

2,5 7,e 2,0 6,3 0,4 1,4

1,2 to,o 0,5 4,3 0,1 1,1

302,5

113,'l
629 ,4

380,3

244,0

14 ,8

44,1

15,0

16,'l

4,4

0,9
26,5

5,8

8,6

29,7

27, J

60,,
38,6

51,2

49

19

70

39

67

64

0,5
3,6

1,2

1 ,1

1 812,',| 115,2

311,1 30,8

3 663,4 297 ,4

99

48,4 42,0 13,9 12,0 10,7 9,1 9,4

13,9 4s,2 5,0 16,3 1,1 5,s 3,3 to,8

28't ,1

230,8

143,2

327,5

2A4 ,1

227 ,8

23,'7

15,0

4,2

17 ,3

10,8

13 ,4

2,8

1,2

0,s
1,8

1,0

1,5

2,7

1,0

0,1

0,8
1,2

0,3

83

65

29

38

59

9,8

7,2
1,5

8,0
3,1

4,6

41.5

48,3

39,0

46,1

34.4

1,7

2,1

0,3

81 ',l',18,9 4O,o 30,2 10,2 39,5 t3'3 24t5 o'2

396,0

503 ,0

215,5

111,0

26,5

5'7 ,8

23,2

15,3

61

96

108

90

11,7 44t1 2,1 8,6 2,6 9,7 1,3

22,9 3s,6 7,4 12,8 4,4 7,,; 4'O

6,9 2s,s 2,6 11,3 4,2 18,0 3,6

'10,0 65,0 1,7 10,9 O,'l 4,4 0,2

2) AnteiL an der jewetllgen Gesamtzahl der Ausländer

-28-

1-6



Tilrke i Jugos lawien Italien
wohnl.evöI-
kerung 1 )

Au s länder

1 000 r 2) 1 000 *2t 1 000 r 2) '1 000

Kreisfreie stadt
Landkrels

1 000
1j

je 1 000
Ein-

schlilssel-
nume r

6 Ausländer In den krelsflelen städten und Landkreisen am 30. 9. 1982

nach ausqewähIten StaatsanqehÖrj.qkeiten

Darunter Staatsangehörigkeit

cilechcnland

t2)

noch : Nordrhein-Westfalen

]80,1 17,7 98 11,3 !'4,2 1,1 6,2 1,2 6,8 1,0 5'9

05

05 9 15 Herne

05 9 54

05 9 58

05962
05 9 55

05 9 70

05 9 74

05 9 78

05 4

05 5

138,4

622,5

110,0

274,1

14,8

146,4

23 ,2

33,2

77

58

104

50

63

52

'15

85

107

211

121

60

88

162

83

88

105

11

117

61

55

51

60

59

44

51

8,8

14,2

2,2

5,2

3,1

11 ,9

555,5

4,9
1,O

9,1

2,6

11,6

3,5
3,4

8,4

6,0

l3,o

23,7

J2,5

JO,0

34.5

1e,7

38,5

21,8

19,0

1J,2

26,7

It,0

]1,7
25,7

15,1

15,9

16,5

50,9

33,8

16,8

31,7

49,8

35.6

48,9

37,4

3,0

1,0

1 ,1

-t44,5

1,1

11,4

9,9

8,0

1J,9

tl,r
10,3

7,O

10,0

19,1

18,4

10,5

12,8

to,9
7,7

14,1

9,5

t6,t
5,0

t6,5
10,5

1O,9

2,

19,

4,
4,

17,2

2O,7

18,6

13,9

7,8

It,5

13,7

19,3

18,7

14t8

15,8

t5,l
5,6

19,5

10,7

11,0

1,0

7,4

1,0

0,5

1,4

102,2

l,'l

0,7

9,4

6,2
t6,8

12,9

3,4

8,3

7,1

7,

6,

14,

9,

4,9

4,J

11,1

3,7
6,1

8,7

4,1

1,9

2,8

Kreise

Ennepe-Ruhr-Kreis ....,..

Hochsauerlandkrels ......

Märkrscher Krels ........

oIpe...
Sregen .

Soest ..

Unna . ..

Land insgesamt

Reg.-8e2. Darmstadt -

Kreisfre.l,c Städte

Darms tad t

Frankfurt am Maln ...
offenbach am Maln . . .

waesbaden

Landk re i se

Be rgs tra ß e

Darmstadt-Dj.ebur9 ...

Gro I -Ge rau

Hochtaunuskrels .....

Main-Kinzig-Kreis . . .

Marn-Taunus-Kreis . ..

Odenwaldkreis .......

offenbach
Rhe ingau-Taunus -Kre L s

Wetteraukrels ...... .

Reg.-Bez. GleBen ....

Landkre I se

Gleßen.

Lahn-Di1l-Kreis .....

Llmburg-VlelIburg . -..
Harburg-Biedenkopf . .

vogelsbergkrels ..., .

Reg. -Bez . Kassel
Krelsfreie Stadt
KasseI.

Landkreise

Fulda ..
Hers fe 1d-Rotenbu rg

2'1 ,8

3,1

8,9

1,9

4,3

19,0

1.1 ,0

18,9

14,9

344,5

265,6

421,7

123,0

284,0

268 ,5

389.4

17 010,4

26,6

15 ,5

43,1

7 ,4

11 ,9

16,5

29,0

443,6

Hes sen

421,1

4,6

8,1

1 ,7

4,0

165 ,5

06

3 441,9 124 102,5 24,o 52,3 14,6 65,8 15,4 21,7 6,s

05 4 11

06 4 12

06 4 13

05 4 14

05 ,i 31

06432
06 4 33

05 .l 34

05 4 35

05 4 J6

06 4 37

06 4 38

06 4 39

06 4 40

239,7

249,8

233,0

206,6

366,8

201,6

85,5
295,8

155,0

253,1

'1 4,3

22 ,O

3'],'l
17 ,2

32 ,4

21 t1

6,6

34,5

10,1

14,0

49,8

2,o

1,0 4,2

2,9 s ,8914,2 20,9 42,0 4,2 8,s 5,5

06 5 31

06 s 32

05 5 33

05 5 34

06 s 35

231 ,1

239 ,1

151,5

240,2

109 ,2

14 ,1

14,2

6,6

2,5

tt,o 1,0 7,0

7,2 1,4 9,8

t9,2 0,1 ',8
11,6 0,3 2,5

e,5 0,0 ,,50,9

1,3 9,2 1,6

0,5 7,8 1,3

1,0 7,7 1,4

0,4 15,5 O,2

u6 5

06 6 11

06 6 tl
06632
1) Am 30. 6. 1982

1 190 ,3

193,3

45,3

18,5 95

38 17,0 37,5 6,1 13,s 4,1 10,4 1,4 3,1

7,6 4O,9 2,7 t4,s 1,8 9,7 0,5 2,6

6,1 32

2A

2l

o i2,9 1,1 17,a 0,8 13,1 0,2

4 4O,9 0,4 12,6 0,2 5,0 0,',1

an der jeweiligen Gesahtzahl der Ausländer

r91,',]

127,4 3,5

-29-
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l{ohnbevö1-
kerung 1 )

Aus Iänder
TUrkei Jugoslawlen Itafl.enKreisfrele Stadt

Landk re i s
1 000

1)

je I 000
Ei.n- 1 000 r 2) 1 000 r 2) I 000 r 2) 1 000

5 Ausländer rn den krelsfrelen städten und Landkreisen am 30. 9. 1982
nach ausgeuähIten Staatsanqehörlgtelten

Darunter Staatsangehöriqke iten

schlüssel-

05

criechenland

r 2)

05 6 13

06 6 34

06 6 35

06 6 35

KasseI.
SchwaLm-Eder-Krels .......

waldeck-Frankenberg .. . .. .

Werra-Mei.ßner-Kre1s ..... -

Land lnsgesamt

Reg. -Bez . Xoblenz

Krelsfrele Stadt

KobIen z

Landkreise

Ahrweller

AItenk j rchen {tlesterHald)
Bad Xreuznach

Birkenfeld

Cochem- ze I I

Mayen -Kob I en z

Neuw I ed

Rhein-Hunsrilck-Kreis ...,..

Rhein-Lahn-Klels .. ...... -.
Westervaldkrels . .. ..... .. -

Re9.-Bez. Trler .,

Krelsfreie Stadt

Landkrelse

Bernkastel-wittllch ...... -

B I tburg -PrUm

Daun .. .

Trle r-Saarburg

Reg. -Bez. Rheinhessen-PfaIz

Krelsfrele Städte

Frankenthal (PfaIz) .. ,.. ...
Kalserslautern
Landau ln de! Pfalz . .. .. -.
Ludwi.gshafen am RheIn .. . . .

Mainz . .

Neustadt an der WelnstlaBe

223,'l
181,7

155,4

1 17 ,')

5 605,3

noch: Hessen

5,2 23

4,0 22

5,3 34

2,5 21

522,8 93

Rheinland- PfaIz

52,9 19

0,8

0,5

0,2

0,5

0,5
o,7

0,2
76,O

1,5

1,4

51,

2ö,

19 -

2ö,

10,t)

12,9

12,9

5,9
1!,5

0,r
0,0

0,4

0,1

11,9

1,6

o,8

8,3

t,6
6,1IJ140,4

0

1 ,6

2,9

0,1

0,1

2,6

2,4

0,8

1,1

7,9

0,5
0,1

0,2
0,3

1,3

0,9
0,2

4,1
0,8

07

01 1

07 r 1'l

072

o7 2 11

07 3

1 762,0

111,3

20,8 3e,4

5,0

5,1
6,7
1,5

o ,'t
5,5
6,7

3,1

3,8

8,0

8,1

1,9

1 ,4

0,8
1,9

4,5

1.5

2t ,9

21 ,2

1,9

50

45

41

43

1'l

12

34

43

34

11

19

18

16

14

15

51

r03

74

4',|

138

114

38

31,9

51,4

5),4

)9 ,4

t3,9
25,9

34,1

48,3

26,6

6,4

21,3

14, )

29,6

12,4

t4,8
27,6

22,4

39,A

0,5

o,i
o,2

0,1

0,0
0,5

0,8
o,2

0,4

0,8

o,2
0,1

0,1

o,2

0,4

0,6

0,1

2,8

2,7

0,1

I0,o
9,0

9,2

12,7

8,0

t 1,6

9,7

9,7

4,8

8.8

8,0

7,0

12,r1

6,1

0,5

0,6

o,6
0,2

0,1

1,0

1,0

0,2

0,7
1,4

0,1

0,r
0, I

0,2

19 ,1

1,5

0,6
o,2
5,8
5,0
0,2

I I,0

to,6
9,0

11,5

12,4

t5,o

15,1

7,4

t7,l
t7,o

7.6

7,7

to,5

t8,o

32,7

8,1

14,2

26,5

23.7

0,0

0,0

0,1

0,1

0,0

0,r
0,1

0,0

0,0

0,0

0,0

0,3

0,r
0,0

0,4

0,1

0,7

0,4

0,3

o,e

0,2

6,2

I,3
1,2

t4,4

2,O

2,0 34,3 0,8 13.6 0,6 10,8 0,',1 1,2

07 1 l1

01132
07 1 33

07 1 34

07135
07137
07 1 38

07 1 40

07 1 41

07 1 43

110,7

122 ,O

146,2

85,9

50 ,9

188,7

155,2

90,'7

1'18,1

159,3

0,2 ) ,2

0,4 7,1

0,1 I,.i

411,1

1,1

1,1 12,9 0,7 7,5 0,8 8,8 0,1 0,7

0,1 j,7 0,2 5,6 0,3 9,6 0,0 r,694,3 2,8 30

01231
o't 2 32

07 2 33

07235

107,',|

89,1

55,0

124 ,7

43,5

98,5

36 ,4

158,7

185,5

49,9

1 805,9 ',109,2 33,6 30,7 11,6 r0,(; 5,6 5,1

07 I 1r

07 3 12

07 3 13

o7 3 14

07 I 15

07 I 16

1) Am 30. 6.1982

-30-
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6 Ausländer rn den kreisfrei.en s und Landkleisen an 30. 9. 1982

nach ausgewähIten Staatsanqehirllqkqtq

noch: Rheinland-PfaIz

DarunLer Staats

schlüssel-
nummer

Griechenland

2l

0,'l

0,1

0,3
0,0

0,0

$

o1

07 3

07 3

07 3

07 3

11

18

19.

20

Pi.!masens .

Speyer,...
Worms .....
Zwe ibrilcken

48,2

43,8
'73,3

34,3

1,8 37

85

58

38

31

37

3't

61

38

11

2'7

45

41

18

73

55

50

35

0,9

0,2

0,2
0,5

0,1

0,2

1,2

27,2

0,0
0,1

0,0
0,2

0,'l

1,3

3,3
I,]

1,5

1,6

1,8

8,5

2,3

2,0

10,7

4,0

12,2

14,0

12,9

18,7

4,4

17,7

5,8

0,3

2,5

0,1

1,6

o,'t

16,9

19,1

5t,2

11,1

53. I

38,1

47,8

54 ,6

2O,6

36, I

45,7

1),5

32,5

25,4

31,5

36,4

21,0

0,1

0,4

0,1

0,1

o,4

0,2
0,6

0,3

0,1

0,2

0,5

0,1

o,2

11 ,3

0,3
0,8

0,5
0,2

14,4

10,1

13,4

7,8

12,8

8,4

10,2

9,1

18,3

10,2

t 5,9

5,0
26,7

8,0
11,4

4,5

9,8

7,2

8,7

7,8

5,6

7,1

8,4

10,0

10,1

20,4

t9,o
2t,2

t7,8
17,7

13,9

33,7

21,1

t7,8

07 3 31

o't 3 32

07 3 33

07 I _.]4

07 3 35

01336
01331
07 I 38

07 3 39

07 3 40

Landk!e ise

Alzey-tiorms

Bad-Dilrkhc rm

Donnersbergkreis .,..,.,..

Gerner she im

Kaiserslautern
Kusel . .

Südlrche Weinstraße ......
Ludwj.gsilafen

Ma.inz-SrDgen

P L rmascn s

Land insgesamt

96,8

116,1

66,8
'1 01,5

95 ,4

74,7

95 ,4

126 ,7

159,8

98 ,6

539,0

3 ,'l
5,0

3,0

4,3

6,8
3,5

1,3

2,6

1,5
1,8

170,9

18,1

4,6
7,6

4,1

2,8

o,2 o,2

6,8

0ri Baden -wü!ttember g

08 1

08 11

08 1 11

Reg. -Bez . Stuttgart 3 481,4 429,0 123 120t4 28.1 88,9 20,7 85,6 2o,o 52,6 12,3

515,2 1 05,5 183 18,2 j7,2 28,4 26,9 18,3 17,) 14t5 13,B

08 1 t5
08 1 16

08 1 17

08 1 18

08 1 19

Region Mittlerer Neckar

Stadtkreis

Stuttgart . . ...

Landkrelse

Böblingen.....

Esslrngen.....
Göppingeh .....
Ludwlgsburg . . .

Rems-Murr-Krels

Reglon Franken

Sladtkrels

Heilbronn . . ...

308,3

459,8

231 ,1

435 ,1

356 ,2

46 ,6

63,4
26,1

55,1

41,1

11,8

20,o

9,5
11,8

8,8

9,5

12 'o
5,s

11,5

7,4

'10,0

12,4

6,0
16 ,1

10,5

2r,6
,9,6
23 ,2

24,0

25.4

15r

138

'l'13

150

117

l1',] ,5 14,'t 132

8,9

8,4
7,8

08r2

08 1 21

1) Am 30. 6, 1982

5,0 40,6 2,5 t7,t 2,4 16,6 0,9 6,1

08 1 2s

08126
o8 1 2'1

08128

Landkrei.se

Heilbronn .......
Hohenlohekreis . .

SchHäbrsch Ha11

I"Ia in -Tauber - Kre i s

241,2

a4 ,4

150,9

121 ,4

49,5

23,3

41,5

45,0

1,6

1 ,6

0,8

0,4

0,9
0,4

0,8

0,8

0,4

0, 't

8,9
1,1

3,2

1 ,9

11,8

9,5

tt,2

10,1

ien Italien
wohnbevöI-
kerung 1 )

Ausländer Türkei

1 000
je 1 000

Ei.n-
wohner 1 )

0001 r 2) I 000 x2\ 1 000 'r 2l 1 000

Kreisfrele Stadt
Landk re I s

-31

2) AntelI an der jewelliqen Gesamtzahl der AusIänder
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1,5

6,2

2,4



SchlüsseI-
numme r

08

08 13

03 1 J5

08 1 35

082

0621

Regron ostwürttemberg

Landk!eise

Heidenheim

ostalbkre is

Reg.-Bez. Kar.lsruhe ......,

Region }tittlerer Oberlheln

Stadtkreise

Baden - tsaden

l<a!lsruhe

La ndkre lse

xarlsruhe

Rastatt

Region Unterer lleckar

S tadtkre 1se

l{e lde Iberg
Mannhe in

Landk re i se

Neckar-odenwald-xrels . ...

Rheln-Neckar-(!eis .......

RegLon Nordschwarzwald

städtkrei,s

Pforzheim

Landkreise

calu ..

tin z kre 1s

Freudenstadt

Reg.-Bez. Freiburg .......

Reglon sitdlicher oberrheln

Stadtkre i s

Freiburg Im BreisgaJ .. .. .

Landkre 1 se

B!elsgau-Hochschwarzwald,
EMendlngen

orLenaukrels

Reglon schsarzwald-Baar-
Heube!9

08 2 11

o8 2 12

08 2 15

0a 2 r6

0822

08221
08222

06225
08226

08 2 3

o8 2 31

0e 3 l1

08235
08236
0E 2 3?

08 3

083r

OB

08

08

08

3 15

3 17

Landkreis

08 3 25 Rottwei,l.

lJ-Ii-l6l-illsez.

-32-

5 Ausländer in den krelsfrelen ten und Landkreisen am 10. 9. 1982

nach ausqewähIten staatsangehöriqkeiten.

noch : Baden-iJi.lrttemberg

Da run te r

1,8

3,6

41,5

0,9

5,2

6,3

4,5

it
Gr iechenland

124 ,1

216,7

2 409,3

11,1

19 ,1

224,1

4'8
I,4

11,5

94

71

9.1

B2

95

4,5

42,5

lt,9

lt
22,6

9,3 J5

3,0 21,9

15,7

r8,5

t8,5

2,1

4,2
0,8

1,6

1,5

1,1

t8,3
15,5

1 ,4

1 ,1

2l

t2,l
8,8

1,6

49 ,1

211,3

4,0
25,8

0,5

5,8

23,S

20,2

0,0

0,8
O,J

4,6 13,O o

23,7 4,5 t6,9 1,3 4,9

38,5 t7,i 10,3

0,6 ra,)

361,2

189,5

26,5

13,8

134, r

303,8

12,2

41,0

13

't7

91

155

48

32,3 3,0 21,3 0,4 2,6

3,2 2b,o O,9 7,6 1,1 9,2 0,5 4,5

16,4 t4,8 6,5 13,7 8,5 td,o 2,9 0,2

129,2

451,2

2,6

13,8

6,2 42,3

11,635,'t 79

1,,1 2),0 0,8 12,5 0,2 t,4

3,8 to,t 5,0 tt,7 2,2 5,9

J1,o 2,1 20,2 3,4 25,6 0,3 t,9105,4 13,1 124

1',10

101

68

3,9

134,3

163,7

100,5

14,8

16,6

4,6

2,4

10,3

3O,9

31,4

38,I

4,5

2,6

2,3

24 ,1

15,4

I t,o

30,8

15,4

3I,t

0,4 2,4

0,1

0,1

0,1

2,1

1 872,3 135,9

177,7 12,0 1,0

0,1 t,4

22,j r7,7 39,3 28,9 2,3 t,7

8,6 1'9 15,6 2,5 2o,4 0,2 2,0

202 ,5

132,8

355,5

9,5
4,8

17 ,1

41

35

49

2,4

0,9
5,4

t8,1
3t,0

1,5

0,5

2,1

15,5

,2,5

15,3

t7,1
3r,8
17,9

127 ,1 8,4 55 2 ,5 29, r 2,0 23 ,7 1 ,9 22,5 0,3

2) AntelI an der jewetligen Gesamtzahl- der Ausländer.

:lohnbevö ].
kerung I )

Aus länder
Til rke i I tallen

1 0001 000
je 1 000

Eln-
wohner 'l )

'r 000 $ 2) 1 000 t2l 1 000 r 2)

Nreisfrele stadt
Landkre i s

3,4



6 Ausländer in den krelsfreien n und Landkreisen am 30. 9. 1982

nach ausqeuäh1ten Staatsanqehöriqkeiten

Darunte! Staatsangehörickei t
schlüssel-

numme!

238,6

115,5

112,6 14,8

106

95

86

4,5 3,518,1

l9 '6
23,7

14,1

13,4

2,4

criechen land

r 2)

0,8 i,6
0,2

1,1

o

0,0 0,4

2,2

0,3

0,8 6,1

0,3 i,6

2,0

1,2

t1,5
24,3

0833\

08

08326
08321

08 3 35

08 3 16

08 3 37

noch: Baden-Wilrttemberg

198,3 21,4 108 5

111,4 10,5 94 2

2 24,1 6,8 t1,6 4,8 22,2

29 ,3

Schwa rzwa 1d -Baar -K re i. s

TuttI lngen

Region Hochrhein-Bodensee

Landkre ise

Konstan z

Lör rach
Wa Idshut

,1 26,2 3,0 28,6 3,1

231 ,2

191 ,2

144,6

22 ,3

17 ,0

12,3

16,1

21,5

23,1

33,J

46,0

45,O

86

99

91

89

85

40

15

53

80

6,8

4,4

27, I

26,2

34,4

28, I

J5,0
a2.9

28,8

2,4

1,8

1,0

12,6

9,3

t0,3

23,I

16,7

27t5

19,7

15,1

to,5

5,6

08 4

08 4 1

09 I

08421

0a 4 2->

08426

08 4 3

08 4 2

09

Re9. -Bez . Ti.lbingen 1 518,0 130,8 43,1 32,e 29,5 22,6 24,4 18,6 8,3 6,3

08 4 r5

08 4 16

08 4 17

Region Neckar-A1b

Landkreise

Reutl ingen

Tübingen

zoI L e rna Lbk re i. s

Region Donau-Iller

Stadtkreis

UIm . ...

Landkreise

Alb-Donau-Kreis,....,..,...
B lbe r ach

Re9 ion Bodensee-Obcrschwaben

Landkrei.se

Boden s eek re i s

Raven sburg

S igma r ingen

Land insgesamt.

Reg. -Bez . Oberbayern . .

Kreisfrere Städte

Ingolstadt
l.tünc he n

Rosenhe im

Landkre i s

Al töttinq
Berchtcsgadencr Land . .

Bad-'f ö I z -wo L f !a ts ha u s en

Dachau,

5,1

100,1 13,9 139 5,'1 36.8 3,5 25,1 2,1 16,6 0,5 3,7

4,1

3,2150,9

152 ,1

13,6

1,2
85 5,9
A1 13,9 1,9 26,9

13,4

14,6

08 4 35

08435
08 4 37

171,6

232 ,1

114,5

9 281 ,1

15,8

15,5

8,1

919,8

5,4

3,5
265 ,7

3,4

3,5
't ,3

184,0

21,5

23.1

16,1

20,0

2,2
2,0

188,0

23,I

,4,4
24,3

20,4

o,2 I ,4

0,2 t ,6
0,1 o,o

73,5 B,o

92

67

11

99

Baye!n

3 674,O 352,5 76,4 2t,i 80,2 22,1 31 ,4 lo,t 2'1 ,2 7,s

0,8

9,4

1,0

20, t

7,6

12,7

21,7

0,7

1,0
't,1

0,9

0,2
0,2

0,8

09 r 61

09 1 62

09 1 63

09 1 7l

09 1 '12

09 1 73

09 1 74

90,7

1 288t2

10,6

222 t6

117

117

98

4,6

42,2

1,3

43,0

t8,9
26,5

53,1

1,5

29,I
24,O

29,1

0,6
23 ,1

0,5
10,4

11,9

0,1

20,8

0,1

0,7
0,5
0,1

2,0

2) Ahteil

3,1

6,9

8,2

4,7 0,1

3,4 0,1

t5,4 0,6

t 5,8 2,0

der Ausländerl) Ah 30. 5. 1982

I taI ien
Wohnbevö1 -
kerung 1 )

AusIänCer Türkei

1 000 $21 1 000 c 2) 1 000 * 2l 1 000

Kreisfreie Stadt
Landkreis 1 000

je 1 000
Ein-

wohnel 1 )

91 ,8

98,0

102 ,6

-33-

an der jeweil.igen Gesämtzahl

3,'l

2,9

2,8

1,6

1,3

1.4



schli.lssel-
nummer

09 1 75

09 1 ,16

09 1 '71

09 1 78

09 1 ?9

09 1 80

09 1 81

09 1 82

09 1 83

09 1 84

09 1 85

09 1 86

09 r 87

09 '1 88

09189
09 1 90

09

092

09 3

09261
09262
09263

Ebersberg

Eichstätt

Erding.

Freising
Fil!stenfeLdbruck .....
Ga mi sch - Pa r tenk l rchen

Landsberg a. Lech ....
Hlesbach

Mi.lhldorf a. Inn ...-..
Mtlnchen

Neuburg-Sch robenhausen

Pfaffenhofen a.d. IIm
Rosenhe im

S ta rn-be r 9

Traustein
WelIheim-Schongau . . ..

Re9.-Bez. Niederbayern

Kreisfreie Städte

La ndshu t

Passau .

Straubing . ..,. ..

Landkreise

Deggendorf .... ..
Freyung Grafenau

Ke Lhe im

Landshut

Passau .

Regen ..

Rottal-Inn ......
Straubrng-Bogen.
D1 ngolf lng -Landau

Re9. -Bez. Obelpfalz

xreisfreie SLädCe

Ahbelg .... . .. .

Regensburg .. .,
weiden i.d. OPf

09 2',71

09212
09 2 73

09214
09215
09 2 76

09271
09 2 78

09 2 19

09 3 6r

09362
09 3 63

ll Am 30. 6. 1982

44,0

132,1

43 ,4

-34-

wohnbevö1-
kerung 1 )

AusIänder Tu!kei Jugoslawlen I tal-i.enKreisfreie Stadt
Landkre i s 1 000

je 1 000
Ein-

wohner 1 )

1 000 r 2) 1 000 r 2) 1 000 r 2) 1 000

5 Ausländer rn den krelsfrelen Städten und Landkreisen am 30.9. 1982
nach ausgeuählten Staatsangehörigkeiten

Dalunter Staa

noch: Bayern

t
echenL^nd

2l

97 ,1

95,5

87 ,4

115,9

172,7

82 ,3

19 ,4

81,1

91 ,4

253 ,4

14 ,8

84 ,3
186,7

101,9

142,4

105,8

100,9

13 ,O

86 ,5
'I 10,4

155,9

14 t1
'l 00 ,6

18,1

13,4

1 004 ,5 21 ,8 22

5,1

7,4
'l ,3

9,6

5,3

4,2

3,1

21 ,5

2,6

2,4

10,1

8,1

6,0
5,1

3,1

2,1

0,8

2,1

0,5

2,5
2,4

0,5

2,2

0,6

1,6

5,'t

1,0

53

39

53

55

64

52

l4

85

l3

't5

42

48

55

41

19

21

'1

38

23

15

1

22

8

0,6

o,4

0,5

0,6
1 ,2

0,4

0,3
0,5

0,2

2,8

0,1

0,3

0,8

0,3
0,5

0,4

0,1

I t,5
tt,J
15,4

I,O
12,7

11,4

r1.5

5,9

12,8

5,7
10,6

8,9

10,1

5,0

1:,6

1t,6

4,)

0,1

0,0

0,2

0,1

0,6

0,3

0,1

0,1

0,1

o,6

0,0

0,0

0,3

0,1

0,4

0,4

1,0

0,9
6,9

1,5

6,1

l,l

t,7

4,2

2,7

0,8

0,7

2,8

1,6

6,1

7,9

1,0

1 ,5
'l ,2

1,8

1,1

0,7
1,0

1,2

3,5

0,8
1,5

1,5

0,4

1 ,4

20,2

46,7

33,7

45,7

20,6

26, I

2l ,6
37,9

16,5

51,5

24,5

28, I

49,4

J,2

56,l
i6,6

7,9

13,1

21,6

l3,s
45,1

0,8

0,4

0,4

1,2

1,6

0,5

0,4

0,8

o,6

4,6

0,5

0,3
'1 ,8

1,4

2,2

1,0

0,5

o,2

t-1 ,6

I1,6
1b,6

9,5

t4.o

t9,0

18,5

2t,2
19,5

9,t
t7,7
t6,9

36,5

19,8

18,8

11,4

7,9

9,7

,4,9
r3,1
7,6

4,9

8,0

10,4

6,8 31,4 2,1 12,3 1,4 6,6 0,3

56,3

51 ,4

42,1

36,6 0,6

3,9 0,3

J 1 , O 0,',|

0,'l

0,2

1,0

0,0

1,9

0,1

0,0 1,o

0,0 o,e

0,9

0,1 4,1

0,2 7,2

0,0
0,0

0,r
0,0
0,0

0,0

0,0
0,0
0,0

0,9

1,7

2,O

1,6
o,6

0,4

0,9
o,8

o,)

0,5

1,5

3,0

0,2

0,1

0,5
0,r

1,1

0,1

0,0 0,'t e,e

3

0,0 3,5

0,1

0,1

0,3

0,1

4,6

0,2

o,1

0,2

968,4 20,O 21

1,9

35,7 3,1 15,4 1,2 6,1 0,5 2,1

0,2

1,2

0,1

20,7

Il,8

0,0

0,1

0,0

43

43

23

0,5 27,,
1,9 32,8

0,4 43,s

0

2) AntetI an der jeueiligen Gesamtzahl der lrusländer



Schlilssel-
nuMer

09

09 3

09 3

09 3

09 3

09 3

09 _l

093

09 4

09 s

09

09

09

09

09

71

72\

i3
't4

15

76

71

61

62

63

64

65

Landkre ise

Amberg-sulzbach ......

Cham .,

Neumarkt i.d. oPf. ...

Neustadt a.d. waLdnaab

Regens burg

schwandor f

Ti rschenreuth

Reg.-Bez. oberfranken

xrelsfreie 5tädte

Bar,üerg

Bayreuth
Coburg.

Hof ....

Landkre ise

Bamberg -..
Bayreuth - .

Coburg . .. .

Forchhe im

Hof .......

Klonach . ,.

Kulmbach . .

Lichtenfels
wuns i.ede 1 i F ich Le Igeb irge

Reg.-Bez. Mlttelf ranken

Kreisfleie städte

Ahsbach

E! Langen

Eilrth . .

Nilrnberg

schwabach . .. ....

Landkre I se

An sbach

Er langen -Höchs tad t

Filrth ..

NilrnDerger Land . ,

09 4 51

09452
09 4 63

09464

09 4 71

09 4 72

09 4 73

09 4 14

09 4 75

09 4 16

09 4 ',|1

09 4 78

09 4 19

09 5 71

09572
09 5 73

09 s'74
09 5 75 Neustadt a.d. Alsch

Bad vJrndshelm ....

1) An 30. 6. 1942

6 Auslände! in den kreisfreien städten und Landkrei'sen am 30' 9' 1982

nach ausqewäh1ten t.sanqehör iqke i ten

Darunter Staa

noch i Bayeln

rrgkeit

1,3

0,7

0,3
0,1

1,1

o,'7

1 ,0

0,5

0,'t

27,5

14,8

41,3

43,5

.]],5

38.1

59 ,0

9,6

10,3

22,4

16,9

9,3

6.5

0,1 8,6

10,3

5,9

4,6

9,6

3,9

0,1

0,5
0,1

0,1

2

3,)

0,1

0,0

11 ,5 5],6 2,6 7,s 2,8 8,4 1'6 4,e

cr iechenland

r 2)

0,0

0,0

0,'l
0,0

0,1

0,0
0,1

93,'l
'r15,5

100, ?

90 ,3

140,9

130,1
't't,4

't0,9

10,6

45 ,1

52 ,1

2,6

1,6

3,1

1 ,4

1 ,2

2,4

3,5
7,4
'1 ,3

1,5

1,1

4,0

14

6

26

'18

21

10

31

44

41

49

8'7

8,1

10, )

12,4

7,2

5,j
15,6

3,3

6,1

11,3

6,9

11,4

7,1

15,7

7,J

12tO

13,1

19,6

10,1

7,9

12,1

7,0

0,2

0,2

orl
0,0
0,1

0,1

0,3

0,0
0,1

0,1

0,2

7,3

3,3

2,3

4,1

1,3

2,8

9,4

1,9

8,8

9,5

8,9

6,9

14,4

14.1

25,8

5,1

1r,2
3,6

14,6

1,2

3,1

0,3

0,6

1,5

2,2

1 ,1

o,'t

0,8
0,4

2,4

42,5

46,5

51,8

6?,5

35,5

2I,O
42,8

)3,7
29,3

0,1

0,1

0,1

0,1

0,3

0,3
0,1

0,1

0,2
0,3

0,1

1,1

1,1

10,1

0,2

5,0
10,0

9,7

9,9

4,9

14,8

6,7

6.2
I7.O

7,7

15,5

to,0

9.1

21,3

10,8

6,9

0,2

0,1

0,4

0,1

0,2

0,2

0,1

0,1.

0,3

1,3

1,2

1 048,6 32,9

0

0,3 8,8 0,3

0,1 s,J 0,3

0,2 4,7 0,3

116,7

96 ,1

82,6

109 ,7
'15,9

14,9

55,1

91 ,9

49,5

60,l
62,8

s1,9

53,6

50,7

38,1

59,6

12

1l
29

37

31

1'7

21

1'l

44

1 s26,6 ',l 18,4 18

39

98

141

12-t

52

23

41

59

s8

24

6,0
20,6

0,5

41,8 3s,3 16,5 13,9 14,0 )r.8 14,3 t2,1

38,1

1O2,1

99,9

481,0

35,8

1,5

10,1

14 ,1

61,0

0,2
0,7
1 ,7

8,0
0,4

1,6 44,6

16.6

32,8

0,1

o,'1

2,0
8,6
0,6

0,2

0,5

o,2

1 ,2

155,4

101,8

92,1

141,8

3,6

4,2

5,4

8,5

0,3
0,9

0,6

0,6

0,4

0,3
0,7

0,6

84,3 2,0

7 5s

9 45

an der

I 0,1 7,1 0,3 14,2 0,1

2) Ant-eaI

ItalienAusländer Jugos Lawj-en
wohnbevö1 -
kerung 1 )

1 000

Türke i.

1 000 r 2) '1 000 r 2) 1 000 'L 2l1 000
je 1 000

Ern-
wohner 1 )

Kreisfreie stadt
Landkreis

-35-

jeweillgen Gesamtzahl der Ausländer

4.2



wohnbevöI-
kerung '1 )

Aus 1 änder
Tilrkei Jugos lauien I tal- Ien

1 000r 000
je 1 000

Ein-
wohner 1 )

'r 000 s 2) 1 000 r 2) 1 000 121

Kreisfreie Stadt
Landkre i s

6 
^usländer 

ln den krelsfreien städten und Landkreisen am 30. 9. 1982
nach ausqewähIten staatsanqehörlqkelten

Da run ter Staat

noch: Bayern

rlgkelt
schLilssel-

nuMer

09

09 5 76

09 5'77

096

0,2

0,5

0,3
0,4

to, I

I1,9

Grlechenland

\21

0,1

7,2

17,0

t,2

o,2

0,1

0,2

0,0
0,1

6,

t3,

7,

r,

5 A,1

I 0,1

4 0,1

1,6

0,2

0, t

0,1

7,8

0,1

0,8
0,0

0,1

0,5

0,4

0,0

0Roth . . .

We1ßenburg-cunzenhausen

Re9.-Bez. Unterf ranken

Kreisfrere StädCe

Ascha f f enburg

Schwe in furt
wi.lrzburg ....

Landkre i se

Aschaf f enbu!9

Bad-Kj,sslngen

Rhön-Grabf eId
Haßberge ....
Kitzrngen ...

Mlltenberg , .

Maj,n-Spessart

Schwein f urt
WUrzburg .. ..

Reg. -Bez. Schwaben

Kreisfreie Städte

Augsburg

Kaufbeuren .... ..
Kehpten (AIl9äu)

Memhlngen . .. .. ..

Landkrelse

Aichach-Frtedberg ..
Augsbu!9

DilIl.ngen a.d. Donau

Gilnz burg

Neu- U Im

Lindau (tsodensee) ..
Os ta I I9äu

103,3

84 ,l
2,9
2,8

5b,5

40,7

1 198,5 47 t6

9,1

0,7
1,7

1',t,0

3,7

1,2

2,8

85

41

s8

13

15

9

21

98

31

12

69

64

101

103

1,2

4,s
0,1

0,3

0,1

0,6

1,5

1 ,q

0,2

1,1

1 ,1

1,7

46,7

55,2

23,5

5t,I
9,5

29,b

7,9

16,2

69,1

39,4

)4,0
t8,4

44,1

40,6

45,3

42,9

47,I
47,2

50,3

60.2

48,3

2r,o
46, t

0,6

0,1

0,1

0,1

0,2
0,4

0,5
0,2
0,3

0,5
1,2

0,2
1,2

2,2

0,5
0,5

t7

14,9

6,i
8,9

tt,)
14,9

)o,8

14,8

tc,8

18,9

7,O

10,3

t6,3

14,5

12,9

8,8

14,9

t0,4
8,5

o,9

0,4

0,'l

1 ,1

0,1

0,'l

0,1

1,3

t6,2
8,1

13,4

t9,

7,

12,

7,

II,

17,

18,

9-

28

33

40

38

3,1

14

95

81

51

1,1

22 ,2

1 ,7

1,3

1,2

2,6

!6,b g,o 8,4 6,5 13,6 2,9 6,t

09 5 51

09662
09 6 63

59,1

52 ,1

129,2

5,7

4,4

0,5
0,3
0,8

0,4

0,8

0,2

96

09 6 71

09612
09 6 73

09 6 14

09 5 75

09 5 76

09671
09 6 78

09 6 79

149,0

102,0
't8,2

77,4

19,5

112 ,1

120 t3

102,5

136,4

2

0,6

o,2

09 'l 1 540,8 '106,.6

j 0,0

48,0 45.o 15,5 14,6 15,2 jt,2 4,3 t,o

0,3

4,209 7 5'1

09762
09163
09 7 64

09 7 11

09 7 12

09 1 't3
09 1 14

09 7 75

09 't 16

09 7 7'1

24'l ,5

42,0

57,5

38 ,0

31 ,4

5,8

3,9

5,9

0,2

0,6
0,6

13,9

2,e

o,'l
1,5

o,'t

0,3

0,9
o,4

0,9
2,4

0,8

0,1

tl,3
26,2

26 ' 2

17,1

8,7
e,9

16,0

10,6

17,5

14,2

tt,8

91,1

186,2

78,1

109,0

143,1

69,5

110,8

3,1

9,7
2,7
8,1

't3,6

5,6

5,6

4,5

4,9

6,6

o,6

6,5

0,6

1) Am 30. 5. 1982

-36-

2) Anteil an der jeHelllgen Gesamtzahl der AusIänder



6 Ausländer in den kreisfrelen Städten und Landkreisen am 30.9. 19q?

nach ausgewählte! Staatsanqehörigkej.ten

Dalunter Staatsan

nochi Bayern

ör1 eit

schlussel-
numer

criechen land

r 2)

09

Un tera I 1gäu

Donau-Ries

obe ra 1 lgä u

StadI-verband

10 0 41 saarbrücken

Land insgesamt

09 7'18
09'1 79

09 7 80\

10 0 42

10 0 43

10 0 44

10 0 45

10 0 46

10

114 ,9

115,5

130 ,4

961,3

1 ,7

2,0
2,2

220,0

4J,6 0,8
57,9 0,5

33,2 0,5
3 t ,0 -124 ,6

o,4
0,3
1 ,1

't8,4

1),0 0,0
8,J 0,0

16,1 0,2

t 1 ,0 50,9

5,1

109,1

3,1

2,8

4,4

9,6

6,5
1,1

46 ,0

32

30

51

65

50

20,6

7,4

4,4

1,3

4,9

J,7
7,2

3,9

0

1,2

saarland

362,5 21 ,1 3,7 17,O O,7 3,3 '1,5 34,4 0,2

Landkreise

Mer z ig-v,ladern

Neunkirchen

Saarlou.is
Saar-Pfaf z-Kreis .........
Sankt ttlendel

Land insgesamt

Land insgesamt

99,1

149 ,'1

206,9

151,8

89,8

060,4

0,0
0,1

0,0
0,3
0,0
0,5

28

29

46

43

12

43

0,4

0,5
1'6
1,2

0,0
1,3

12t8

10,8

16,4

17,9

2,1

15,8

0,1

0,2

0,3
0,4

0,1

1,8

0,9
2,2

4,6
1,9

0,4

17 ,5

49, J

48,2

29,4

36,0

37,9

3.1

3,9

s 28,1 12,1 6,9 2,e 1,6

BerItn (t{est)

1) An 10. 6. 1982

1 879 ,1 274,7 125 102 ,0 4 l

2) Antell an der

-37-

jewelLlgen cesamtzahl der Ausl.änder

Aus 1 änder
Türke i Jugos Iaw i en Itali.en

t{ohnbevöI -
kerung 1 )

1 000
je 1 000

E-in-
wohner 1 )

1 000 B 2) 1 000 I 2) 1 000 \21 1

Kreisfreie Stadt
Landkr e i s

6,3

o

3,2



7 Ausländer am 30. 9. 1982 nach dem Alter

weiblichAlter von
bis unter . .

un ter
1-
2-
3-
4-

10

11

12

13

14

16
-17

l8
19

20

23

24

Jah ren

Zusamen

Zusamer

Z u saNnen

Zusamen

Z usammen

Zusamen

Z usahmen

324,0

404 ,3

181 ,4

3'12 ,2

388, 1

413 ,1

573,8

10

t1
12

13

14

l5

16
17

18

19

20

J1

34

35

52,6
52 ,1
58,4
54,2

t

9,5

9,O

8.J

1,8
),t
2,3
2,4

tt,1

o

2 I

1),8

2,0
I,9
1,7

50,5
65,8
57,1
58,5
11,5

26,5
34,9
36,2
36,1
38,4

24,0
30,9
31 ,4
It,8
33,1

6,9

1.8

1,8

1,6

I

8,3

2,1

10

12,3

112,8

218,5

1,4

1,6

1,5

7,8

L4

1,7

8,O

t,9
2,1

1,8

tt,2

2,6

2,2

'151,2

5

7

8

9

16,O
81 ,6
82 ,2
82 ,1
a2,J

40,8
44,0
44,5
44,5
44,6

3'l ,5
31 ,7
31 ,7
3't ,1

r85,8

80,9
78,3
17 ,5
'16,9

73,8

43,9
42 'z
42,3
42,2
40,5

3't ,o
16,1
35,2

13,3

211,1 1'76,3

162,5

111,8

217,'l

56,4
75,1
'16,1

79,0
75,3

35,8
41,9
43,2
45,0
42,8

30,0
33,1
32,8
34,0
32,5

21

22

24

73,0
't0,9
81,3
't9,'t
83,1

40 ,2
38,'t
44,8
44,4
41 ,9

32,8
32,2
35,5
35,0
75 ,2

209,1

216 ,4

255 ,6

304,0

25

26

28
29

26

27

29
30

86,6
91 ,5
96,2
95,2

50,6
56,3
51,9
48,9
48,0

36,0
41,3
44,4
46 ,3
49,1

30

31

32

l4

103,8
105,6
121 ,9
120,3
122,3

51 ,2
53,4
63,5
66 ,1
69 ,8

119,4
10'l ,7
102,6

91 ,1
91 ,7

2,6

2,2
2,1
2,0

71,0
05, I

62,8
60 ,8
59,0

48,5
42,6
39,8
36,9

269,9

I nsge samt

1 0001 000 t 1 000

35
35
31
38

39

35
31

38

40

Zu sammen 519,2 t1,t

-38-

318,7 11,8 200,5 to

I,I
1,4
1,5
1,5
1,5 7

7.7

2

l

I

8,1

L6
t,6
1,6
1,7

8,1

1,
1,
1,
t,
I,

I
8

1,
tl

6

t,
1,

6

4

6

6

7

9

I1,

9,4

1,
2,
2,

2,

2

6

5

2,
2,

2,
2,

ilänn I i ch

$



7 Ausländer am 30. 9. 1982 nach dem ALter-

A l,ter von
bis unter ...

wei.blich

41

42
43

44

45

51

52

53
54

56

51
58

59
60

61

52

64

65

66

61
68
69
70

11

12

13

74

75

2,0

1,5

I,J
1,2

t1,o

1,8

1,4

1,2

1,0
o I
0

0,7
0,6
0,5
0,5
o,4

7

o,4

o,8

0

0

0

0

32 ,O

28,7
29,8
25,3
24,s

15,1
13,5
13,1
11,8
10,9

t

t,l
1,1
I,0
o,9
o,9

9

o,e
0,7
0,7
o,6
0,6

o,5
o,5
o,5
0,4
0,4

o,3
0,3
0,2
0,2

o,8

o,2
O, T

0,1
0,t
0,1

0,7

Ja h ren

Zusamen

Zu samen

Z u s ammen

Z u samhen

Zu sammen

Zusamen

ZusaMen

440,3

1 000

40
41

42
41
44

94 t3
88,3
94,1
85 ,2
't9,3

62 ,4
59 t6
64 ,4
51 ,9
54 ,8

299 ,O

38

141,3

45

46

41
48
49

46
41
48
49
50

11,9
65,7
5A ,2
59 ,1
55 ,2

49 ,1

39,5
41,4
38,1

22 ,2
20 ,5
18,5

'16,8

5

310,1 6,6

1.O
o,9
0,8

0

4

0,6
0,6
0,5
0,5
o,4

2

0,4
0,3
0,1
a,2
o,2

0 6

o,8

214,3

127,4

13 ,1

10,8
9,0

4,4

95,8

50
51

52

53

54

55
56

51
58

59

50

61

62
53
61

55
66
67
68
69

10

71

13
'14

41 ,2
41 ,4
39,3
33,5
30,6

32 ,1

26,O
21 t'l
19 ,'7

0

192,O 64,6

44,8

28,0
26,6

21,5
19 ,',|

1'1 ,8
16,5
14,4
13,:
11,1

't0,1
10,0
8,9
8,3

118,5

17,
14,
14,

't,

21,1

7,0
5,9
5,8
7,6
2,9

63,8

6,6
6,6
1,6
7,6
1,1

35,5

4,0
4,0
4,4
4,2
3,9

o,t
o,1
0,2

0,2

2,6
3,2
3,4
3,2

15,0

13,5

22

1 957 ,9

6,6
5,8

5,0
4,7

3,6
3,1
2,8

2,3

3,0
2,8
2,7
2,6
2,4

20 ,4

14,2

36,8 14 ,8

2 7O9,0

fnsge samt

1 000 t 1 000

?5 und nehr

Insgesamt 4 566,9 100

-39-

100 ro0

2,3
2,2
2,4
2,1
i,o

4,7

2

o

0

1,6

1,3

5

0,1
0,1
0,2
0,2
0,2

0,8

0,t

1,1



unEer 5 6 - 10 10 - 15 15 - 18 1A-21S taa tsangehör igke r t Insgesamt

I AEIHq m 30 . 9. 1982 rch ausqeHählten
1n

Davon im Alter vonr,fd
Nr,

1 Europa
2 Belgien
3 Dänemark
4 Frankreich .... . .

5 criechenland ,. . .

5 Großbritannien und Ilordlrland
7 Illand
8 Itallen
9 Luxemburg

1 0 Nlederlande
EG-S taaten

101 ,1
11,8
12,'t
12 '9

300,8
90,6
5,2

501,6
4,6

109,0
216,2

351 ,5
0,5
0,4
2,1

21 ,2
3,2
0,2

51,0
0,'l
2,0

8o,1

302,6
0,5
0,4
2,0

23 ,5
2,1
0,1

35,8
0,1
2,8

57,9

358,6
0,8
0,6
3,1

30,7
3,e
0,1

4q,e
0,2
5,8

89,8

201,8
o,5
o,4
1,5

16,5
2,4
0, '1

26,8
0, r

3,9
52,2

109,8
15,4
I,4
6,3
2,6
5,4
1,0
0,1
0,1
0,3

2O5,9
0,5
0,6
3,1

13,0
4,7
o,1

34,8
0,2

52,0

261,4
1,5
1,1
8,8

18,1
12,O
1,7

61 ,0
0,5
7,0

111,7

580,7

171,5
175,0
163 ,4
106,0
29,7
10 ,4
10,0
11,1

194,9
53,1
10,1
4,1

8,0
0,6
0,3
0,1
0,2

159,5
45,5
10,1
5,5
4. ,7
8, 'l

0,6
0,3
0,2
0,3

186,3
39 ,4
14,5
10,2
5,4

10 ,1
1,3
0,5
0,3
0,4

106,1
12,6
7,4
1,0
1,8
4,8
1 ,2
0,4
0,1
0,4

48,,1
't8,4
9,0

11,9
10 ,1
4,8
2,1
0,1
0,8
1,0

124,O
9,2

14,0
42,6
3,6
2,7

21,1

16 ,0
0,6
0,3
0,7
'1 ,1
0,3
0,1
5,4
1 ,5

217,9

21-24

0,4

0,1
1,1

1,1

315, r

12
13

14

15

16

11

18
19

20
21

22

24

26

28
29
30

tilrkei.
Jugoslawien
S pan ren
österrelch
ostblockstaatenl ) . ..
Portuga 1

Schwei.z
schweden
Finnland
Ubrige europ. Staaten

Afrlka .. . .

Agypten
Algerren
chana .. .

Marokko
Nlgeria.
sitdafrrka
Tunes 1en

3,5
0,2
0,1
't,5
0,9

5,6
0,4
0,3
0,1
3,1
0,1
0,1
0,5
0,9

B,O
0,3
0,2
0,6
0,5

0,7

0,1
0,s
0,9Ubrige afri)ran. Staaten

0,2
0,5

5,3
0,1
0,1
0,3
o,4
4,',1

0,3

1,1

31 Amerika
32 Argentinien
33 Brasll.len
34 chile . .

35 Kanada .

36 verelnigte StaaLen . ....
37 Ubrj.ge amerj.kan. Staaten

38 Asien
39 Inllei.
40 fndoneslen
4l Iran...
42 Israel.
43 Japan . .

44 Jordanien
45 Korea, Republlk .....
45 Llbanon
41 Paklstan
48 syrien .

49 Ubrrge asiat. Staaten

50 Australien und ozeanien

5'l Australlen
52 Ubriges Austlalien und Ozeanlen

6,6
5,8
0,8

0,2

0,1
0,0

o,2

0,2
0,0

0,3
0,3
0,0

o,2

0,2
0,0

0,3

0,2
0,0

120,2
4,6
5,1
6,0
7,8

80,3
15,4

4,5
0,3
0,2
0,4
0,2
2,8
0,6

6,0
0,'r
o,2
o,2
0,4
4,4
0,5

9,9
0,2
0,4
0,4
0,6
6,7
1,4

254,5
28,3
9,6

32 ,2
8,8

16 ,1
12 ,g
15,7
11,0
24 ,4
9,4

85 ,0

19,1
2,0
0,5
'l ,5
0,4

1,5
2,2
1,2
0,8
1,1
6,5

11,5
o,1
0,3
1,1
0,4
1,2
1,0

0,1
0,4
0,5
4,0

11,7
0,5
0,2
1,6
0,5
1,0

0,9
0,1
0,3
0,4
4,7

30,s
3,1
1,1
4,1
0,6
0,6
1,0
0,5
1,9
4,4
0,1

11,8

5 I Staatenlos 33,9 2,1 1,6

0,9 0,6

1,3

0,7

1,9

1,254 Ungeklärt und ohne Angabe

55 Insgesant

1 I AIban ien, Bulgarien, Polen , Rumänien
Tschechoslowakei, Ungarn.

4 655,9

0,8

400,0

20 ,1

Sowj etun ion ,

-40-

328,2 381 ,4 221,2

0,3
0,5
o,2
o,2
3,1

9

0

0

1

2

o,2
0,2
1,6
2,9

0,2
0,4
0,2
0,9
0,1
0,1
4,9



55 und mehr60 - 65{0 - 45 45 - 50 50 - 5530 - 35 35 - 40

Staatsanqehörigkeiten und Altersqruppen
1 000

bis unter Jah ren Lfd
Nr,25 - 30 55 - 60

0,1
0,1
0,1
0,5

0,2

3,',t
0,2
0,1

0,5
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
o,2
0,9

379,0
2,4
1 ,7

12,5
21 ,8
16,4
1,4

16,1
0^7

11 ,2
144,2

112,9
5',1 ,3
12 ,6
19,9
24,8
5,5
3,s
1,1
1,5
1,3

482,5

2,C
13,8
24 ,6
14,9
0,9

61 ,4
0,1

't3,8
1 40,6

130,6
117,4

11 ,3
21,9
26,9
12 ,O
4,1

2,9
1,4

450,9
1,9
2,2
8,3

31,3
9,5
0,5

51,3
0,5

12,2
11't,1

165,0
90,0
19,9
25 ,0
18,1
16,1
3,5
1 ,7
2,1
't ,0

403,4
1,2
1,0
4,1

32 ,3
6.0
0,3

46,1
. 0,3

8,0
99,9

165,0
11,9
15 ,1
20,2
11,3
11,3

1,0
0,8
0,6

286,O
1,0
0,6
2,6

31,3
4,1
0,1

38,3
0,2

84 ,1

98,5
54 ,8
19 ,4
8,3
8,8
8,e
1,8
0,5
0,3
0,3

175,5
0,9
0,4

21 ,2

0,1
28,5
o,2

62 ,4

41,3
35,1
15,0
6,6
8,1
4,5
1,4
0,4
0,2
0,4

104,1
1,2
0,4
2,8
9,6
3,3
0,0

19 ,9
0,1
6,1

41 ,4

57,2
0,8
0,3
2,2
2,8
1,8
0,0
9,9
0,1
5,1

24,0

3,6
5,4
1,4
5,0

0,6
1,2
0,3
0,0
0,9

75,0
1,5
0,7
3,5
2,9

0,0
9,5
0,5

14 ,5
35,5

3,8
4,6
1,9
9,1

13 ,1
0,5

13,9
15 ,1
8,9
6,0

11,3
1,9
1,3
0,4
0,1
1,1

13,5
1,2
0,1
1,5
3,1
0,8
0,4
3,2
2,4

0,5
0,1
0 ,'l
0,0
0,1
0,0
o,2
0,0
0,1

1

2

3

4

5

6
't

8

9

10

11

12
'13

1,1

15
16

17

18

19

20

21

3,'t
o,1
0,1

6 0,5 22

23
24

25

27
28
,o
30

31

32

34

36

37

15,1
0,5
1,1
o,1
0,9
8,9
3,0

0,8
1,4
0,9
0,8
8,7
2,9

12,O
0,5
0,9
0,8
0,1
6,9

8,3
0,4
0,5
0,5
0,6
5,2
1,2

5,0
0,2
o,2
0,3
0,5
4,2
0,5

11 ,5
0,2
0,2
0,2
0,6

10 ,0
0,4

21 ,1
1,6
0,9
5,1
1,9
0,5
0,5
3,6
5,5

23,8
1,8
o,'1
7,1
5,5
0,9
0,5
6,3
4,2

51,5
7,5
2,4
5,8
1,0
2,1
1,5

2,O
8,0
1 ,4

11 ,6

45,1
5,9

4,4
1,2
3,6
1,6
3,5
'| ,.2
4,8
1 ,7

14,9

17,1
1,9
0,5
2,9
0,5
1,6
1,4

0,4
1 ,4
0,1
4,5

9,8
1,0
0,1
2,2
0,5
0,8
0,1
0,4
0,4
0,6
0,5

,1
,0
,3
,0
,0
,1

0,1

0,1
0,1
0,1
0,3
2,6
0,1

0,02 0,2

5,1
0,2
0,1
0,2
0,6
4,3
0,3

5,128 ,6
3,7
1,2
3,9
0,9
2,8
1,7

o,7
2,5
1,1
7,7

0,1
0,4

38
39
40
41

42
43
44

45

46
47

48
49

3

0

0

0
0

0

000,4
0,2

0

0,8

0,6
o,2

0,9
o,'t
o,2

3,5

'2 ,2

0,1

0,6
0,1

0,5
0,5
0,1

50

51
52

2,2

1,1

519,2

1,3

0,5 0,6

1,4

0,7

192,0

2,7 2,0

1,1

3,s 541,9

310,1 118,5413,3 5?3,8 440,3

-41

63,8 99,9 55

0,4
0,4
0,0

0,3
0,3
0,0

1,2
0,1
0,2
0,0
o,7
0,0
0,0
0,'l
0,1

0,4

0,4
0,0

0,5

o,4
0,0

0,5

0,5
0,0

2,9



Al.ter von ... b1s
uter .. . Jahren

We tbl lche
Personen
je 1 000

nSnn I lche

AnzahI

SchIe swl.9 -HoI ste in

uter 5

5 - 10

10 - 15

15 - 20
20-25
25-30

35-40
40 - 45
45-50
50 - 55

55 - 50
50 - 65
65-70
70 - 15

7 5 Md nehr

un ter
5-

10

15

20
25
30

35

40
45 -
50
55
60
65
70 -
75

ster
5-

10
15

20

30
35
40
45
50

55 -
50
65
70

Zusamen

Zusamen

94,5 100

6,3
1'9
1,8
7,6
8,2

10,5
\2,5
11 ,0
E,4
5,1
3,0
2,1
1,3
0,8
0,1
1,0

6,3
7,9
'1 ,8
1,1

4,6
3,E
2,7
1,2
0,5
0,2
0,2
0,1
0 ,'l
0,1
0,1

to0
100
100
9J,0
67,5
43.7
30,o
20,9
13,7
9,O
3,1
8,3
8,7

10, )
12,5

0.5
2,6
5,8

4,5
1,0
4,4
2,5
1 ,1
1,0
0,6
0,4
0,5

7,0
32,0
54,l
67,5
76,5
83,3
87t2
s6,6
80,6

Tttl
63, J

48,4

6,7
8,4

8,1
8,7

13,3
tt,7
8,9
5,4
3,1
2,2
1,4
0,9
0,7
I,O

9.
8,
7,
7,

11,
1i,
11,
I,
6,
3l
2,
t,
0,
0,
1,

100

0,0
0,0
0,2
0,3
0,3
0,3
0,2
0,2
o,2
0,2
o,2
o,2
0,4

2,6

o,0
o,5

2,5
2,6
t,1
3,8
5,3

11,0
14,r
17,8
2t,2
Jd,l

891

851

819
839
842
8s3
986
750
s48
450
s93
782
174
't59

a12
397

12,4
15,8
14,1
12,9
13,2
19,0
23,3
19,4
15,3
10,4
6,2

2,0
1,2
1.0
1,9

12 ,4
15,8
14,1
12 ,4
9,6
9,8
9,1
5,5
2,9
1 ,4

o,4
o,2
0,1
0,1
0,2

t 00
I OO

t00
95,4
72,6
51,5
33,8
28,C
18,7
13,5
to,4
9,6
9,4

IO,6
10,7
t 3,0

0,6
3,6
8,9

13,8
13,3
12 ,0
8,6
5,2
3,1
1,5
C,B
0,6
O,B

4,6
27,0
47,I
59,1
68,5
78,1
82,7
81,7
80,I

65,5
58,6
42,4

0,0
0,1
0,3
0,5
0,5
0,5
0,4
0,4
0,4
0,3
0,3
0,3
0,8

0,0
0,4

2,J
2,8
l,)
3,8
6,0
9,6

t6,J
23,9
30,7
44,6

4'l ,9

95,2

492
857
855
783
132
119
866
650
,lE5

452
516
661
686
6 4'l
844
324

50 ,5

Hamburg

ss I I

N ledersachs6n

52,4

44,1

72,1

46,6

42,t {,8

o,o
0,4
t,4
2,2
2,4

3,2

8,4
tJ,3
18,5
25,6
36,3

789

886
885
868
't82

811
.116

780
595
477
421
484
601
615
132
941
399

1121't 2 ,6

22 ,1
26 ,3
25,6
25 ,4
25,8
30,5
36,6
32,4
21 ,O

18,',!
10,7
1,5
t,z
2,1
2,0

8,8
8,9
8,5
8,5

10,2

10,8
9,0
6,O
3,5

1,4
0,9
0,7
o,8

22,1
26 ,3
26 t6
23,5
1't ,5
13 ,1
11 ,8

3,1
1,8
0,9
0,6
0,4
0,3
0,2
0,3

100

100

100
9i,5
67,9
44,7

21,2
13,8
t0t0
0,3
e,1
8,!

t0,6
1o,5
12,9

,,;
a,2

15 ,5
24,O
24,1
22 t5
15,1

6,3
3,4
1,9
1,3
1,3

6,3
lt,7
53,9
65,5
74t4
83,5
86,8
86,6
8i,6
78,2
70,I
63,9
50,8

,,;
0,1
0,4
O,E
O,E
o,7
0,6
0,5
0,6
0,6
0,5
0,5
0,9

Davon

ve!wltwet
oder

9e sch leden
led 1g ve rhe 1 ra tet

I n s9esamt

t1 000 g r 000 t 1 0001 000 B

75

Zusamen 300,6 100 151,6

-42-

135,9 45,2 7,1 2,4 124

50
65

70

75

mehr

5

10

15

20
25
30

35
40
45
50

2

7

6



Aller von . ,. bls
unte! ... Jahren

weiblich
Per sonen
je 1 000

männ I ic h

Anzahl

un ter
5-

10

15

20
25
30

35

40
45
50
55
50
55
70

75 und

un ter
5-

10

t5
20
25

30

35

40
45
50

55

60
65
10

75 und

10

15

20

30
35
40
45

50

50
65

70
't5

mehr

10

15

20

30

40
45
50

55
60
65
10

mehr

8,)
t0,4
9,3
8,3
7,7

I1,8
Il,8
9,5
5,6
2,9
1,7
1,O
o,6
0,5
o,9

r00

0,0

0,1
0,'1
0,1

0,0

2,5

0,0
0,3
1,1
1,7
1,9

2,6
3,9
7,0

11,3
18,3
26,8
i7,9

2 0

o,0
o,3
0,9
1,5
1,8
2,2
2,7
4,0
6,7

19,7
27,0
41,A

934
891

817
186
149
883
936
592
446
402
568
111

636
912
't38

799

4,3
5,4
4,8
4,3
4,0
5,0
6,1
6,1
4,9
2,9
1 ,5
o'9
0,5
0,3
0,2
0,5

5,4
4,A
4,0
2,4
2,0
1,6
1 ,2
0,6
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1

100
140
100

9215
60,1
39,1
26,6

12,9
8,4
7,9
6,6
6,3
7,1

10,1
11,5

,,;
1,6
3,0
4,3
4,1
4,1
2,6
1,3
0,1
0,4
o,2
0,1
0,2

i9,4
59,6
70,8

84,2
87,8

81,8
79,0

59,3
45,6

3,8
7,0

11,5
t4t7
)0,6
lo,6
42,9

Brenen

26,8 5l,9

Nordrhe in -9,1e st f a l en

o,2

un te!
5-

10

15

25

30

35
40
45

50

55
50
55
70
75 und

Zusamen

Zusamen 1 443,6

6,3
7,7
7,3
7,6
8,6

10,7

11t5
9,6
7,2
4,7
2,9
1,5
0,7
0,5
0,7

149,8

He ssen

52

5t ,1

7,7

9,3
8,4
8,1
9,5

11,3
10t6
9,3
6,4
i,8
2,j
t,i
0,8
0,6
0,8

r00

0,0
o,4
1,5
2,9
2,9
2,9
2,4
2,1

2,1
2,1
2,4
4,1

743

120

84 {J

831

810
761
't91

8 5'1

896
533
445
421
511
633
714
81't
099
628

23,6

665,6

45,6

46,1

1,3

111,1
140,2
133 ,9
120,9
116,9
137,8
16J,7
r53,4
134 ,5

92 tA
55 ,0
33,5
18,8
11,3
8,9

10,9

111,1
140,2
133,9
112,4
14,1
75,6
48,7
33,0
18,1
9,2
4,3
2,5
1,6
1,1
0,8
1,1

100

100
ro0
92,9
6J,4
41,8
29,7
2It5
1t,4
9,9
7,9
7,9
8,3
9,6
9,C

10,2

8,5
42 ,4
18,6

112,2
1 1't ,4
113,6

81 ,2
48,5
28 t5
15 ,1
8,1

7,0
i6,3
57, t
68,5
76,5
8t,4
87,5
88,2
85,I
80,4
72,1
64,2
51,9

5

10

15

20

30

il0
,t5

50

55

60.
55
70

mehr

28,2

879
838
844
't9 4

836
871
8'12
624
414
459
501

559
614
't86
91 '1

514

51,9

32 t9
40,0
38,'t
39,6
44,A
56 ,0
66,2
59,9
50,2
31 ,6
24,8
15,1
1,1
3,1
2,1

32,9
40,0
38,1
31 ,2
32 ,2

26,8
11,A
9,0
4,4
2,1

0,1
0,4
0,3
0,4

100
100

I O0

94, t
71,7
52,1
40,4
29,8
17,9
11,7
8,4
8,6
8,6
9,5
9,5

10,7

25 ,3
38,4
41,0
40, 1

32 ,2
21 ,7
12 ,8

2,6
1 ,1
-t ,1

5,9
28,0
!7,0
58,1
68,4
80,o
85,6
87,6
84,7
80,2
70,8
63,5
48,3

0,0
0,1
0,5
1,0
1,1
1,1
'1 ,0
1,0
1,0
0,9
0,1
0,1
1,4

Davon

In sg e samt
Iedig verhe ira tct

!/erwi twe t
oder

ge sch ieden
1 000 I 1 000 t 1 000 t1 000 B

Zusamen 522,A 100 2'7 2 ,6

-43-

239,6 45,8 r0,6 2,O 120

I



Alter von . .. bis
wter ... Jahren

We 1bl lche
Per sonenje 1 000

männ 1 lche

An zahl

unter
5-

IJ

20

l0
35

45
50
55

50
65
70
75 üd

ut er
5-

10
15

20

25
30 -
35
40 -
45

50

55

60
65
70

75 und

5

10

15

20

30

40
45
50

60
65
?n

nehr

11,1
14,1
'14,0

12,5
10,3

826
848
853
813
181
189
848
619
4E3

427
500
522
501
575
805
530

11 ,1
14,1
14,0
13 ,4
'15 t6
18,3
21,2
18,2
14 ,1
10,4
6,8

2,8
1 ,6
'| ,2
1,7

6,8
8,3
8,2
7,9

10,7
12,4
10 t6
8,6
6,1
4,0
3,O
1,7
1,0
o,7
1,O

100
100
100

93,0
66, 3

45,0
33,7

15,0
10,4

9,O
12,1
11,8
,3,3
1J,8
12,9

0,9
5,2
9,9

13,5
13,3
12,1
8,9
5,8
4,1
2,2
'1 ,1
0,8
O,E

6,9
3J,3
5J,8
64'o

82,5
86,O
85,d
79,4
76,6
59t6
62,2
49 ,2

0,0
0,'r
0,2
0,5
0,1
0,4
0,4
0,4
0,{
0,3
0,3
0,3
0,5

0,o
0,4
1,3

2,4

3,7
5,6
8,5

11,6

24,0
,7,9

8,
1,
4,
2,
1,
o,
o,
o,
0,
0,
0.

Rhelnland-PfaIz

5t,4

Bayern

49,3

78,6 46Zusamen

Zusamen

170,9

919,8

,oo

8,7

7,9
8,2

t0,0
12,1
t0,9
9,4
7,2
4,7
2,7
1,3
0,6
0,4
o,5

100

87,9

4'to ,7

4,J 2,5

o,0

2,0

711

Baden-UUrttenberg

5

10

20

30
35
40
45

50

60
65
70

mehr

unter
5-

10

15

20

30

35
40

45
50

55

60
65

70

?5 und

10
15

20
25
30
35

40
45
50

50
65
10

hehr

55,4
80, 1

7q,9
72,4
75,4
91 ,6

'1 10,9
99,9
86 ,1
66 ,1
43,2
25,0
't t.8

4,t
5,1

66,4
80,1
14 ,9
68,3
49,3
40,2
38,7
25,8
13,0
5.3
3,1
1,9
1,0
0,5

0.8

,00
100

to0
93,8
55,O
43,9
i4,9
25,8
r5,1
9,5
7'2
7,8
8,4

t0,5
tr,8
13t8

,,;
26,3
50,5
70,3
12 ,1
71 ,O

57 t8
38,4
2t,4
9,6
3,9
2,5
2,8

6,t
t4,7
55,I
6J,4
72,1
82,5
87,4
88,9
85,5
81,1
7r,4
61,7
49,6

1,7
2,0
2,4
),o

6,5
t0,5
l8,I
26,5
36 | 6

903
E5{
E64

111
8{0
902
388
620
500
485

s8{
600
709
958
518

43,1
54,5
52 ,6
50 ,4
54 ,6
59,0
91,'1
85,{
72,8
49 ,5
31 ,7
20,2
'! 1,{
6,2
5,1
6,8

6,2
7,7
7,4

7,7

13,3
,2,2
t0,l

7,O
4,5
2,9
1,6
0,9
0,7
1,0

43,1
54 ,5
52,6
11 ,2
38 ,0
31 ,8
33,5
22,9
11,E
5,3
2,6
't ,9
1,2
0,8
0,1
1,0

100
100

t00
93,5
69,5
46,t
i5,4
25,5
16,3
10,7
8,3
9,5

t0,7
12,9
13,9
14,4

7,2
16,4
36 ,0
58,4
60,8
58, 3

42,2
2'1 t4
't6,4
8,6

3,2
3,1

6,4
30,0

6r,7
70 | 3

80, t
85, t
86,3
80,9
75,6
68,0
5t,7
45,6

0,0
0,3
1'2
2,1
2,8
2,7
2,1
1'7
1,9
1,5
1,2
1,3
2,6

0,0
0,5
t,7
2,9
3,2
t,6
4,2

9,6

19,2
24,4
39,0

431,1 46,9 18,0 136

89r
650
825
174
'191

931
9l'l
508

'161
422
4 '15
581

510
531
759
315

Davon

Ins9esamt
Iedtg verhe lra te t

verul tue t
o.ler

ge sch leden
1 000 t 1 0c0 s 1 000 t I

Zusamen 109 t7 100 349,5

-44-

33A ,2 47 22,0 ),1 709

0

C,O

0,3
0,9
1,9
2,0

2,0
1 ,7
1 ,7
1,2
1,0
1,1
2,1

I 000



Alter von ... bls
unter ... Jahren

we ib I lche
Per sonen
je 1 000

hännl lche

Anzahl

ute r
5-

IU

15

20
25

30

35
40

45

55
50
65
70

75 und

10

15

20
25
30

35

40
45

50

50
65
70

mehr

saar land

49,0

55,4

51,7

0,1
1,4
3 '1
3,
3,4
2,9

1 ,1
1,3
0,8
0,5
0,3
0,3

22,0

98 ,6

2 150,0

2,8
3,5
3,6

4,6
5,6
5,6
4,4

2,0

1,0
0,6
0,5
o,1

100
100
100
95,9
69,7
43,0

20,6
l4,o
10,1
8,4
6,6
6,8
6,4
7,7
8,7

4,0
30t0
55,7
70,5
t6,7
83,2
85,9
85,4
83,9
79,6
73,3
66,9
46,3

0,1
0,3
1,3
2,2
2,6
2,8
4,0
6,2
9,6

13,6
20,3
25,3
45,0

6,1
7,7
7,8
7,6

10,0

7,6
5,4
4,3
3,4
2,1
1,4
1,1
t,6

2'8 855
875
910
608
664
591
644
504
444
422
555
534
125
140
853
526

6

4

2

42,0

0,0
0,0
0.1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,2
0,1
0,1
0,1
0,3

0,0
0,1
0,4
0,7
0,1
0,1
0,6
0,5
0,5
0,4
0,4
0,4
0,1

J

0,0
0,4
t,2
2,0

2,6
3,2
4,5
7,9

t9,t
26,4
38,7

672

2,4
1,5
0,9
0,5
0,3
0,2
0,1
0,1
0,0
0,0
0r1

unter
5-

't0

15

20
25

30

35
40
45

50- -
55
50
55
10
75 und

uter
5-

10

20

25
30

35

40
45
50

55

50
55
?0
75 ud

Zusamen

Zusamen

10
't5

20

30

,10

45
50

55
60
55
10

me hr

10

15

20

30

40
45
50

55

60
55
70
75

mehr

't J0, 1

895
885
844
148
555
700
952
106
521
496
607
166
855
953
204
498

45,0 ,00

234 ,1 100

Berl-in (west)

1.0,2
16,4
16,2
21 ,3
24,6
29 t1
33,1
28,0
23,0
14,7

3,6
2,1
\,4
1,2
1,8

4,4
7,0
6,9
9,1

10,5
12,6
14,1
12,0
9,8
6,3
3,1
1,6
o,9
o,6
o,5
o,8

10,2
16,4
16 ,2
20 ,1
18,9
17 ,3
14,1
8,7
4,4
1,9
0,8
0,4
0,2
0,2
0,1
0,2

t00
100
100
94,5
77,0
50,5
42,7
31,0
t9,o
12,6
10,6
10,5
9,6

tt,6
8,9

12,6

5,6
12 ,O
18,3
1E,6
17 ,9
'12,2

5,1
2,U

0,8
o,1
0,9

5,5
22,6
40,4
s5,2
65,3
77,9
83,2
83,3

71,8
62,1
60,5
49,2

0,0
0,3
t,2
2,1

3,I

6,2
12,3
18t6
26,3
30t6
38t2

35,5

36,8

5,9 133

87s
851

835
115
194
852
888
629
473
441
507
509
5s6
131
941
488,

Bsdesgeblet

324,0
40{,3
347 ,4
312,2
388,1
473,3
573 ,8
5',19,2
440,3
310,1
192,0

6,9
8,7
8,3
8,0
8,j

10,1
,2,3
t1,t
9,4
6,6
4,1

1,4
o,8
o,6
0,8

324 ,O
404,3
387,4
348 t2
261 ,',1

216,8
196,7
130,2

61 ,2
32,3
15,5
10,',]

3,8
3,0
1,5

t00
100

100
93,6
67, J

45,8
34,3
25,1
t5,j
10,4
8,t
8,5
9,O

10,6
10,I

23,9
'125 ,1
250 ,1
365 ,5
371 ,1
361,5
268,O
161,7
99,1
50,3
24,9
1't ,4
'18,1

6,4
32,4
53,0
63,7
72,6
82,1
86,4

83,6
78,8
70,3
62,I
49, r

a,;
1,4
5,8

11,5
11,9
11,5
9,9
8,7
9,3
7,8
5,8
7,3

118,5
53,8

Davon

In sge samt
Ied 19 verhe ir ate t

verwi twe t
ode!

.c sc\ ic den
1 000 tt 1 000 t 1 C00 t1 000

lnagesilt 4 666,9 100 2 410,'t

-45-

46, t

14,2

t 06,3 2,J 123

2,5



Alter von ... bis
unter . ,. Jähren

5

10

15

20.

30

40

45

50

60

70

mehr

10 4qs!änder an 30. 9. 1982 nach Alteragruppen und Fmlllenatand

Davon

MännIlch

venltwet
oder

9e sch 1 eden

unte r
5 .-

10

15

20
25

30

35
40
45

50

55

50
55
70
75 und

172,8
2',18 ,5
211,1
209,'l
216,4
255,5
304,0
318,7
299,0
214 ,3
12't ,4

'l 3 ,'t
38 ,6
20 ,1
14 ,2
14 ,8

2 709,0 100

6,4
8,1
7,8
7,7
8,0
9.4

1r,2
tt,8
1),0
7,9
4,7
2,7
1,4
0,8
0,5
0,5

,,,
34,0
85,0

1 43,2
203 ,1
235,1
183,9
112,5
53,7
32 ,4
15,1
10,6
10,1

2,0
15,7
i3,6
47,I
6J,7

85,8
88.3
86,5
84 | I
79,0
74,8
68,2

0,0
0,4
2,3
4,9
5,1
5,6
4,'t

3,1
2,4
1,9
1,1
2,9

0,o
0,2
0,9
1,6
t,8
1,e
2,2
2,8
4'3
6,3
9,1

t2,2
19,4

112,8
218,5
211 ,1
205,5
182,O
151,3
155,9
't 09 ,9

55 ,1
25,'t
't'1,3

6,8
3,7
2,4
1,8
1.8

,00
100
100
98,0
84,t
65 | 5

51.3
34,5
19,0
12,0
8,9
9,1
9,6

I1,9
13,0
12,4

56.6Zusamen

Zugamen

1 533,3 1 136,5

1 0',t 3,3

42,0

51,0

39,0

67,2 ),4

151 ,2
185 ,8
176,3
162 ,5
r71,8
211 ,1
269,9
200,5
141,3
95,8
64,6
44,8
25,3
15,0
13,5
22,O

7,7
9,5
9,0
8'3
8,8

11,1
t3,8
t0,2
7,2
4,9

2,3
1,3
0,8
0,7
,,t

151 ,2
185,8
176,3
142,1

'19 ,1
19,5
40,8
20,)
10 ,5
5,6
4,2

2,0
1,3
't ,1
2,7

ß,;
91 ,1

154 ,7
222 ,4
1't 4 ,1
124,8
84,O
55,2
35,4
11.9
8,8
6,7
8,0

12,1
5t,4
75,7
82,4
86,8
88,3
87 ,7
85,5
78,9
70,7
58'5
50,2
)6,3

0,1
1,0
3,5
5,1
6,2
6,0
5,2
5,1
6,2

4,9
5,5

11,4

0,1
0,6
1,6

3,1
4,2
5,5
7,9

t3,8
21,3
32,7
41,4
51,6

100

324,0
40{,3
387 ,4
312,2
388,1
113 ,3
513 ,8
519,2
440,3
310,1
192,0
r18,5
53,8
35,5
2'l ,1
36 ,8

WelbI lch

877,4

I ns 9ea ant

2 410,7

to0
t 00
100
87,9
46,0

15't
10,,

7,4
6,8
6,6
7,4
8,0
8,8
8,5

12,0

44,8

t 00
100
100
93.6
67 ,3
45,e
34,3
25, t
15,3
t0,4
8,1
8,5
9,0

,0,6
10,8
12,2

1 951,9

6,9
8,7
8,3
8,0
8.3

t0,1
12,3
1l,t
9,4
5,5
4,1
2'5
),4
o,8
0,6
0,8

324,0
40{,3
387 ,4
348,2
261 ,1
216,8
196,1
110,2
67,2
32,3
15,5
10,1
5,7
3,8
3,0
4,5

23,9
125 ,1
250,7
755,6
371 ,'l
36',1 ,6
268 ,0
167,7

99,',|
50,3
24,9
11 ,t
18,1

6,4
32,4
53,0
63,7
72 t6
82. t
86,4
07,4
e3,6
78.8
70,3
62,8
49,1

0,1
'l ,{
5 ,8.

11,5
11,9
11,5
9,9
8,1
9,3
7,8
6,8
1,3

14,2

o,0
0,4
t,2
2,0
2,3
2.6
3,2
4.5
7,9

,2,2
,9,1
26.4
38,7

Insgesilt
led19 verhel ratet

1 000 t 1 000 t '1 000 $ 1 000

I n sgesaht 4 665,9 , oo
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51,7 2 150,0 46 105,3 2,J

u nter
5-

10

15

20
25
30

35
il0

45
50
55
60
65
10

75 und

unter
5-

10

t5 -
20
25

1,4



'11 AusIänder am 30. 9. 1982 nach ausgewäh1 Staatsanqehörlqkelten und Altersgruppen
1n den Ländern Bundesqebi.etes

Davon im Alter von . .. bls unter Jahren

S taatsangehörigke i t

Europa.
TUrkel
Jugos IaHlen
Itallen . ..,
crl ec henland
Spanlen ..
österrelch
Ostblockstaaten 2) .........
Nleder,lande
Por tu ga I
F rankre lch
Gro8brltannlen u. Nordlrland
Schwelz
BeIglen
Dänema rk
Elnnla nd
schweden
Ubrige europ. Staaten .. . . . ,

Afrlka

Marokko
T unes I en
UbrIge afrlk. Seaaten

Amerlka

Verelnigte Staaten . ..
Kanada.
Ubrlge anerlk. Staaten

Aslen

IndIen.
Iran ...
Paklstan
Ubrlge aslat. Staaten

Australlen und Ozeanlen .. .. .

Staaten Ios

Ungeklärt und ohne Angabe ...

Zusamen

Europa

Tilrkel.....
Jugos Iavlen
Italien ....
Gr iec hen I and
spanlen ..
ös ter re 1ch
Ostblockstaaten 2) .........
N1 ederlande
Po!tu9al
Frankrelch
croBb,rltannlen u. Nordlrland
Schweiz
Be19 len
Dänehark
Flnn land
schweden
tbrlge europ. Staaten .,....

Af rlka
Marokko
Tune a i en
Ubrlge afrlk. Staaten

Amerlka

Verej,nlgte StaaCen ...
Kanada.
i.lbrlge anerlk. Staaten

As len
lndlen.
Iran .. .
Paki.stan
iJbrIge a61at. Staaten

30,o
44,7
30,9
32,4
J4,1
41,9
34,9
39, t
39,3
35,9
32,8
34,3
42,5
41,3
54,2
39,2
28,1

8,3
13,9
13,8
18,6

12,8
20,1
18,2
19,0
t0to
17,2
17,9
21,7
14,8
6,2

18,4
19t1

sch leswi g-Ho 1s te in
25,0 21 t2 26,4 33,9 10,1 12,6 1,'l

65 und mehr
t

280 ,2 20 ,1

3,8 0,6

2't ,

11,
2,
1,
0,
1,
1,
1,
0,
0,
0,
1,
0,
0,
2,
0,
0,
0,

1

1

4
7
6
9
3
4
5
5
2
3
0
3
3
2

10
1

1

0
0
0
1

'0

0
0
1

0
0
1

0
0
0

I
5
3
6
3
5
3
0
2
1

4
3
6
5
3
2
6

14
,|

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,8
0,5
0,5
0,8
0,4
0,9
0,3
0,4
0,1
0,6
0,2
0,1
o,'7
0,1
0,2
0,3

39 ,2
5,8
3,9
2,9
3,0
3,0
4,4
1 ,'l
2,3
1,1
3,4
1,0
0,2
4,9
1,1
1,1

16,2
9,0
2,4
2,1
1,2
1,8
3,0
0,1
3,0
1,0
2,5
0,4
0,1
0,5
0,5
0,3
0,4

3,5

5
7
2
7
6
9
6
6
4
1

3
9
6
I
0
o

3

1

2
3
1
0
6
5
4
1

2
9
2
,l

2
1

2
2

,6

,3
,4

14
3
2

0
1

0
1

0
2
0
0
0
0
0
0

7
5
6
0
0
3
5
1

3
4
8
2
4
7
9
9
4

21
1
I
4
4
8
2
8
2
6
1

0
1

0
0
1

35,
21,
17,

16,
13,
I,

20,
10,
11,
9,

r0,
11,
8,

11,
7,

35,4
27,3
18,7
24,5
2),8
t3,1
9,7

12,2
it,1
10,9

9,3
11,3

9,8
9,5
9,3

25,7
18,5
38,4
23,2
21,5
28,3
29,3
23,8
21,I
41,8
36,4
28,1
18,2
26,2
30,5
22,3
3J,O

0,1
0,1
0,1
0,0
0,0
0,1
0,4
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,3
0,0
0,1
0,2

0,0

0,2
0,2
0,2
0,2
0,0
0,3
0,6
0,2
0,0
0,1
0,2
0,1
0,0
0,1
0,0
0,1
0,2

0,2
1,4

1,2
0,8
3,5
8,3
6,0
0,5
2,1
2,2

10,3
7,1
6,2
0,7
9,0

0,4
0,9
3,0
1,1
7,7
6,4
9,7
0,1

3,2
11,3
11,8
7,'
0,8

11,4
11,5

0
0
0

0,
1,
2,

,8
,3
,4

3,4 0,5

0,3

0,0
0,3
1,',|

,6
,1
,4

,2
,0,]

13,6

8,5

33,6
25,6
44,7

45,6
42,1
4i,3

1,5 38,7 1,6

1,1 32t4 1,0

2,4 42.8

0,0
0,0
0,1

2,1 0,0 0,4
3.1 0,0 1,o

12,9 0,4 lt,g

10,8
13,O
22,O

33,0
31,7
31,5

20,8
20t4
37,0

15,6
25,4
6,8

t4

15,5

14,2

2t;,4

9,O
,0,8
3,0

t8,9

2,0

2,0

5,8

37,9
36,4

4t t9

42,9

0,4

0,4

0,4

0,8

2,0

o,4

0,7

26,
t g,

2,

,4
,1

43,O

27,1

35,6

0,1

,3
,0
,0

t9
9
2

0
0
0
0

0
0
0
0

,0

,0
,2

0
0
0
0

,3
,4
,2
,1

0
0
0
1

I

1

0
5

48,8
39,1
59,6
39,0

3,9
13,1
2,7
6,2

0,'l

0,2

0,1

32,O

J4,7
35,0

30,0

21,1

20,9

33,9

22,7

29 ,6

22.1

,2,1

0,0
0,3

0,1

2,5

11,8

28,7

25,0
2,7

5,8 0,0

0,0

12,9 0,5

1O,5 0,3

0,4
0,7
o,l
0,9

131 ,1 35,3

0,2

0,1

26,4

Hamburg

34,2

3,0

2,0

25,7
14,5

20 5

27,9

24,9 45,3

35,7

31,4

0,0
0,1

0,0
22 ,1

0,1 0,1

0,3

0,1

11,5

32,9 19,0 13,8 2,8 2,0

10,
14,
17,
21,

13,
17,
20,
1i,

9,
12,
17,
17,
13,
7l

20,
17,

1,0

0,2

94,5

8,4

11.5

23,4

20 ,4
5,9
1 ,4
2,0
1,0
0,6
0,8
0,3
2,6
0,3
0,5
0,1
0,0
0,1
0,'l
0,1
0,1

1,5

25 ,6
t5,j
30,2
24,7
18,7
23,3
31,6
22,8
19,6
35,6
.37,8
27.3
2i,9
35,I
27,8
27,0
31,8

28,1
41,8
3t,0
25,8
30,8
42,Oj4,7
34,6
35,6
42,3
37,2
35,2

35,6
54,6
)2,1
30,4

0,
0,
0,

0,
0,
2,

0
1

5

6,3 0,9

t7,?

,4,2

20,6

0,
0,
0,

15,
6,
3,

,4
,0
,1

,4
,1
,4

,7
,1
,3

,0
,1

2,
0,
3,

0
4
0
I

0
0
0
0

,6
,0
,2
,9

0
1

0
4

,8
,2
,2
,5

i3,5
,3,6

22,3
26,3
18,7

38,6
42,6

,0
,0
,0

1,5
4,6

11,2
13,6
16,9

35,4

28,2

24,8
25,3
40,2

13.3
24,8
tt,,

i2,7

)5ts10,6 I18,6 3,8
tt,7
18,1
20,5

0,5

0,9
0,2

112,6

0,0

0,2

0,1

42,9

45,1
32,9
34,5
27,7

i5,4
29,0
38.4
38,7

7,3
15,7
6,3
9,6

Australlen und ozeanlen

Staaten Ios

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

0,1 22,3 0,2 33,6 0,1 28,t 0,0

0,1 t2,1 0,2 19,4 0,2 20,6 0,2

0,1 22,9 0,0 17,6 0,0 9,8 0,0

45,2 26,2 58,0 33,6 22,5 13,0 4,0

2) Albanien, Bulga!ien, Polen, Runänj-en, Sowjetunlon
Tschechoslowakel., Ungarn.

15 - 30 30 - 45 45 - 65
Ins -

gesamt unter 1 5

1 000 r 1) 1 000r 1) 1 000 I 1)1 000 r 1) 1 000

1) AntelI an der jewetllgen Gesamtzahl der Auslände!

8,1

21,4

40,8

24,I
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0,3
0,4
0,4

0
0
1

5,5 0,8

0
0
0
0

0
0
1

0,
0,
0,

0,2
0,1
0,1
2,8

1,1
3,5
0,5

12,5

,3
,1
,1

0
0
0

0
0
0

0
0
0

70
0
3

0,
0,
2,

0,1
1,0
0,1
3,1

1

6
0

0,
0,
0,,l 

,



11 Ausländer am 30. 9. 1982 nach ausgeuählle! Staatsangehörlgkelten und AltelsglllrPen
in den Ländern des Bundesgebietes

Davon lm Alter von . . . bls \rnter .. , Jahren

Staa tsangehörlgkeit 55 und nehr
r 1)

Europa 254,9

Nledersachsen

68,2 25,3 57,4 26,1

Tilrkei ....-
Jugoslawien
Italien . . ,.
criechenland

26,3
15.3
32,7
24,5
19t2

29,6
28,9
,9,7
36,8
38tO
25,4
27,6
30,4
28,8
26,4
34t1

12 ,O
8,6
4,6
5,6
2,5
3,8
4,3
3,0
1,',t
3,1
o,'t
0,2
0,5
0,6
0,4
0,5

28,7
44,2

29,5

41,3
35,9
30,0
39,8
4ot1
30,0
31,2
31,0
44,4
55,7
39,2
3r,9

ostbfockstaaten 2) .........
N i ede rL ande
Portuga 1
Frankrei.ch
Großbrltannien u. Nordlrland
Schwe i z
Belgren
Dänema rk
Finn Iand
Schweden ..: ,.., . ...
Ubrige europ, Staaten ......

Af!ika

Marokko
fune s i en
ljbrige afrIk. StaaLen

Arne r i ka

Vereinl9te Staaten .. .
Kanada .
tjbrige aherik. Staaten

Aslen

Indlen .
Iran . ..
Pakistan
Ublrge aslat. Staaten

Australien und Ozeanien

s taa t en 1os

Ungeklärt und ohne Angabe

Europa

Tü!ke1.
Jugos lawien
Italien .
Grl echen 1 and
Spanien
öste!rel ch
Ostblockstaaten 2) .........
Nleder Iande
Po r tuga 1
I-ran kre 1 ch
croßbritannlen u. Nordlrland
SchweI z
Be I9len
Dänenark
Flnn Iand
schweden
Übrj.ge europ, Staaten ......

Af ri ka

Marokko
Tunes ien
tbrige afrlk. Staaten

Anerika

Verelnlgte Staatcn . ..
xanada.
Ubrige ame!1k. Staaten

Aslen

Indlen .
Iran .. .
Paklstan
Ubrige asiat. Staaten

Australien und Ozeanlen

Staatenlos

Ungek1ärt und ohne Angabe

27,3
36,0
14,2

25, j

40,7

39,6
40,1
J9,0

109,4
2't,1
29 ,1
15 '517,3
6,3

10,7
14,4

1 ,4
2,8

11,'l
2,2
0,8
1,2
1,1
1,0
t,)

1,'l

44,7

28 t2
4,2
't ,5
1,0
0,9
0,9
1,8
0,9
2,5
0,5
1,1
0,3
0,1
0,2
0,'l
0,'l
0,2
1,5

)6,0
24,0
22,2

22,9
12,7
9,4

12,7
26,7
10,2
1),4
9,2

t1,0
11,0
7,8

7,9

8,8
,5,8
14,5
20,8
24,6
15,2
18,3
19,2
t3,4
9,7

,6,6
19,4

lo,6
6,8

t7,8
16,7

83,2 32t1

3,0 39,5

2,0 29t7

6,1 32,3

0
0
0
A

35,6 13,8 4,5

0
0
0
0
0
0
0
1

0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,0
0,0
0,0

,0
,0
,0
,2

2
7

I
t
2
9
5
5

3
I
I
9
3
7
0
6

3
6
2
2
2
,]

3
2
3
1

1

0
0
n
0
0

,0
,0
,2

,3
,2
,6

0
1

1

,2
,6
,.1

,2
,0
,6

,6

,1

0
2
4

1,0 14,0

17,0

2,5 32,4

2,2 31,7

8,0 42,2

27,6

19,3

2t,3

27,2

24

0,5 33,0

0,5 27,2

1,5 46,6

0,3

0
0
0
0

5,2
12,4
2,9
7,0

0,0

0,0

0,4
1,3

1,2

6,9 10

t6
9
,

0
0
0

,1
,0

0
0
1

26
5
I

0
0
0

0
0
0

,1
,0
,1

0
0
0

1

0
0

o,;
0,1

0
0
0
0

6
9
5
0

I
0
0
2

1 ,0 r 4,0 0,7

1,4 7,2 0,2

,4
,1

2
3
1

6

0
0
0
2

,8
,6
,4

,9

1
6
6
0

3
0
2

18

1

2
1

13

10,7
14,1
19,O

32,1
27,1
3t,9

25,0
23,7
)8,6

15.5
25.6
8,7

,2
,2
,8

12,1
13,0
4,4

20,1

45,4
38,7
60,5
40,2

17.1
14,7
)2,2
31,2

0,2
1,3
0,0
1.5

0,5

2,2

5,6

300,5

0,1

0,3

0,5

12,4

13,8

9,0

25,0

0,1

0,4

1,2

8r,8

Bremen

10,8

0,1

0,5

1,0

95 ,0

0,1

0,5
't ,6

40,5

26,1

21,5

18.0

31,9

14,9 3J,3

1.|,5

5,0 tt,2 0,6

0,4 25,I

16.6

0

20,7

22,5

2,4

t,i

0,5

16,9

1,

0,

1l

t5,

28,2

15.3

2,t

24,8

Zusamen

2,
0,
0,
0,
0,
.0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

8,6
1,9
0,5
0,3
0,3
0,4

0,3
0,9
0,2
0,4
0,1
0,0
0,'r
0,1
0,1
0,'l

6,8
0,5
0,5
0,2
0,2
0,2
0,5
0,2
0,5
0,2
0,4
0.1
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1

30,2

37,4
25,8
17,O
t8t2
17,3
15,3
,0,9
6,0

5,9
9,3

10,5
7,9
7,3
7,0

t0,2

13,5

10,5
1,1
0,3
0,2
0,2
0,1
0,2
0,1
0,6
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,3

23,9
14,6
34,7
23,7

31,1
24,3
23,0
39,4
39,4
24,9
25,7
i3,0
26, I
20,3
25t7

30, J
44 ,2
31,4
34,3
36,7
45,0
36,5
3t,3
37t5
39,4
34,4
33,'
23,8
38,8
58t5
42,9
38,O

8,3
14,7
14,4
22,9
22,8
14,9
16,4
23,9
13,6
11,2
,4,1
19.5
32,7
t 3,6

7,8
20,J
17,6

t9,8

0,2 14,5

36,2
31,2

24,7
21,5
42,5

0,5 41,7

0,1 30,6
0 ,2 45 ,9
0,3 43,2

0,1 5,0 0,0

I

5
4
I

8.
t,
5,

,1
,1
t1

0,4

13,9
tt.6
15,9

24, t
24,4
32,8

20,9
40,6

,8,7
37,2
8,8

7,2
,2,7
3,9

,2,5

55,6
35,8
57,6
46,8

J3,6
37,8
J6,8
3t,o

3,6
12,9

8,2

0,2
0,0
0,2

0,1
o,2
0,1
0,'l

0,2
0,2
0,1
1,0

1,0 32,7

0,0
0,3 t6,3 0,3

0,3 8,1 0,0

0,0
0,1
0,0
0,3

0,3
0,5
0,2
2,1

,0
,1
,0
,2

0
0
0
0

;
I

0,1

0,5

0,1

51 ,1

0,0

0,0

0,0
14,4

6,1

9,2

28,0

0,0 2o,o 0,0 27,8 0,0 3o,4 0,0

0, 1 I 5,8 0,1 t 9,8 0,',1 26,5 0,',1

0,0 ,9,4 0,0 23,5 0,0 32,7 0,0

11.3 25,7 1'1t1 33,1 5,8 1t,2 l,',1

2) Albanlen, Bulgarlen, Polen, RunänLen, Sowjetunion,
Tschechoslosakel, Ungaln.

Zusamen

Ins-
9esamt unter 1 5 15 - 30 30 - 45 45 - 65

1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000

'1) AntelI an de! jewej.Iigen cesamtzahl der AusIänder
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spanlen ..
österrelch

1,7

0,5

0,
0,
1,
0,
0,

6,

0,
3
2

t4
9
3
0
7
9

1,7

1,8 23,6

3
I
I

0,
0,
0,

,5

,5

7
I
5

6
5
I

6
2
2

0
0
0

1

0
0

0
0
0

6
I
I

0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,'l
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0,
0,
2,
1,
t,
7,
4,

0,

2,
12,

7,
0,
9,
I,

0,0
0,0
0,0

0,3
0,4
0,8

0,1
0,1
0,3

0,2
0,0

I



l'l AusIänder am 30. 9. 1982 nach auggewähl.ten Staatsangehöriqkei
j-n den ],.\ndern des B!nd_gj_Le!_]e!9e

Davon im ALter von

47,2 13,2 28,a 12,8 27,1

bls unter Jahren
S taats angehör iqke 1t

Europa

Türker.
.Tugos lawlen
Italien
Gr I echenl and
spanien
ÖsLerrelch
Ostblockstaaten 2) . ..... -. .
Nieder,lande
Po rt u9a I
Frankrerch
Großbritannien u. Nordlrland
schwe i z
Belgien
D enema rk
Fi nnland
S chueden
Ubrigc europ. Staaten ......

Afrika

Norclrhein- Westfalen

1 285,2 352,7 27,4 324,8 25,J 198,6 tl,0 182,8 t4,2 26,3

23,9
9,5

'1 3,8

35,3
30,2
14,0

20,I
40,8

29,8
40,8
)7,5

65 und mehr
3 1)

2,1

4,9 tO,3 0,2 0,3

2,5 14,7 1,3 7,6

114,5
165,5
1 02,2

63 ,1
26 ,1
41 ,4
68,5
45 ,1
12,2

4,4
10,8

1 ,4

1,8
4,9

208 ,1
34,1
3'1 ,9
26,0
13,8

4,2
6,1

11,5
1,2

o,5
1,1
o,2
0,1
o,2
o,4

37.6
21,6

2\,4
2r,7
12,8

8,r)
8,9

25,6
9,8

9,7
14,-l
11,0
7.5

?,5

139,1
24,9
55,5
24,3
14,4
6,8

11 ,9
1i),0
8,1
4,4

10,8
1,4

0,4
0,5
0,5
1 ,',l

)i,1
11,2
)3,5
23,7
2.4,6

21,4
19,4
i5, s
18,4
2t.5
10,1
29,2
28,1
26,9
35,A

149,4
61 ,2
44 ,2
28,9
18,4
10,0
1'7 ,0

1'7,'7
4,,4

1,9
3,0
0,6
1,1
4,7
1,4

28,7
42,4
:6,7
28,.)
)8.9
15,9
28,8
i9,2
-18,1
10,9
.14,b
2t,1
41,8
58,O
40,5
29, t

s,4
15,9
15,4
21,7
26,0
17,5
2.), ]
22,8
15,4

16,4
19,6
22,8
11,3
5,9

t8,o
19,4

9
5
9

4
9
1

5
9
5
7

7
7
6
7
I

o,
0,
I,
0,
a,
5,
7,

16,
0,
),
2,

10,

4,
0,

I
9
5
2
6
6
6
6
0
5
6
1

5
2
1

3
0

46
22

22
16

10
15

'7

l
4
1

2
0
0
0
1

0,1
0,0
0,1

1,0 11,8
0,1 6,3
0,2 2,7

24,7
1A,I

28,5
25,7
39,4

0,0
0,2
0,0
0,4

o
o
I
1

1

I
6
0
4
2

10
6
3
1

5
5

0
0
1

0
0
0
1

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

1'7 ,
13,
12,
6,

10,
2,

1,

1,
,l 

,
0,
0,
o,
0,
0,
0,

1
0

7
1
9
4
3
1

2
5
4
9
6
8

1,3
1,3

1,0
o,6
1,4
3,7
1 ,1
0,2
0,5
I ,']
0,6
0,9
0,'1
0,0
0,1
0,4

Ma rok ko
Tunes len

0
0
0

3
0
1

8
2
1

4,8
5,6

5,1 3a,2

29,3 3/',7

16,2 J4,2

5,6 32,7

2'7,8 3s,8

'7,1
3,9
5,2

2,4
0,4
2,8

Ubrrge afrlk. Staaten
tunerika

Vereinigte Staaten .-.
xanada.
tibrige amerik. staaten

Asien

Indien.
lran . ..
Pakr stan
ubrige asiat. Staaten

8,s
1 ,5
1,0

17 ,0

'7'7 ,1

431,6

14,3

13,O
12,7
17,5

18,5

t2,l
14t6

t5,l
26,7

1,1
0,2
1,2

14,4

29,9
30,5
30,1

,6,.
,1

2
0
2

5,4 0,8

0,1

1 ,'7

0,8

31 ,1

0

6,3

17,9

13,6

2,2

19,5

\ 7,4

1,9

10,0
8,4
1,9

5t,4
1,3

1i,6
13,5

22,6

4A,8
38,5
60,4
3i,5

4C,(,
31,8
)2, )
36,0

4,7
14,4
3,3
6,8

9,5

5,5

1 443,6

o,2
.t,4

0,9

385 ,l

0,1

1 ,6

200,0

1,4
1 ,1
0,1

1'1 ,6

94,'7

41,9

4 ,1

4,8

0,3
1 ,9

1,3

315,6

Hessen

114,'l

40,3
11,'7
25,1
1,6
i,4
3,8
4,1
1 ,4
2,4
3,1
3,9
0,9
0,5
0,3
0,5
0,3
1,0

1
'1

6
5

4
2
2
8

0,5
1 ,2
0,3
3,5

0
1

0
0

Australfen und Ozeanien

SCaatenlos

26,5

20,1

21,9

26,0

o,4

2,0
1,1

451 ,'l

1 ,'l

26,6

27,6

t3,9

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

Eu r opa

Tilrkei .
JugosLawren
Itallen
Gr i echen Iand
Spanien
österreich
Ostblockstaaten 2) .........
Ni.ederlande
PortugrL
Frankrelch
GroBbriCannren u. Nordirl-and
Schwei z
Be191en
Dänemark
Flhnland
sclrueden
Ubrige europ. SLaaten ......

Af ri ka

Ma rokko
Tunes ie n
Ubrige afrik. Staaten

Amerika

Verelnigte Staaten ,. .
Kanada.
Ubrige aherlk. Staaten

Aslen

Indi.en.
Iran ...
Paklstan
Ubrige asiat. Staaten

21

24,0

19,6

31,3

2b,2 14'l t2 t3,6 '13,9 16,9

140t4

16 ,O
31,9
35,8
15 ,2
1'1 ,5

12,1
8,2

10,2

1 ,6
0,9
'1 ,3
2,4

'l
2
4
9
7
't
5
'7

'7

3
1

1

1

1

2

4,0
0,5
1,1

2,3
0,1
o,6

13,6
2,2
6,3

29,8

20,0
23, I
16t6
11,2
9,6
9,4

8,9
11,4
7,8

t2,4
6,7

10,7
8.6

28,7
16tl
3J,8
24tA
20,7
24,9

24,4
18,8
j7,2
38,6
26,5
30,3
3i,a
i0,4
23,A
41,8

29, O

44,A
18,5
10,4

44, L

33,7
4!,4
11,5
37,8
36,9
.16,9
33,1
10,o
56,9
44,6
11,2

34,8

t9,0
21,5
28,9
14,1
24,5
t8,ö
16,7

10,8
18,2
20,8
1J,5
4,8

t6,L
t),0
11,6

1,0

0,6

22,2 5,1

20 ,8 3,0

37 ,9 't,0

25,7

t4,6

18,4

t0
10,9

24,8

5,5 25, t

6,1 29,5 6,4 30,6

13,0 t4,1 13,9 J6,8

3,0

29,5
28,0
16,7

r9,9
22,7
3S,t

J2,3
43,9
i7,2

2 ,5 t 8, o
0,1 s,3
0,5 7,2

3,8 18,t

0,0
0,0
0,1

1,5

,4
,0
,4

,1
,5
,4

4,4
0,3
1,6

,7
,1
,2

I
0
0

15
1

4
0,
o,

,0
,3
,4

üj
9
7

7,

a-

1
'2

1

8

6
6
5
3

0
0
0
5

2
0
8
I

4
5
2
5

14,8
tolo
15,4

29,8
25,2
29,3

27,5
41,3

19,2
28,8
10,6

3,3

13,7

17,3
20,t,

)4,4
40,7
.J5,1jj,2

14,5
tJtl
41,1
35,7

Australien und Ozeanlen .. . .,
Staatenlos

UngckIärt unLl ohne Angabe ...
Zusamen

0,8 0,1

2,5 0,3

1,1 0,3

522,8 1r1,1

0,2

0,5

0,3

1 40,5

2l

-49-

20,7 0,3

18,4 0,5

26,9 116,2

i7,4
20,7

21,4

)),7

l) Anteil an der jeHeiligen Gesamtzalrl der Ausländer

Ins-
gesamt unter 15 15 - l0 30 - 45

1 0c0 r r) I C'00 r 1) 1 000 r 1) I 00i) i 1) 000

^Ibanren, 
Bul

Tschec hos Iowd
qar i
kei,

en, PoIen,
Ungarn.

o,2 23,1 0,1

0,8 30,6 0,5

o,2 r3,1 0,1

85 ,2 1 6,3 1 0,0

Rumänien, Sowjetunj.on,

te rsqr uppen

1 ,4
0,4
0,7

I

7

1 ,9
1 ,6
1,1

2
0
2

t),
1,
0,,,

I3



S taatsangehör i gke i t

Europa

Türkei,
Jugos Iawien
I LaIien
cr i echenland
Spanien
ös Lerre rch
Ostblockstaaten 2) .........
Niederlande
PortugaI
F rankre 1ch
croBbritannien u. Nordl-rIand
Schwei z
Be lgie n
Dänemark
Finnland
schwcde n
Ubrige europ. Staaten ......

Af!ika
Marokko
Tune s i-e n
Ubrige afrik. staaten

Ame!ika

vereinrgte Staaten -..
xanada.
Ubrlge aherrk. Staaten

Aslen

Indlen.
Iran ...
Pakistan
UbrIge aslat. Slaaten

australien und ozoanien .

Staatenfos

Ungeklält und ohne Angabe

Zus amen

tlu ropa

Türkel . ....
Jugos lawien
Ita1len ... .
crlechenland
Spanien ..
öste!reich
ostblockstaaten 2) .... . ....
N lederlande
P or tuga I
Erankrelch
croobrltannien u. Nordlrland
Schweiz .
Be lgien
fiä nemar k
Flnn Iand
Schweden
Ub!19e europ. StaaLen . ,....

AfrIka
Irla rokko
Tunes.ien
Ubrige afrlk. staaten

AmerLka

verelnlgte Staaten ...
Kanada.
tibrlge aherik. Staaten

Asi en

Indien .
Iran .. .
Pakl s t an
Ub!ige aslat. Staaben

Australlen und Ozcanlen .

S t aaten Ios
Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

1) Antei,l. an der jeueiligen Gesamtzahl der Ausländer

-50-

AIbanien,
Tschechos

0,2
0,8

0,9

146,l

Ruänlen SowJ etunlon

11 Ausländer il 30. 9. '1982 nach ausgewähl Staatsanqehörlqkeiten und Altersqruppen
ln den Ländern des Bundesqeblete§

Davon im Alter von .. . bis unter Jahre n

Rheinland- P fal z

24,3 39,4141 ,9 36,0

4,1

26

1,0 23,6 1,5 37,2

2,1 27,9

3,2 34,0

0,4 8,6

1,3 17,0

0,7 7,O

1

8
5
9

55 und mehr

r1

3,4

0,0 0,6

0,1 9,8

0,1

1,2 J0,0

2,3 29,9

4,0 42,6

0,1 27,7

0,2 1e,6

0,1 25.8

41 ,3 27 ,7

4,2 J6,3

6,1 31,0

46,8 31,5 22,3 |s,1

15
2
9
1
,]

1

1

0
0
2
1

0
0
0
0
0
0

5
3
2
8
1
,|

5
4

6
9
4
0
3
3
3
8

55
1'l
2't

5
5
5
1
3
4
7
2
,1

1

0
0
0
,l

8,e
3,9
5,2
1,8
0,9
0,7
0,6
0,3
1,2
0,8
0,3
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1

0,3
0,4
0,2

0,9
0,0
0,2

0,1
0,2
0,1
'l ,0

34,1
22,6
22,7
26, 2
18,1
12,9

8,1
8,7

26, 3
10,8
9,8
8,4
9,5
9,4
9,0

6,7

9,4
17,1
14,9
21,6
26,2
16,6
3r,8
20,6
12,J
18,1
12,1
20,6

16,4
6,6

,8,8
24,6

27,4
15,6
33.6
22,6
22,6
25,0
22,4
23,4
18,2
34,0
40,1

26,6
28,1
26,9

28,;

28,9
43,9
27,1
28,7
31,9
40,o
26,2
35,9
43,0
31,1
35,4

35,5
39,1
55,4
45,0
24,8

0,1 0,2
0,1 0,8
0,4 1,6
0,1 0,9
0,1 1,2
0,3 s,4
0,9 rr,5
0,4 11,3
0,0 0,2
0,5 6,0
0,1 2,5
0,2 t4,2
0,1 7,3
0,1 7,0

16,0
7,6
7,4
1,9
1,6
2,0
2,0
1,2
1,9
2,4
1,0
0,5
0,3
0,1
0,1
0,1
0,4

0,1 4
0,2 11
0,0 3
0,4 6

J
6

3
7
4

0,

t,

0
0

,2
,4
,1

3
0
1

1

5
5

4,
0,
1,

0,4

0,2
t,0

0,0
0,'l
0,0
0,2

0,2
0,3
0,1
1,3

1,4
0,7
0,9
6,1

,1
,0
,2

0
0
0

1

3
7

30,6
3r,8
13,O

16,0
10,4
14,3

10,7
tt,9
5,9

18,9

0,4
0,5
0,6

1,4
0,1
0,6

0,4
0,5
0,3
2,0

1,8
0,1
0,4

0,6
0,6
0,5

11,0
13,5
30,8
15,0
8,1
4,3
4,6
1,0
2,6
2,7
0,9
1,9
0,3
0,1
0,'1
0,3
0,5

'13,8
27 ,6
51,1
'16,9
6,4
7,3
4,1

3,6
6,8
3,6
2,2
0,3
0,2
0,3
0,4
1,0

0,3
0,6
3,3

1,5
0,1
1,4
1,3

23,O

39,9

33,0
41,9
36,1

0,4

0,2
1,6

0,0 1,2
0,0 4,9
0,3 15,1

o,;
0,0

0,7
0,0
0,1

0,0
0,0
0,0
0,1

7,6

5,9
0,4
1,3

9,5

1,2 1s,4

30,4
25,I
29,0

24,0
)1,7
44,5

18,6 I
I
9

,I
9
3

1,5 ts,4
3
5
9
I

50,4

53,7
39,2

34,5
t3,0
36,6
31,7

855,9 211 ,5

11,6

15,3

20,2

2,4 20,4

2,9 14,8

170,9

19,1

0,2

1,1

0,4

0., 0

0,2
0,1

39, 9

8,5 0,1

0,2

0,1

54,0

33,0

19,7

33, t

22,1

t7,o

12,3

0,1

0,3
0,1

22,J

27,O

25,6

14,7

7,4

21,0

25,4

0,0
0,2

0,1

4,6

8,5

t8,4
1t,7

2,7

Baden-WtlrtCemberq
24,7 217,8 2s,4 216,7 32,3 138,6 )6,2 11,4

16,7

4,3 36,7

5,3 26,9

9,',f 3s,2

265 ,3
184,0
188,0
73,5
28,4
29 ,4
19,8
5,4

17 ,7
19,1
8,1
8,7

o,'l
1,6
2,8

85,0
42 ,2
43,8
19,4
5,9
3,8
1,9
0,6
4,7
2,1
0,9
0,1
0,r
0,'l
0,'l
o,2
0,2

J2,0
23,0
23,3
25,5
20,5
,3,1
9,6

t1,4
24,5
,0,e
10,1
7,8

t0,2
11,8

14,5
B,s

27,8
t5,0
J2,6
23,0
22,3
24,0
23,8

20,4
15 | I
40,9
25,8
25,4
27,9
26,4
22,4
38,2

75,1
19,1
49,1
20,5
8,'l

't2,5
6,8
2,0
7,1
5,5
3,',|
2,'t
0,4
0,3
0,8
0,6
0,1

43,3
25,5
27,9
28,0
42,6
34,6
37,8
40,0
34,5
35,9
3O,6
35,2
42,7
59,9
40,0
26,5

11,7
18,2
16,4
21,8
2e,0
14,5

18,9
14,9
I!,3
10,8

1t,1
5,5

16,3
l7't

1,2

1,9
26,5

17,1

24,2
24,9
4t,7

36,6
43,8
34,4

0,1 6,3

2,9 14,9

0,0 0,4

2,5 t 2,4

6
5
5

9

13
1

4

2,0
0,2
0,8

14,4
t2,0
16,9

to,l
30,6
J4,0

23tl
25,1
i8,4

,5,2
21,5

7,8

16,O
8,7

1,8 r4,7 10,8 41,6

25,5

22,0

16,3

26

9,2
11,5
4,0

t7'6

44,t
33,9
54,8
40,2

41,5
36,2
37,5
33,6

4,6
15,8
3,6

1,9 0,3 1,1

0
0
0
3

3
1

5
0

0,9 0,'t 13,6

3,2 0,5 14,8

2,6 o,2 e,s

919,8 221,4 24,t

o,2
o,1

0,4

240 ,2

2l

0,3

0,1

o,4

296,9

Bulgar
loHake 1

0,5
0,1 6,9

15,7

35,9

ts,e 15,1

0,6

len, Polen
, Ungarn.

15 - 30 30 - 45 45 - 65
Ins-

9esilt unter 1 5

1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000 r 1) 1 000

0,2
0,1
0,5

2,2
0,4
0,3

5
3
4
1

1

0
2
0
0
1

0
0
0
0
0
0
0

2
1
2
5
2
3
1
I
I
5
2
3
3
1

1

1

5

1

0
0

o,)
2,7

0,
0,

o,
I,

8,
7,
o,
4,
2,

14,
I,
6,
0,
5,

0,0
0,0
0,0

13,4
3,5
9,5

0,5
1,0
2,4
0,5
0,4
1,5
1,8
0,4
0,1
0,9
0,2
1,2
0,1
0,0
0,0
0,1
0,3

J

4
,]

7

0
1

2

0,t
0,2
o,6



s taatsangehörl9ke I t

Europa

Tü rke i
Jugos lawien
ItaIlen
Gr iechenland
Spanl en
öster re Ich
Ostbl,ockstaaten 2) .........
Nieder Iande
Portuqal
Frankre i ch
croßbrltannten u. Nordirland
schwe 1z
Be I9 Ien
Dänemark
Finn I and
schweden
Ubrj.ge euroP. staaten ..... -

Afrika
Marokko
Tune s ien
Ubrj.ge afrlk. staaten

Ame r i.ka

Verelnlgte Staaten . ..
Xanada.
Ubrige amerLk. Staaten

As len

Ubrlge asl,at. staaten -

Australlen und Ozeanien .

Staa tenlos

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

Europa

Tilrkei.
Jugos Iawien
Italicn
Gr ieche nland
span len
öste! !e 1ch
ostbl.ockstaaten 2) .........
Niederlande
Portuqal
Frankrel ch
Großbritannien u' Nordirland
Schwe I z
Be lglen
Dänemark
Ftnnland
schweden
Ubrlge euroP. staaten ......

Afrika
Ma!okko
Tuneslen
Ubrige afrlk. slaaten .

Anerlka
Verelnigte Staaten .. . .

Kanada.
Ubrige amerlk. Staaten

Indien.
Iran ...
Paklstan

Aslen ..

Indlen
Iran ...
Pakls tan
Ubrlge asiat. staaten .

Australlen und Ozeanlen .

Staatenlos
Ungek1ärC und ohne Angabe

Zusamen

1) AntelI an der jeweltlgen Gesamtz

10,0

15,3

25,8

21,6

-51 -

en, PoIen
Ungarn '

45-6530 - 4515 - 30unter 1 5

lns-
gesmt

1 0001 000 r 1)t r) 1 000 x 1)r 1) 1 0001 000

19,8
35,6

47,4
50,7
46,4

J ahre n

0.5 6,0

5,1 18,8

2,4 1o,o

5
3
2
6

6,

0,
0
3,
0,
0
0
0
0
0
1

0
0
0
0
0
0
0

0

0
0
0

0

4 16,3

65 und mehr
t't )

13,1 2,o

0,1 0,e

3,0 11,0

1,2 15,4

3,5 12,7

3,4 14,0

o,2 14,4

2,4 29,9

'l ,8 28,s

8,5 3s,2

21,7

,6,8
17,8

24,5

27,5

3,8 47

'l ,9 29,1

9,4 39,1

11,4 29,2

12,0

12,4

0,3
0,8

0,s

114 ,0

Saarland
10,7

0,2
0,5
1,7

,0
,0
,2
,2

Davon Im Alter von . .. bas unte!

541,3 141,4 22,1
E aye rn

153,8 24,o 230,6 36,o 102,4 16'o

220,O
124,6
78,4
50,9
12 ,6
78,4
33,6
4,8
4,5
8,1

12,2
4,6
1,2
0,9
1,2
1,6

22 ,6
14 ,6
12 ,6
2,1
1,9

0,5
1,0
0,7
1,2
o,4
0,1
0,1
0,1
0,2
0,2

J3,J
L8,2
18,6
24,8
18,4
10,1
11,1
to,4
23,3

9,6
7,8
8.9

)1,0
7,6
9,8
6,2

55 ,0
15,3

10,3
2,6

22 ,5

1,2
0,8
3,0
5,0
1,2
0,3
0,3
0,3
0,4
1,5

6'1 ,1
58,8
23 ,1
16,5
4,\

33,2
11,3
1,9

4,4

0,5
0,4
0,8
0,1
1,0

25,0
13,1

20,2
20, 3
28,7
22,6
24,5
)8,4
36,9
41,1
25,5
25, O

30,7
24,2
23,9
43,3

30,
47,

32,
32,

33,
40,
43,
40,
36,
37,

4t,
62,
44,

24 ,2
25,4
13 ,7
i1,1
3,5

11,1
1,6
0,9
o,'l
0,8
1,3
0,8
0,2
0,1
0,1
0,2
0,5

tr,o
20,7

2tt7
27,6
14,1
22,7
17,8
t4,8
10,0
10,3
17,3
18,3
12,3
4,7

13,8
13,1

0,5
1,0
1,6
0,5
0,1
3,8

0,3
0,0
0,3
0,3
0,5
0,1
0,0
0,0
0,1
0,4

0,0
0,0
0,s
0,0
0,0
0,1
0,'l
0,0
0,0
0,8
0,0
0,1
0,0

0,0
0,1

0,
2,
4,

7,9

27 ,3
2,7
0,r
0,5

,0

,2

o,2
0,0
0,1

0,1
0,0
0,0

17
26

9

0
0
0

7
4
8

0
,]

2

,3
,3
,5

,4
,4
,1

0
2

0
4

0,j
0,1

O,J

0,2
2,0

0,0
0,0
0,1

2,6
0,1
0,2

0,0
0,1
0,0
0,3

9,3

6,8

0,1
0,1
0,3

0,2 6
0,6 17
0,1 5
1 ,5 9

21
1

12,9
8,5

13,2

28,3
27,3
29,6

25,8
30,0
42,9

20,5 12,5
10,2
4,7

0,4 1,7
24,0

1,5

4,9

109,1

39,0

0
0
0

7,9
12,4
3,9

17, r

40,0
23,4
48,6
3),8

45,4
39,0

37,5

0,2
0,6
0,6

't50,9

0,5
1,1

0,5

253,8

i4,4

19,0

35,8

0,3
1,4

o,'t

112,9

22t9

29,2

26,2

15,9

0,1

1,0

0,4

18,1

9,1

20,1

15,8

2,6

1,7 4,3

1,8
11,5
0,5
0,{
1,1
1,3
0.4
0,4
6,8
0,4
0,3
0,2
0,0
0,0
0,0
0,6
1,1

0,1
0,2

21,2
19,9
J0,9
28,6

25,0
26, O

25,0
16,4
27,8
42,O
21 ,9
2i,7
31,6
24,3
24,2
35,3

5,5
15,4
t7, t
16,7
27,0
18,6
21,3
19,2
13,7

11,5
23,6

18,4
3,O

18,2
15,3

6,t
tl,4

1,1

8,9 22,8

2,8 38,s
0,3 t8,o
4,3 24,8
0,1 22,5
0,1 14,8
0,1 ,2,6
0,1 tt,2
0,0 9.0
0,1 22,3
o,'l 9, e
0, T 13t4
0,0 7,7
0,0 tI,3
0,0 15,8
0,0 1e,2
0,0 e,,
0,1 11,7

36,7

,3 3i,2

1,9 49,8

0,6 34,8

0,3 32,t

1,1 29,4

34,6
44,7
24,5
32,1

i6, I
35,8
36,1
47,5
27,0
29,1
27,3
30,9
34,2
54,6
42,4
26,5

2 13,1

1 14,0

0,8
4,3
0,2
0,1
0,4
0,5
0,1
0,2
1,8
0,1
0,'l
0,'1
0,0
0,0
0,0
0,2

0,
2,

0,
2,
7,
5,

10,
0,

4,

t0,

9,3
6,j
1,2

0,0
0,0
0,0

,0
,0
,2

0,1
0,0
0,0

,-l
,1
,4

,1
,0
,1

0
0
0

1

5

I
7
2
I

0
1

0
4

4

3

0,
0,
0,
2,

18,8
26,4
t2,0

26,9
22.6
40,0

45,3
47,6
31,5

0,0

0,'t 6,10,9 0,1 14,7

0,5 14,6

5
1

3

0
0
0

16,I
12,5
11,9

32,8
28,1
14,6

25,7
25,0
43,3

15,4
28,1
9,0

0,0 0,0

0,4 0,1

0,2 0,'l

46,0 9 ,9

ahl der Ausländer

o,o 26,7 0,0

0,1 27,3 0,1

o,o 19,6 0,0

13,1 2s.? ',l 3,5

2) Albanten, Bul-gar1
1'gchechos lowake i ,

0,2 s,3 0,0

0,0 7,e
O,O 6,6 0,0
0,0 4,0
o,.t 4,8 0,0.
O,O 16,7 0,0

0,1 23,o 0,1

0,0 21,1 0,0

7,1 1s,3 1,9 ,

Ruänien, SowleLunion,

3,7
55,9
48,3
58,6
47,4

30,3
32,6
33,2

)6,7
18,5

20,1

29,3

o,9
1,2

to,0
15,9

13,4

11 Ausländer il 30. 9. 1982 näch ausqeuähIten staatsanqehöriqkeiten und Altersqruppen
in den Ländern des Bundesqebietes

0,
0,
2,
1,
1,
4,

10,
6,
0,
4,

tt,
6,
4,
1,
8,

11,

4
0
0

1

4
9

1

4
I
8

2
4
1

6

0
0
0

,0
,0 I,l

0
0
0

0
0
0
0

2
3
3
1

0,
0,
0,
,| 

,

5,
I,
4,
8,



S taatsangehöri 9ke lt

Europa

Ti.lrkei .
Jugos Iawlen
I tal len
cri echen Iand
span 1en
österretch
Ostblockstaaten 2) .........
Nleder Lande
Portugal
Frankre ich
Gro8britannlen u. Nordlrland
Schwelz
Be lgien
Dänemark
Flnnland
schweden
Ubrige europ. Staaten . ,. ...

Afr lka
itarokko
Tunes 1en
Ubrj.ge afr1k. Staaten

tunerika

Verelnlgte Staaten ...
Kanada.
Ubr1ge amerik. Staaten

As 1en

Indlen.
Iran . ..
Pakl s tan
Ubllge aslat. Staaten

Australi.en und Ozeanlen .

St aa ten Ios

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

Jugos Iawlen
Icalien . .. .
crlechenL and
Spanlen ..
ös te rre lch
Ostsblockstaaten 2) ... . .....
Nleder I ande
Portuga I
Frankre 1ch
Großbrltannlen u. Nordlrland
Schwe 1 z
Be l9 1en
Dänemark
F lnnland
schweden
Ubrlge europ. Staaten ......

Afr 1 ka

Europa

Ti.lrke i

!,larokko
Tunes len
Ubrlge afrlk. staaten

tuner 1ka

Verelnlgte Staaten ...
Kanada .
Ubrlge arerlk. staaten

Aa len
fndlen .
Iran ...
Paklatan
Ubr19e aslat. Staaten

Australlen und Ozeanien .

Staatenlos

Ungeklärt und ohne Angabe

I nsgeaamt

1 ) Antetl an der jewelllgen cesamLzahl der Aualänder

-52-

Ins-
gesmt unter '15 15 - 30 30 - 45 45-65

1 000 r)I 1 000 l)t I 000 't)t 'l 000 B 1) 1 000

ll Ausl,änder e 30. 9. 1982 nach auaqeuähl ten §lqlllqqlgehör t qkel.le n und AI te rs gruplEn
ln den Ländern des Bundesqebletes

Davon ln Aleer von bi,s unter Jahren

BerIin (West)
,9,8 53,3 29t7 36,3 22,8 12,7

65 und mehr

t'l

2,6

0,3
0,1
0,3
0,1
0,0
0,4
0,6
o,2
0,0
0.1
0,2
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

55,0

33,0
13,9
2,5
2,6
0,7

3,9
o,'l
t,)

0,5
0,1
0,2
0,4
0,3
0,3

3't ,6
5,0
2,0
0,4
1,5
3,8
0,4
0,1
1,7
2,4
0,5
0,1
0,2
0,2
0,2
0,7

35,5

25 ,8

0,6
1,3
0,2
0,4
0,7
0,1
0,1
0,3
0,4
0,'i
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

102,0
28,3
6,9
1,6
1,8
5,2

10, 8
1,7
0,5
4,2
5,6
1,4
0,3
0,5
0,6
0,6
1,1

7,9

't7 9 ,3

29 t1

120,2

254,5

t9,l
0,7

17,6
11,0
8,3
5,0
6,8

11,3
7,9
6,5
4,5
5,8
5,8
5,9
6,9
6,t

lt,0
t7,6
i6,9
26,2
21,0
29, t
35,7
25,5

41,4
43, 

'32,4
26, j
35,3
28,5
26,7
58,2

32,J
49,0
36,2
14,0
10,2
43,.t
36,4
39,8
44,7
36,2

4t,9
36,8
40,7
6r,o
46,0
28,4

,t,,

t4,r
20,7
25,9
11,8
t6.t
,7,9
17.6
1r,4
t4,5
12,8
20,5

9,5
4,3

t3,0
5,3

10,
t7,
16,

26,
t4,
22,
21,
15,
t3,
13,
t9,
2t,
13,
5,

t5,
16,

11,4
3,9
1,0
1,6
0,5
0,6
1 ,7
0,3
0,1
0,5
0,8
0,2
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1

51 ,
12,
96,
65,
46,

36,
23,
16,
10,
12'

3,
1,

1,
3,

0,

t,
,,
7,
5.

to,
0,
3,j,
8,

,0,
8,
0,
7,

0,'t 8,4 3,1 3a,9

2,9 33,1

13 ,1

24,0
25,6
42,3

43,7
51,A
44,2

3,6 4stl

2,9 33,7

10,5 35,5

0,5 6,8

1,3 ,s,6

0,'l 0,7

o

1,8

8,2

t6,t
17,3

2,'

t5
5
6

0,

2,

1

3
1

0,
0,
2,

0,
0,
0,

0,
1,
6,

,0
,1

1,7
0,1
1,1

9
1

9
a,
2,

7
3
2
I

o
2
o
t

0
4
4
1

t5
J
6

7
5
3

13
1
7

10
0
,l

10,7
0,9
5,2

1

4
1

13

I
4
5

3
4
'I

33

3
2

'l6

16t8
15,8
5,3

0
0
0

0
0
0
0

6,3
8,6

7,3

0
0
0

1,0
0,1
0,2

0,1
0,3
o,2
't,5

6,
0,
3,

14 ,6
2,O
3,0

19,9

20,9
2,1

13,0

8.8
6,0
2,6

24,1
2,2
9,9

0,9 10,3

3,5 11,8

0
0
0

0,2
0,3
0,1
3,0

9,I
10,3
11,5

33,4
28,9
34,O

30,2
30,7
4r,8

14,j

43,6
37.9
59,5
42,3

42,6
43,0
34.5
3i,6

,8,0
24,1

9,t

t8'2
25,O

9,4

0,6

0,5

15,0

0,5

5,5

3,5

99,9

8,7
5,0
3.6

2,0 5

0
3
4
4

1,
1,
2,
8,

0,5

1,2

234,1

0,0

2,0

0,1

42 ,8

6,1

27,0

1t,9

18,3

26,3

37,8

t0t7

32,2

0 ,'l
0,1

0,3

21,8

25,3

,o,0

21,8

1,,9

0,0

0,3

o,2

4,1

4,5

16,4

t,8

0,1

2,8

0,2

75,6

Bundeageblet
24,8 'l 0,18,1

0,2 32,9

1,5 20,8

4',t07,1 I 018,8

o,4 3t,)

84,1 i5,e

2st5 ',t 346,9 32,8 518,9 ts,t
580,7
631,7
60't ,6
300,8
113,5
115,0
153,4
109,0
106,0
12,9
90,6
29,7
1'1 ,8
12t7
10,0
10,4
21 ,9

5{0,
138,
131,

o,2
0.7
t,6
t,o
5,2
8,4

tl,3
0.4
4.9

12,3
8,3
5,7
0,8
7,2
9,6

34t2
21,9
21,8

20,0
tt,1
9,4
9,7

25,2
9,0

10,9
8,2

10.0
10,7

10,5
7,7

41'1 ,2
97 ,1

198 .7
69,4
31 ,3
41 ,1il1,9
26 ,4
20,1
26,0
35,5
7,'t
3,1
2,8
2,5
8,3

26,4
15.5
3J,0

21,5
26,9
25,6
24,3
19,6
35,6
39,2
25. t
28,7
29,5
28,0
2a,5
37,8

461,1
219,1
165,4
88, 3
53,0
7 3,1
56 ,4
34 ,1
42 ,1
25 ,1
30, 4
10,1
5,5
5,2
5,8
4,3
6,2

29,2
44,2
27,5
29,4
J0,5
41,8
34,5
3tt3
39,7
35,8
33,5
34,1
3t,0
40t9
57,8
at,0
28,3

124 ,0

42 ,6
25,2
55,2

32,3
29,6
,3,1

20,6
23,8
40, 2

31t7
42,9
39,1

28,5 23,0

15,8 13,9

42 .3 t 6.6

ll',

3',1 ,3 30,1

35,3 30,2

98,1 38,5

45,1 )7,4

91,0 3s,7

2,2 i3,o

11,1 0,6
0,1
0,0
0,{

11 ,6

0

3,3 ,,3

0,3
0,2
0,7

I
J

3
I
,1

35,9 29,9 19,5 16,3

80
1

32

28
32
24
59

13,4
tt,4
t5,t

30, I
28,6
30t9

26,0
25,7
40,4

6,6 0,'l
33.9 s,5
20,1 2 ,9

il 556,9 1 115,6

,4 13,5
.0 3.9
t1 7.7

,5 23.,5

,9 23,3

,6 27,7

1r,5
12,0
5,7

19,8

'I 1,8
'! 1,9
13,3
6'l ,0

4t,8
37,0
54,5
J6,0

11,5
11,1
I,'l

59,6

1O.8
34,5
35,7
35,t

16,5

1,6 24,3

7,8 23,1

4,3 2t,2

7,1 20,9

3,9 t 9,5

26,4 1 533,3 32,9 684,5 t4.7

14,1

23,9 't 233,5

2t Albanlen, Bulgarlen, Polen, Rüänlen, Soujetunlon,
Tschechoslouakel, Ungarn.

2
6
8

8,9

4
2
4

0,
0,
0,

0
0
0

0,
2,
0,,,

,1
,7
,0
,4

0
0
0
2

8,5

6,
I,
2,
5,

3,
4,

2,
1,
9,

13,
'14 ,
0,
3,
2,
3,
1,
0,
0,
0
2

13,5
10,8
22 ,1



12 AusIänder an 30. 9. '1982 nach ausqewähl,ten Scaatsanqehöriqkeiten und Famillenstand

Verwi twet
oder

ce s ch iede nstaatsangehöri9ke i t

Ausländer zusamen
darunLer:

BeIglen
Dänemark
Frankreich
Gr leche n Iand
GroBbrltannlen u. Nordirland
ItaIlen
Jugos lawlen
Kanada.
Nlederlande
ös te rre 1ch
PortugaI
Schueden
Schwelz
span ien
Türke1.
Verernrgtc Staaten

AusIänder zusaMen
darunter:

,EeIglen
Dänemark
Frankreich
Grlechenland
croßbrltannien u. Nordirland
Italien
Jugos Iauien
Kanada.
Nl,ederlande
österrerch
Po rt u9 aI
schueden
schseiz
Span Ie n

TUrkei.
Vereinlgte Staaten

MännIlch

2 108 910 1 533 278 s6,6 1 136 647 42,o 64 621

78 878 7,8

143 499 6,7

r 1)

39 045 4

5,4
6,0

0,8
3,8
o,8
t,5
4,8
4,2
4,'
0,5
5,O
3,5
o,6
o,5
4,9

57 206

8,
5,
6,
2,

1,
4,
7,
I,
7.
1,
5,

,,
1,

It,

105 251

I
4

34
161

359
355

3

51
100

56
4

1l
99

925
43

422
854
925
440
162
511

899
915
561
433
't 15

084
218
535
108
019

219
110
511
212
't 61

220
545
059
515
083
298
155
288
344
841

4'1 1

47,8
57, I
58,9
55,9
56,8
62,0
47,4
52,6
44,3
54,8
49,9
53,0
54,9
56,6
59,6

130
'194

'17I

958
622
188
191
669
626
226
140
713
529
584
850
444

46, I
J7,O
36,6
43,3
39,4

5),2
42,6
51,5
41,0
49,6
41,9
41,6
42,8
39,9
42,9

599

2 542
1 807
3 .266

r0 016
4 151

4 562
5 038

463
185

804
2 263
5 190
3 348

14,5
9,3

19,9
2,6

15,8
7,3
2,6

15,4
14,6
1,6

,0,8
14,5
5,3
1,7

18,2

413
290

1 575
1 260
1 979
3 103
5 163

187
2 426
4',t24

218
206
461

601
4 417

2 104

4

2

20
90

29

229
168

2

25

28
2
't

56
551

22

3

2

17

50
19

112
107

1

16

30

2

5

35
311

17

4

1

12

59
20

137
182

1

41

28
1

5

42
369

'l 8

5

4

18

15
11

116
156

1

30
38
26

3

9

36
325

15

1 957 947

weibllch

811 419 44,8 1 013 322 st,8

9

1

37
119

38

215
3

5t
74

49

5
't6

554
3'l

0t9
ao2
996
384

110
793
896
408
555
289
309
421
991

563
233

024
723
638
925
0 6,1

195
955
699
314
185
511
22'l
510
780
781

383

33,5
31,9
46,4
43,7
49,9
48,3
39, t
43,6
31,7
40,5
45,7
35,3
33,6
48,4
48,5
46,7

248
530
005
287
180
037
491

922
988
959
'19 4

740
486
855
857
491

58,2
59,3
47'4
54,O
45,0
50, o

56,7
49,l
60,3
52,3
53,1
59,3
57,8
49,8
49,8
41,6

325
1'l't

807
205
501

616
448
219
506
892
856
519
511
959
455

25,3
25,4
30,8

2,4
18,7
3,0
6,2

23,3
23,3
24,4

3,4
22,9
26 ' 6

6,8
0.5

15,8

'l 4'l
449

2 353
3 172
1 968
3 871

r 1 331

2',15

4 105

5 401

584
342

1 425
1 355

10 925
4 359

Ausländer lnsgesamt
darunter:

Be lglen
Dänemark
Frankre i ch
Grlechenland
croßbritannLen u. Nordlrland
ItaIlen
Jugos LauLen
Kanada .

Nlederlande
ös te rre 1c h

Portugal .. . ... ....:
SchHeden
Schuelz
Spanlen
T{lrke1 .

Verelnlgte Staaten

4 666 917 2 410 591 st,7 2 149 969 45,1

Insgesilt

11

12

300
90

501

631
7

108

1'l 4

106
10

29

113
580

80

I4'1
656
921
824
51 4

692
811

975
988
005
193
699
525
5'11

7

38

l5l
,t8

141
216

3

41

85
50

4

12

92

869
39

243
493
209
137

825
416
510
758
829
268
809
392
?98
124
622
854

40,6
43,4
52,4
50,2
53,9
56, I
41,8
48,I
38,t
48,7
47, g

42,3
43,1
53,1
55,0
49,7

9

6

30

145
37

253
338

3

60

80

54
5

15
19

595
33

378
424
783
255
802
225
588
59',|

614
r95
334
453
015
439
't o'1

935

52,6
50,I
42,2
48,3
41,7
42,1
53,6
45,0
55,6
45,e
51,3

50,6
45,8
44,0
42,3

1 925
1 343
8 084
3 61{
6 411

'13 517
14 427

653
11 781

15 544
1 355
I 041

3 323
4 180
8 359
5 803

20,5
20,9
26,3

17,1
5,3
4,3

18,5
19,4
19,4

22,'
6.0

17, t

1 220
139

3 929
4 432
3 947
5 980

16 494
462

6 532
9 525

862
548

1 886
1 963

15 342
5 461

6,8
5,8
s,4
t,5
4,4

2,6
5,9
6,O
5,4
0,8
5,3
6,4

1,0
8,1

2) Antell an der jeueiligen Gesantzahl der verhelrateten

Ve rhe i rate t
I darunter nitzusffien I

| ,r1ner(m) Deutschen
Ins9esmt Led i9

r 2) AnzahlAnzahI r 1) Anzahl I r) Anzahl

1) AntelI an der Jewelllgen ceaamtzahl der Ausländer
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Aus Iänder

0

2

2

4

7

I
7

7



13 Ausländer am 30. 9. 1982 nach ausgewählben staatsalgehörlgkeiten und Aufenthaltsdauer lm nundesgeb.let')
1 000

bavon Aufenthaltsdauer von bis unter Jahren
S taat sangehör loke r t

Europa.
Belg l un
Dänema rk
Frankreich
Grrechenland
Großbritannien und Nordirland
IrIard .

ltafiel.
Luxemburg
Niederlande

EG-Staaten

Türkci .

Jugosl awien
Spanien
Österreich
ostblockstaate.l) ...
Portugal
Schwe 1 z

schweden
Finnl-and
lJbri,ge europ. Staaten

Afrika.....
Xgypten . .

Algerien
Ghana....
Marokko ..
Nrgcria ..
Südafrlka
Tune s ien
Ubrj.ge afr ikan. Staaten

Amerika
Argentinien
Brasilren
Chile ..
Kanada.
Vereinigte Staaten .....
Ubrige amerlkan. Staaten

Asien ..
Indien.
lndoncsien
Iran .. .

IsraeI.
Japan ..
Jordan 1en
Korea, Republlk ,....
L lbanon
Pak i stan
syrien.
ubrigo asiat. Staaten

Austral ien und Ozeanien
Aust!aIien
Ubriges Australien u. ozeanlen

StaatenLos

UngekIärt und ohne Angatre

I n s9e samt

20
und mehr

4 107,'t
17 ,8
12 ,1
12,9

300,8
90,5
6,2

601,6
4,6

109,0

1 216,2

154 ,2
1,0
1,0
5,0
6,9
8,8
1,1

21 ,1
0,2
3,1

Ä8 ,2

590.'7
3,1
2,5

24 ,5
26,4
2,6

347 ,1
1,4
1,1
1,0

15,4
11,8
0,8

53,8
0,3
4,8

95 ,3

320 ,1
1,2
1,0

19,0
'1 ,'t
0,4

36 ,2
0,3
4,1

75,2

551,5
1,4
1,2
5,8

28,'l
8,8
0,5

58,0
0,3
't ,0

112,8

361,7

2,8
16,2

125 ,6
14 ,9
0,1

187,9
o'9

1'l ,3

370,8

382 ,6
1,9
1,4
6,1

\5,2

0,2
86,'1
o,4

12,1

169,5

299 ,9
4,4
1 ,1

10,1
24,5
5,4
0,r

63,0
1,2

50 ,4

r61,9

94,9
0,8

580 ,1
631,7
173,5
115,O
163 ,4
106,0
29,1
10,4
10,0
11,1

52 ,2
12 ,6

6,2
21 ,4

1,8
1,3
o,1
0,8
0,6

141,3
62,0
9,5

21,9

9,5
3,9
2,2
1,1
1,4

111 ,3
39,1
6,6

10,0
11,2
1,6
2,1
o,9
0,8
0,6

164,2
39,1
8,s
8,5
1,8

11,5
1,8
0,1
0,5
0,5

275,3
89,'7
18,8
15,8
1,6

26,8
2,0
1,1
1,0
0,6

414,6
327 ,4
66,4
51 ,4
19,5
38,5
5,4
2,6

1,6

87,0
42,9
39,1
24 ,3

9,3
3,0
1,1
1,1
0,9

12,'l
11,6
21 ,5
36,6
31,5

1,1
10,3
1,0
0,4
4,9

124.0
9,2

14,0
42 ,6
7,6
2,7

21 ,1

12,6
1,0
0,3
2,4
3,0
0,4
0,3
1 ,6

40,9
2,9
1,2
7,6

11,5
0,8
0,7
5,8

10,5

14,0
1,2
0,5
1 ,7
4,1
0,3
0,5
J,O
2,1

8,9
o,9
0,4
0,7
3,0
0,3
o,2
2,1
1,3

11 ,7
0,5
0,4
0,5
5,2
o,4
0,2
3,1
1,3

25 ,4
1,4
0,6
0,8

10,1
1,1
0,5
8,e
2,1

o,2
3,1
o,2
0,1
0,4
0,6

120,2
4,6
5,1
6,0
1,4

80,3
15 ,4

'! 1,5
0,9
0,9
0,5
0,5
6,8
1,9

26,4

1,8

1,5
16 ,1
4,7

12,4
0,5
0,6
't,0
0,7
1 ,7
1,9

10,3
0,3
o,4
1,1
0,5
5,5
1,4

11,1
0,3
0,5
1,0
o,1
1,1
1,4

28 ,1
0.5
1,2
0,1

20 ,5
2,8

11,5
0,3
0,4
0,2
0,9
8,8
0,9

9,5
180,1

1,4 6,)33,9

20 ,1

4 666,9

0,'l

8,0

254,5
28 ,3
9,6

8,8
15,2
12 ,9
15,1
11,0
24 ,4
9,4

86,0

28 ,5
3,0
0,8
1,6
0,6
2,8
0,6
1,6
1,2

0,8
13t2

112,2
13 ,1
2,l

12 t6

5,8

4,3
t,8

11,5
3,4

49 ,6

16,4

1,6
2,1
0,8
1,2
1,6
2,2
0,1
0,1
0,5
3,5

4,6

2,2
3,0
3,1
o,1
0,9
1,4
6,2

1O t2
1,2
0,5
3,',|
0,1
0,5
'1 ,1
0,8
0,2
0,2
0,6
1,2

7,9
0,8
o,2
3,1
0,1
0,2
1,7
0,'l
0,2
0,1
0,4
0,9

31 19

1 ,7 't ,3

0,1

6,2
0,6

15,1

1

2

28

2

3

8

1,0
2,2
1,5
2,0

5,3
1,3
6,9

0,5
0,{
0.1

6,6
5,8
0,8

1,3
1,0
0,2

0,1
o,'t
0,1

1,9
1,7
0,2

0,5 0,3
0,5 0,3
0,0 0,0

2,2 1,4

o,4 1,1 0,7 0,9 0,8 2,1 1,4

209 ,1 879,8 409,4 362,0 594,1 1449,9 4',t 3,5 349,1

') D1e Aufenthaltsdauer elgibt sich ohne Bertlcksichtigunq von
UnterDrechungen als Drf ferenz zwlschen Auszählunqsstlchtag
und Dahuh der ersten Ernreise in das Bundesgebiet. Eln
Ausländer, der belspielswej.se von 1.1.1912 bis zum
31. 12. 19'16 im Bundesgebiet eohnte und ab 1, 1. 1982
seinen wohnsitz erneut im Geltungsberej.ch des AusIänder-

gesetzes hat, hielt sj-ch am
Jahre inr Bundesgebiet auf.

'l) Albanlen, Bulgarlen, Polen,
choslowakei, Unga!n.

30. 9. 1982 zehn b16 unter elf

Insgesamt
unter 1 1-4 4 -6 6-8 I - 10 10 - 15 15 - 20
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Rumänj-en, soujetunion, Tsche-

0,6
0,5
0,1

0,5
0,1



am 30. 9. 1982 ln den
und Aufenthaltsdaue!

etes nach
im Bundesoebret*)

lten

Davon Aufenthaltsdaue! von

Sch le sw i9 -Ho1s te i n

bis unter Ja h ren
Staa t sanqehör igke i t

Europa.

Ti.lrke i .

Jugos !aslen

Ital.is

crtechenland

span i en

österreich

N iederlandr)

Por tug a I

l-Jbr j.ge eur(rp. Staaten .

Afrika.

Aher lka

Asren ..

Australien und Ozcanien .

Staatenlos

UngekLärt und ohne Angabe

Zusamen

Europa.

Tilrke i .

Jugoslawlen

Ital ren

Gr lechen I an(l

span ien

Österre.i.ch

N leder Iande

Portugal

Ub!ige aurop. Staaten

Afrlka.

Aherika

Asien ..

Australien und ozeanien .

Staa tenl-os

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen

20
und mehr

1 000
t

'! 000
t

1 000
t

80,2
100

39 ,2
I O0

5,8
100

3,9
100

2,9
100

3,0
t00

3,0
100

1 ,7
100

2,3
100

15,0
19,9
9,1

2),1
0,7

12,5
0,1

16,7
0,2
7,6

12,5
15,tj
8,1

20,o
0,9

0,3
8,7
0,3

10,8

22 ,3
27,8
1O,4
26,6

2,9
19,4
1,0

25,5
1,3

16,0
1,2

41,8

5,5
7,0
0,2
0,5
0,2
i,2
0,5

13,0
0,2
5,5
0,3

10,0
0,6

20,8

'7 ,O
8,7
4,1
o,!

000
t
000
B

000
t
000
t
000
t
000
t

000
t
000
t
000
t
000
t
000
t

0,2
J,2
0,2
6.3
0,1
i,2
0,0
1,1
0,2
6,9

5,3
4,6
2,2
3,8
0,6
2,7
0,3
3,7
0,2
2,9
0,1
2,0
0,1
2,3
0,'1
3,9
0,2
2,2
2,6

10,7
0,9

t, ,o

0,0
5,4
0,0
2,2
0,0
6,5

0,2
5,1

0,4
tj, /
0,1
t;,5
0,2
6,4

0,3
11,2
1,1
6,0

0,0
7,2
0,0
1,1
0,0

0,5
6,7
0,5
6,3
0,2
5,8
0,3
6,2
0,2
7,5
't ,0

11.5
2,0
8,2
0,6
6,6
0,6
9,0

8,7
0,0
8,8
0,'l
6,7
0,0

10,2

6
7

1,
3,
0,
4,
0,

13,
0,

14,
0,0

4

0
4

0
7

0
7

't
7

1,
7,
0,
9,
0,
8,
o,

12,

5
7

ot2
5,b
0,1
1,5
0,2
5,7
0,1

0,0
9,2
0,0
J,A
0,0

0,3
7,5
0,3
7,7
0,2
7,5
1,0

11,8
2,4
9,9
1,2

14,7

0,4
13,5
0,2
8,3

0,8
26,5

18,4
100

3,8
100

3,4
100

100

0,3
t 00

1,0
100

0,2
100

0,4
12,8
0,2

1t,5
0,2
8,7
4,4

21,9
1,8

46,6
0,8

2J,7
2,6

46,2
0,1

0,2
10,8
0,6

24,1
1,5
8,2

0,3
8,9
0,3

0,0

0,0
0,8
0,0
2,O

6,9
12,O
2,6

12,1
o,7
9,O

1,2
5,7
0,0
9,4
0,0
4,1
0,0
),7

0,4

0,9
37,5

0,1
26,0

0,1
7,2
0,0
5,3

0,4
14,1
0,2

11,0
0,2

t0,r
1,4
7.6

0,2
3,8
0,0

14,1
0,1
4,9

0,8

1,2
4,9
0,3
3,1
0,1
5,8
0,9
5,0
0.0
9,6
0,0
4,2
0.0
6,9

0,4
16,2
0,0
0,7

1 000
t

1 000
t

0,
t,
2,
0,
o,
9-
0,
4,

5
o

3,
8,
0,
t;,
0.
t,
0,
9,

3,2
17,4
0,1
1,6
0,2
5,1
0,2

0,0
3,6
0,8

79,9
0,2

69.7

,60
)

0,0
7,2

0,0
2,4
0,0
7,4

0,0
o,4
0,0
3,3

24

l8 ,0
31,3
3,6

16,6

0,1
2r,6

0,1
ta,6

0
5

1 000
t

1 000
t

1 000
I

1 000
t

1 000
t

1 000
t

1 000
t

1 000
N

1 000
t

r 000
s

1 000
t

1 000
t

1.000
s

1 000
t

1 000
s

1 000
t

1 000
t

94,5

z',t,5
100

1,6
100

6,0
100

4,0
100

4,3
100

2,1
100

8,3
100

24 ,3
100

8,4
100

6,j
IO0
18,6

)00
0,5

I OO

0,9
104

o,2
100

22,4

Hamburg

1,2
15,4
1,1

13,3
0,4
9,6
0,4

10,4
0,3

15,7
1,3

15,9
't ,1

7,4
40,1

1,8
29, O

'l,2
t8,9

35,8
26 .7
13.9
24, t
9,4

43,9

27.2
2,1

34,1
1,1

28 | 0
1,1

26,2
0,4

20,0
2,4

29,3

0,1
18,3

'! ,0
23,8
o,6

27,5
0,r
1,1
3,s

,4,4
0,2
2,4
0,3

0,9
5,'

13,5
14,3

24 t3
25,7

'15,1
11,0

J00

131,7
too
5't,1

100

8
I
6
9

10,
7,
4,
7,
1,
7,

4
2

0,1
8,4
0,0
8,2

15,9
11,6
8,1

14,0
2,2

10,5
0,8
9,9
0,6
8,1

10,5
7,5
3,2
5,5

5,4
1,1

14,0
1,5

18,7
0,8

0,6
,4,1
0,2

10,0

8,9
6,5
0,8
1,4
0,3
1,6
1,1

14,,
0,8
9,7

0,0

0,s
55,4
0,1

20 ,8

2
o

4

9
I
6
7

0,1
6,
0,
9,
0,
9,
0,
8,
1,
8,
1,

0,

0,
8,

3,6
14,8

0,8
12,7
2,4

12,8
0,1

13,9

1,2
14.j
1,0

16,7
2,6

13,8
0,1

0,1
8,4
0,0

18,0
0,1

25,/-

46,0
26,7

13,
7,

12,
7,

11,
6,

15 - 206-8 8 - 10 10 - 151-4 4-6Einheit Ins-
ge samt unter 1
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) Fu8note siehe s. 60

1 000
t

112,5
100

20 ,5
11,9

11,6 41 ,8
24,2

't,
7,

3
7

8
7



li Ausländer dm J0. 9. 1982 1n den Ländern des Bundesqebietes nach ausgewählten staatsanqehörlgkeiten
und Aufenthaltsdauer im Bundesgebietr)

S Laa t sa ngehör igke i t
I oavon Aufenthaltsdauer von . . . bj.s unter .. . Jahren

, , L|l ,o
I unt..r I r-4 I n-u I u-, I r-,0 lro-15lrs-20l undmehr

Niedersachscn

Europa .

Türkei ,

JugoslaHien

f ta 1 ien

cr !echenl and

span ien

österre ich

Niederlande

Portugal

Ubrige europ. Staaten

Af r rka .

Amerika

Asien ..

Austlalien und Ozeanien

S taa ten lo s

Ungeklärt und ohne Angabe

Zu sammen

Europa.

Tilrke i. .

Jugos Iaw ien

Italien

Griechenland

spanien

usterrerch

Nioderlande

Portugal

Ubrige eu!op. Staaten

Afrika .

Amer ika

Asien . .

AustralLen und Ozeanlen .

Staa ten Ios

Ungeklärt und ohne Angabe

Z u samnen

258,9
1A0

109,4
t00
2'l ,1

100
29 ,1

100

15,5
100

11t3
100

5,3
100
14,4

100

100
32 ,4

100

1 ,1
100

6,9
ta0
18,9

10a
0,5

ta0
2,2

100

5,6
,00

0,6
10,0
1,5

10,1
0,8

11,0
9, j

28,7
2,1

t4,9
1,6

22.7
9,3

49,0
0,1

16,2
0,4

I7,t
0,1
2,2

0,9

0,'l
10,o
1,9

10,2
0,1

10,9
0, '1

6,3
0,1
0,9

46,1
18,0
24 ,4

20 ,6
7,9

11,2
t0,2
1,9
7,1

82 ,3
J1,8
33,3
lo,5
13,9
51,t

31,1
14,6
20 ,3
IS,5
4,5

3,0
rot2
1,5

2,1
t2,i
0,1

10,4

21 ,8
8,4
4,6

1,2
4,4
3,9

1i,3
3,0

19, l
3,6

?1,1
1,0

t5,3

11 ,3
6,7
0,s
0,5
0,6
2,2

8,5
o,'l
4,8
1,1
7,6
1,4

5,5
)8,4

1 000 10,9

3,8
3,4
0,5
2,O
1,3
4,1
0,5
l,a

t
000
ß

000
s

000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
I
000
B

000
t
000
B

8
6

5
6

2,
10,

1,

1,'2

3

11,3
IO,J
1,8
6,6
2,6
8,8
0,8
5,0
0,7
4,0

0,8
5,3
0,5
6,3
3,0
9,3

9,5
3t,6

0,3
5,4

0,9
5,0
0,9
5,5
0,1
5,6
0,7

6,6
42,8
1,4

t3,7
1,8

28,0

6

2
o

0,
0,
4,

IJ,
0,

0,

2
0

1
9

23
7

2
7

2,
t3,
0,

0,
1,
0,
0,

15,

1,3
59, I

24
I

I
/

0,

o,

0,
2,
3,

II,

0,0
2,8
0,0
4,3
0,0
1,5

0,0
2,5
0,1
3,3
0,6

tl,6
0,
7,

0,
6,
0,
4,
0,
5,
0,
3,

0,9

2,1
6,5
0,6
8,4
0,5

1,2
6,3
0,0

t0, t

2,2
29,9
2,4
7,4
0,8

o,1
t0,1

1,0
5,J
0,1

t1,6
0, 'r

2,1
0,1

2,4
t6,5
2,4

5,1

0,5
6,J
2,1
6,5
0,2
2,o

0,1
J,8
0,0
9,9
0,1
1,1
0,3
5,4

2,6
5,8
1,2
4,2
0,2
4,3
0,2

1,6

6
5

8
I
1

9

)1,
1,

)1,
1,

0,
]0,
0,

0,

0,1
3,0
0,1
I,l

0,0
13,9
0,0
J,I
0,0
2,0

0,6
8.2

l4,r
o,2

18,7

9
7

4,6
82,4

0,5
2,7
0,0
4,8

2,0
4,4
0,2
o,6

1 000
B

300,6 50 ,8
tao

40,4
13,1

88,0
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1,8
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000
t
000
$

000
t
000
t
000
t
000
t
000
s

000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
I
000
t
000
t
000
t

44,1
too
28,2

100

4,2
100

100
1,0

100

0,9
t00

0,9
100

0,9
100

;o0
4,4

to0
1,5

100

1 ,1
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100
0,1

roo
0,5

,00
0,'l

100

8,1
18,1
5,4

T9,J
o,4
8,7
0,3

17,4
0,0

0,1
5,9
0,1
8,9
0,1
9,8
o,3

11,)
1,4

31,8

1,
4,
0,
l,
o,
2,
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5
0

5,5
1q,6
0,1

17,1
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8,7
0,1
7,9
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12,5
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tt,o
0,1
7,3
o,1

0,3
6,8
0,1
8,1
0,2

0,1
4,1
0,0

0,0
),5
0,0
4,1

14,1
lt,5
9,0

.t1,9
2,1

54 ,9
0,4

21,7
0,4

39,0
0,4

18,('
0,2

o,2

0,8
3O,6
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13,6
0,3

19,4
0,4
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0,3
8,7
0,0

25,2
0,0
4,5
0,0

o,2

0,1
tlte
0,1

1t,.)
0,1
5,A
0,2
4,6
0,0
2,0
0,2

I],4
0,1
2,7
0,0

ir,)
0,0
1,6
0,0

0,1
1,9
0,1

t8,9
0,1
t),]

0,1
9,7
0,2

26,2
o,4

i9,6
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0,4
0,6
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2,0
0,1
7,7
0,r
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7,8
0,3
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0
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0
3
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0
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10 ,7
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8,2
15,9
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3,8
8,6
2,1
9,5
0,3
7,0
0,1
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4,3
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1,7
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0,1
5,1
o,2

0,4
9,1
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o,2
9,1
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9
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3
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5
0

2
5

0
7
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) Fußnote siehe s.50

30. 9. 1982 in den Bun de ietes rrach
und Aufenthaltsd im Bundesqebi-et

orr keiten

Jahren

staa t sa ngehör agke i'.

Europa .

Türkei ,

Jugosl.awren

ItaIlen

Gr iechenland

Span I en

österreich

Niederlande

Portuga I

Ubrige europ. staaten .

Afrrka.

Amcr ik a

Asien ..

Australlen und Ozeanien .

Staatenl,os

UngekIärt und ohne Angabc

Zu sar.men

Europa .

Türkei.

Jugoslawien

Italien

Gr icchenland

Span ien

österreich

i.Ilederl,ande

Por tuga I

Ubrige europ. staaten .

Af r ika .

^me 
r ika

Asien . .

Australien und Ozeanien

:lhaatenlos

UngekIärt und ohne Angabe

Zu sammen

Davon Aufelthaltsdauer von .. . bis unter

6-8

Nordrhcin-lgesLfalen

I
66 ,4
12

20
unci mehr

000
t
00c
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
B

000
t
000
t

1 000

285 ,2
100
555,5
ro9
144,5
100

140
102,2
r00
63,7

100
26 ,1

t00
58,5

t00
45 ,1

to0
1',t 3,9
100
41 ,2

100
11 ,0

100

1'1 ,1
100

1,3
100

9,5
100

5,5
100

1 443,6
t 00

44,A
3,5

18,6
3,3
3,2
2,2
5,',]
3,1
2,2
2,1
0,8
1,1
0,6

1,3

0,5
1,4

12,4
)0,9
4,2
8,9

4,1
3,4
1,4
2,0

3,4
0,8

0,6
1,6
o,4
2,5
0,3
4,6
0,2
1,5
4,8

to,2

212 ,9
16,6

'1 16,1

17 ,2
11,9
25 ,4
15,3

'7 ,1
7,5
3,4
5,)

9,5
4,4

14 ,1

4,2
24,7
35,3
45,4
0,3

21,1
1,5

15,2
0,3
6,1

r 09,l
8,5

61 ,4
tI,1
9,1
6, /'

14 ,6
8,8
4,9

2,4

1,1
1,2

1'79 , 3
13,9
99,5

21 ,6
14.9
16,4
9,9
9,'l
9,5
't,1

11,1
2,1
7,9

396,1
ta,8

159 ,'7
28,8
6'7 ,8
46,9

3t,0
43,3
l),4
24,0
37,t;

1'l ,1
.:17,8
't6,9
t4,3
9,1

2A,6
7,6

21,3
8,3

14,7
0,4

30,9
0,5
5,9

,3,9
18 ,7
18,3
14,'7
21,1
3,9

15,1
1,1

to,4
4,2
9,2
6,6
5,8

6,0
1,4
8,1

112,9
8,8
1,2
0,8
5,5
3,8

19,5
11,8

9,0
8,0

12,5
8,0

t0,7
38,4
56,0
o,4

19,7
17,3
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3,8
1,',]
6,6

2
6

6,1
25,6
9,i
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3,5

3,3
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1,4
6,5
3,6
7,6
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9,3

0
3
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0,
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3
9
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3,5
7,9
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4
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5,
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t
000
ß

000
t

0,6
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0,
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2,0
8,9
1 ,6

3,9
IO,l
0,1
8,3

2,2
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4,4

59,6

3,0
3,8
0,1
7,6
0,4

0,5
8,1

3,5
61
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4

269,2 125
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Hessen

192,1
13

419,1
29, A

150,6
34,4
43,2
30,8
3'l ,0
50 ,9
23,1
31,2
12,9
40,5
14,3
39,I
4,6

30,5
1,3

22,2
4,8

38,0
8,7

18,5
5,2

21,4
4,9

23,8
4,8
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9,9
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15,4
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22 ,2
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20,8
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7'1 ,9
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2,6
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1,1
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15,7
1,6

72,1
t6,5
31 ,5
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1,4
10,2
12,0
15,8

9,4
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4,9

t0,5
0,8

14,7
1,0
8,2

13,0
27,6
6,2

27,9
4,5

)1,8
16,1
42,4
0,2

)4,3

36,5
8,1

15,4
1I,A
4,4
6,1
1,0
9,3
1 ,1
5,3
1,2
1,3
0,8
5,3
o,4
7,2

4 ,'7
t0,o
2,7

12,1
2,1

10,1
4,4

11,4
0,'r
9,4
0,1

0,1
5,5

48,0
) 1,0
8,9
6,3
5,8
9,3

11,2
14,7
6,2

19,l
8,3

23,1
2,3

14,9
o,'1

,2,2
1,2
9,8

5,)
1,1
4,9
2,1

10,1
1 ,5
4,O
0,1
6,7
0,2

0,1
9,t)

29 ,4
6,7
1,4
1,0
1,9
2,6
7,1
9,4
2,1
8,4
4,8

13,5

22 ,0
1,3

22,4
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1,5
6,6

14,0

5,7
1,5
7,1
1,2
1,1

1,5
57,8

13,0

2
1

3
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7,0

2
6

0
3

2
I

4
5

4
0

5
7
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12,
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15,

13,
'7,

2,
8,
3,

1,
9,
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9,

8
I
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7,8
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13,9

3,1
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7,4
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2,1
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2,1
7,2
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9,4
0,1
5,0
0,1
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6,9

0
o
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12,8
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5,9
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4
0

38
7

4
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Davon Aufenthaltsdauer von bis unter

Rher nland-Pfa 1 z

Jahren
S Laatsangehör j-gke i t

Europa.

Tilrkei-.

Jugo s I awien

Italien

Griechenland

Spanien

österrelch

Nlederl.andc

Portugal

Ubrige eulop. Staaton

Afri ka .

Anerika

Asien . .

Australren und Ozeanien .

Staa ten los

Ungeklärt und ohne Angabe

Zusamen.

Europa ... ... ,

Türkel .. . ..

Jugos lawi en

Italien .. -.

cr1 echen Iand

spanlen ....

österrelch.

Niede r I ande

Portuga] . . .

Ubrige europ Staa ten

Afrika ...

Amerika - ,

Asien .. , .

Aus cral ien

Staatenlos

Ungck I är t

und Ozeanien

und ohne Angabe

Zusamen.

1 000
I

1 000

1 000

1 000
t

147,9
100
55,5

100
11,1

100

26,9

14,0
25,3

1,6
9,J
4,2

15,5
0,5
8,0

5,5

1 ,6
5,5
3,0

10,1

0,5
15,1
0,1
),o

,6
,5
,2
,1
,1
,5

11,0
7,t
5,4
9,8
1,2

1,6
5,8

8,8
s1,0
8,8

0,1
28,6
0,1
6,5
0,1

14,6

19,4
tl,1
9,5

17,1
2,5

l4,b

0,6i,0
0,6

t2,4
0,4
8,7
0,1
7,8
1 ,2
7,1
1 ,5
7,O
0,4
8,9

0,6
6,0
0,0

12,1
0,0
3,1
0,0
4,O

4,9

0,8
6.7
1,8
9,0
1,4
5,b
0,1

11,5
0,1

46,2

15,1
28,l

2
9

12

20

.)6,4
1,0

0,0
o,7
6,1

0,2

0,4
5,6
0,3
1,0
0,0
t,8
0,6

55,2
0,2

48,4

0,0
8,5
0,1

0,0
3,)

68,
8,

28,
10,

02
7

1,
3,
0,
2,
1,
3,
0,
2,
0,
1.

0,5
J,1
2,8

o,a
,-,6
0,6

11,5
1,1

2,4

1,1
6,2
3,8
4,0

0
o

27 ,2
100

6,8
I O0

100

100
3,4

100
4,5

I O0

21 ,0
104

4 ,',|
100

1,6
t 00

9,5
t 00

0,2
t00

1,1
100

0,4
100

1,9
8,1
0,4
8,8
0,8

l0,b
1,1

12,0

0,5
9,5
0,4

12,)
0,4
8,6
4,9

1,3
)2.1

1,6
21,t
4,3

45,7

0,2
4,7
0,2
6,4
0,3
7,2

7,0
0,5

12,t
0,1
9,J
1 ,2

1,8
19,2
4,0

17,4
1,0

2,O
26, )

1,0
10,2

2,1
9,8

000
t
000
I
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I
000
t
000
I
000
t
000
t
000
t
000
8

000
I
000
t
000
t
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c

1'1 0 ,9
100

29 ,4
1oo

5,4
100

11 ,'t
100
53,8

100
11 ,6

100
19,'l

100
25,9

100
0,9

100
3,2

100
2,6

100

2,9
43.O

2,1
10,6

1,4
28, i

0,2
25 .1
0,3

10,5

0,4
6,2
0,2
4,2
0,2

0,2
6,0
0,5

10,4
1,1
5,7
0,3
6,1
0,5
8,4
o,1
7,2
0,0
5,4
0,0
3,8

0 ,'1t),9
0,4
t,0
0,1
5,8
1 ,6
7,0
0,1
3,5

0
9

0,
3,
0,

12,
0,
I,
0,
I,

0

2
0

0
9

0,
19,
0,

0,

0,1

0,0
8,0
0,0
2,2
0,0
5,9

8,4
4,q

27 ,1

1,8
2,9
3,0
t,6

0,4
1,3
0,8
2,6
0,3
s,8
0,3
1,8
5,8

to,7

0,'l
12,2
0,1
1,8
0,0
0,8

15,
I,

12,
7,

59,8
7,0

21 ,2
12,4

50,4
29,5

11,8
8,1

0
I
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Baden-wil rt temberg

132 ,000
t
000
B

000
t
000
t
000
t
000
t
000
c

000
t
000
t
000
s

000
t
000
t

14,8
8,1

30 ,4
16,2

312,5
lb,5
82,2
31,4
99,3
54,0
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11,3
42,6
10,5
36,5
9,3

31,5
1,1

20,9
6,4

i6t5
11 ,1
18,1
2,O

17,O
4,6

21,5

855,9
100
265 ,3
100
184,0
100
188,0
100
13 ,5

100
28,8

100

0,7
13,7
1,4

16,0
25,1
5,0

43,3
4,'l

23,8
12,6
48,7
o,2

22,O

16,8
I,9
1,6
4,9
1,0
3,6
1,4
4,7
0,3
6,1
1,3

5,4
8,5
1,2

10,5
1 ,9,),5

3,I
12.0
0,1
e,3
0,3
B,A

24 ,4
9,2

11 ,0
6,0

11,0
5,8
4,5
6,1
1,3
4,6
1,3
4,6
0,4
7,1
1,8

10,1
4,0
6,3
0,1
5,8
1,5
7,4
1,7
6,6
0,1
6,5

'l 11,9

44,1
16,9
25,1
14,2
18,1

,. ,1

3,0
10,4
2,5
8,8
0,6

10,4
4,5

26, J

90,6
10,6
16,6
6,l

14,3
7,8

13,8
16,8
7,2

24,9
4,1

t6,I
0,6

11,b
1,5
8,5

17,1
9,1
5,0
8,2
3,8

1i,2
6,4

2t,7
1,3

24,2

10,9
1/,1
0,1
),o
1,3
t;t4
0,8
),2
0,0
5,0
1,6

44,0
1,8

70,5

15,
58,
22,

8
2

6
0

10,8

3
4

1,5
2,t

0,2
1,2

4,2
5,6
0,3
),01,2

10,0

11,5
2,6

1O,2
2,6

10,0000
s

000
B

000
t
000
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1,0
_1 ,8
0,1
9,)

0,0
1,4

0,1
4,3
0,1
3,4

2
o
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14 an 30. 9. 1982 ln den Ländern des aus
und Aufenthaltsdaue! j.n Bundesgebiet

Staa tsangehöri9kelt

Europa .

Turkei .

JugoslEulen

Italien

cr i echen Iand

spanlen

Österlelch

N lede r Iande

9ortu?a I

Ubrige europ. Staaten .

Af!1ka.

Anerika

Aslen . .

Australien und Ozeanien .

s taa t en 1os

Ungeklärt und ohne Angabe

zusamen

Europa.

Tiirkel .

Jugos Iawi en

Italren

crI ec henland

span 1en

österrelch

N lederl ande

Portugal

Ubrige europ. Staaten

Afrtka.

Aherlka

Aslen . .

Australlen und Ozeanlen .

Staatenlos

Ungeklä!t und ohne Angabe

Zusamen

12 ,6
100
'18,4

100
4,8

100
4,5

100
57 ,1

t 00

7,9
100

27 ,3
100
24,O

100

1 ,2
2,3
0,2
1,7
3,5
4,4
0,3
5,9
0,1
2,1
8,3

12,4
1,0

12,2
2,3
8,5

Bayern

't03,9
15,2
46,2
21,0
10,5
8,5

12,9
16,4
3,9
7,8
o,'7

12 ,0
15,3
o,1

0,4
8,0

15,5
24,6

2,1
26.7
4,9

17,8
9,1

37,9
0,2

15,8
0,5

0,1
4,5

7,6
9,6
2,'1

0,5
4,O
5,3
6.7
0,4
7,6
0,3
7,4
5,2
9,2
0,9

11,8
?- ,7

10,o
3,2

1i,l
0,2

11 ,5
0,3
5,4
0,1
4,7

000
t
000
I
000
B

000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
t
000
I
000
t
000
$

000
t

34,8
66,0
29,9
68 ,6
55,0
23,1
30,2
22,0
43,1
4,8

38,1

30,2
1,1

23,9
1 ,6

)4,8

18,2
2,1

26,7
'1 ,-l

26,2

13,t
0,4

0,4
7,9
0,4

14,9

13,6
6,2

641,3
100
220,0
100
124,6
100
18,4

100
50,9

100

54,3
8.5

24,3
11,0
7,2

84,7
13,2
40,0
18,1

1,5
100

4,9
100

2,8
t 00

4,
6,
1,
9.

4
3

't,
4,
1,
3,
2,
2,
1,
4,

0,1
4,8
0,0

0,0
8,0
0,6
6,2

58,8
9,2

44,8
7,0
1,5
0,7

2,7
8,0

10,2
3,8

1,6
12,4
13,1
15,7
1,0

20,0
0,1
2,O

12,3
18,3
0,2
2,7

8,1
1,1
4,6
0,1
4,7

4,5
5,7
3,3
6,4
0,5
4,2
3,8
4,9
0,3
5,5
0,5
o,6
3,8
5,7
0,6
7,8
2,1
7,4
1,8
7,7
0,1
9,8

0,1
4,O
0,1
9,5
0,'1
3,9
0,0
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L1 AusIänder am 30. 9. 1982 1n den Ländern des Bundesgebietes nach ausqewählten Staatsangehörigkeiten
und Aufenthaltsdauer i.m Bundesqebletr)

St aat sangehör igk e i t I oavon Aufenthaltsdauer von .. . bis rlnter . , . Jahren
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0,0
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0,0
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0,1
9,7
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0,0
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0,1
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0
I
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0,0
8,9
0,7
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0,1
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6
0
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14,4
)1,7

8
J

0
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J

9
5
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601 ,6
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300,8
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t o0

429 ,4
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120,2
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254 ,5
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5,6
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33 ,9
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20 ,1
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4 665,9
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i,8

3,1
12,6
2,0

21 ,1
3,5
6'9
2,3

1,4
6,2
3,5
3,1
2.8
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16,8

343,3

62,0
9,8

94,9
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24,5

9,5

21 ,9
,2,5
9,5
8,7
9,5
9,0
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40 ,g
33,0
26,8
22,j

112,2
44 | I

1,3
19,4
6,9
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1,1
5,6
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18,9
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.b,3
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8,9

15 ,4

5,6
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10,0
5,7
4,8
4,4
'1 ,6

37 t9
8,8

14,0
11,1
12 ,4
10,1
31,3
12,)
0,5

9,6
0,'l
3,3

409 ,4
8,8

72O ,1

164,2
r0,4
39,1
6,3

36 ,2
6,0

19,0
6,3
8,5

8,6
4,9
4,1
4,)

11.5
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21 ,1
6,5
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13,4

215 ,3

89,1
14,2
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9,6

28,1
9,5
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IO,8
15,8
9,O
1,0
6,4

26,8
25,3
31,3

7,3

747,1
8,4

361 ,'t

474,6
to,o

327 ,4
5t,8

18?,9
3t,2

126,5
42, I
66 ,4
38,3

12,1
0,8

42,9
6,8

Insgesamt

r) Die Aufenlhaltsdauer elgrbt sich ohne Beri.lckslchtigung
von Aufenthaltsunterbrechungen als Differenz zwlschen
AuszählungsstichLaq und Datum der ersten Einrelse in
das Bundesgebiet. Ein AusIänder, der beisplelsuelse vom

18,1

,113 349 ,1

1. 1. 1972 bis zum 31, 12. 1976 Lm Bundesdebiet wohnte
und ab 1. 1. 1982 seinen Wohnsitz erneut im Geltunqsbe-
relch des Ausländerdesetzes hat, hielt sicham 30. 9, 1982
zehn bis unter eIf Jahre im Bundesqcbiet auf.
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10,1 29,\
46,2

19,0
5),5

15,1
tJ,b

20 ,4

l

lns,Jtrsant

636

1628r9,8 594,1

*) Die Aufcntllal-tsdduer cr.rrbt sI(:h ohne Ilcrücksicntlrlun.l,,,on
Llirterbrechlrnq,in als Differenz zwrs(:hen 

^uszählunqsstrchLaqllnd Datum lr,r ers:en Einreise in das UJndesgellret, Ein
Ausländer, der b,iisplelswetse vom 1. 1. 19?2 bi6 zu$

l'l. 12. 1q75 rnr Bund()sgcbiet wohnte und ab 'l . 1. 1982
seLnen Wohilsitz erneui inl Gcltungsberei.ch des Ausländer-
(Josetzr)ä hat, Iirel L sich am 30. 9. 1 c6l zchn bis unter elf
.JJI.rr ir. IJun.lps r.'br( '. a,lf.
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Anhang



Nr

l{actfleis der Ausländer in Statistiken des Statlstischen Bundesamtes

Nac esene

Bevö l tistische

Sprach-
lennt-
nlsse

Statisti ken des Statistischen-Tmleffifes
vo1 ks zähl ungen
1 951
I 970

Arbei ts stättenzäh'l un9r 1970

1 U I'lohnungsstichprobe
1978

Mi krozensus

Meldungen der Ausländerbehörden

Stötistik der natürl. Bevölk€-
rungsbewegung

Eheschl ieBungen

Geburten

6.3 Sterbefälle

6.4 Gerichtliche Ehel

6

6.1
6.2

Beherbergungss tat i s ti k

9 GrenziiberschreitenderReiseverkeh

lC Ausländerzentralregister

Handerungs stat I st i k
(Zu- und Fortztjge)

Al lgemeines Schulwesen

geruf 1 iches Schulwesen

Studentens tat i sti k

o

il
12

13

r8

1?
17.t
17 .2

14 Prüfungsstrtistik

15 Habi I itationen

16 IJissenschaftliches und kiinstleri-
sches Personöl in Hochschulen

Tuberkul ose s tat i s t i k
2ugänge

Bestand

Statistik der Berufe des
Gesundhei tswesens

Sträfrechts pf l egestät i sti k
Tatverdächtige
Verurtei I te
Strafgefangene
Probanden, dle sich
bexährt
nicht bewährt häben

19 (rankenhausstati sti k

20 Statistik der Sozialhilfe

21,4.1
21 .4.?

22 StraBenverkehrsunfa l 1 statisti k

?3 Stätistik des Bauhauptg*erbes

24 Jugendhilfestatistik
?5 Statisti k der Rehabi 1'itations-

maBnahmen

26 Stätistik der Eehlnderten

Geschäftsstati stl ken anderer
@-
Staatsangehöri gkei tsstati sti k

2 Elnbi.irgerungsstatistik

3 Beschäftigtenstatistik

Al ter
Fani -
I ien-
s trnd

Reli-
9i ons -

zu9e-
höri 9-

kei t

Staa ts -
an9e-
göri g-
kei t

Uohn-
sitz
am

1.9.
1 939

An-
sta'lts-
unter-
brin-
9ung

Auf-
ent-

ha l ts-
dauer

7u-
,zu gs
jahr

HOnn-
sitz

Inl and
oder
Aus-
I and

Bezeichnung der
Statistik

Peri o-
dizität probe ,

T-Total -
er-

hebuns)

Er-
hebungs-

art
6=St i ch-

Ge-
sch l echt-

x x x xrls
x

etf,a al le
l0 Jahre

5 x x x

etwa alle
'10 Jahre T x

x x xunrege l
mä6i 9

s x1 ) 1x ) Ix ) 2l\
7)

Ijährl ich
ab 1974) s x x x xl , x

xTffl:I§)T-
iähr'lich) T xl ) xl )

iährl ich I x x x
t)x.iährl ich T x xl ,l xl )

T xvj (äb
r.r.1975)

x x x

xvj (ab
r.1.1975) T

xl )jähr'lich T

x x xjährl ich T x
xvJ

xmona tl TI,,

monat l T
l)

Jährl ich
(ab 1973) T x x x x x

xjährl ich T x

jährl ich T x x

x x xl 
')

hj T

xl )j ähr] ich T x x

jähr] ich T x x
ltx

T x
a I le b

Ja hre
(ab 1977)

.iähr'l ich T x x

x xjfihr'lich T

xjährl ich T

jährl ich T x

Tl) x x
2)xjährl lch

iährl ich T
t)x *1 )

iährl i ch T xl ) xl ) xt )z)

iährl ich T
1)x ,l ) t)x

1)x.iährl lch T x

Jährl ich l x ,t )

xT
ltxJAnrr rcn

(ab 1975)
jährl ich T

jähr'lich T x

jährl ich T x x

al le
2 Jähre

Iab 1979)
T x x x

2\x
bls 1980

(iährl ich ) T ,l ) 1x )
2)jähr] ich

(ab 1 981 ) T x x ,t )

vJ (ab
1974) T x x x?)

monat l T x
l)x 3)

IArbei tsma rktstati s ti k
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Bi ldungsstatIstische

wl e-
uDer-

gender
Lebens-
unter-
hrlt

Ii rt-
schaft-

I iche
Gl iede-

run9

Stel -
'lung

im
Eeruf

Beruf-
'l iche
Glie-
derung

Schü'ler
und

Studie-
rende

Schul -
art

Hoc h-
schul
art/
- ort

Seme -
ster-
za h'l

zu
Nr

x x x
x x

x

3)x3)x 3)

x x x
z)x x x

x x

xx

x x

x

x

x x

x

x

,1 )

x

xx x

xz) xl) ,l)

sowie in Geschäftsstätistiken anderer Verualtungsstel'len, Stand: 30.9.1982

llerkma'l e
Eruerbsstati s ti sche

Betei -
I I gung
am Er-
werbs-
leben

Bmerkungen und Fugnoten

Erkl ärung

4 1 ) Ausgewäh1le Staatsangehörigkeiten.-2) 
^b 

1976 in Abständen von 2 Jahren.

5 1) Nur l',|änner und Frauen über 16 Jahre sowie Kinder unter 15 Jahre.

6 t{achweis nach Gesch'lecht, A'lter und Fami'lienstand erst ab Berichtsjahr 1970.

6.2 1 ) Der I'lutter. - 2) Der Eltern.

6.4 1) Ab 1.7.1977.

7 Binnenwanderung: Von Kreis zu Kreis nach dem Geschlecht.

I l) In rd.2 400 Berichtsgmeindeni ab 1.1.1981 in allen Beherbergungsstätten
mit 9 Eetten und mehr im Bundesgebiet.

,3

2 Nachgewiesen werden nur Ausländer unter den Arbeitnehmern in Arbeitsstätten.

3 Die personenbezogenen Merkmale und Merkmalskonbinationen der Wohnungsstich-
probe konnten 1978 - aufgrund der gemeinsamen 0urchfijhrung von llohnungsstich-
probe und l,likrozensus (l,lz) - bei der mäschinel'len zusamenfijhrung der 0aten-
bänder vom l'lz übernomen und den Privathaushalten 2ugeordnet werden.
Fiir ausländische Haushalte wurden folqende wohnunqsstatistische Merknale in
die Aufbereitung bzw. TabelIierung eiibezogEri-':-tröfinve=i5äTtET§l-§e t,
llohnungsart, Baujahr der Gebäude, tJohnungsausstattung, Fläche, Miete, selbst-
bewohnte Räume, Einzugsjahr, lilohnungswunsch, l,lohngeld, Art und Maß der Grund-
stücksnutzung.
l) Oes Haushaltsvorstands (bzw. Ehefrau). - 2) Haushalte mit nicht deutschen
HVi aus EG-Ländern, darunter mit deutscher Ehefraui Arbeiterhaushalte nach
ausgewäh'lten Staatsangehörigkeiten. - 3) Zusammengefaßt unter dm Begriff
"Soziale Stellung des HV".

x

x

9 I ) Nur Ausländer insgesant, darunter Angehörige von EG-Staaten zusamen

I ) Teilweise nur Unterscheldung deutsch/Ausländer.

Nur Unterscheidung deutsch/Aus1änder.

Nachweisung erfolgt ab 1972.

llachgewiesen werden Ärzte und ab Ende 1971 auch Zahnärzte, oes weiteren ab
1964 an Arzte, Zahnärzte, Apotheker und Tierärzte erteilte Approbationen.

i{achgewiesen werden Arzte, öb Ende 1971 auch zahnärzte und Pflegepersoneh
sowie med.-techn, Assistenten.

131
14)

15

17

18

to

20

,1)z) 21.1 l) t{ach der Straftat (Statistik des 8KA). - 2) Arbeitnehmer, Gewerbetrei-
bender, Sonstiger.

2l.2 I ) Nach der Straftat. - 2) Nur ausgewähtte

21.3 1) Nach der Art der Strafe und Sicherungsveruahrung. - 2) unterscheidung
deutsch/ni chtdeutsch.

1 ) Erhebung der Sozialhilfeempfänger-Statisti k erfolgt nur in jedem zweiten
Jahr total, in den dazwischen liegenden Jahren dagegen repräsentativ (Aus-
wahlsatzr 20 1). Im Berichtsjahr 1981 wurden die oaten ersthals auf Stich-
probenbasis erhoben. - 2) Nach Hilfearten.

i\..i..rry 
) Un te r s c he i d u n g d e u t s c h / n i c h t d e u t s c h

22 1) Ausgewählte Staatsangehörigkeiten

1 1) t{achgewiesen werden nur l,länner, Frauen und Kinder (= Personen, die das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und als llinderjähri9e ohne Zu-
stimung ihrer Sorgeberechtigten keine die Staatsangehörigkeit verändernden
Anträge stellen oder Erklärungen abgeben können). - 2) Alterbzs. neuer
Hei ma ts taat .

2) 1) Alter bzw. neuer Heimatstaät. - 2) Nach*eis nur bei Emessenseinbürge-
run9en.

3) 1 ) l'lachgewiesen werden beschäftlgte Arbeitnehmer, die in der gesetz'l ichen
Kranken-, Renten- und/oder Arteitslosenversicherung pflichtversichert sind.
2) Ausgewählte.

4) l) Für Arbeitslose sowie Arbeitsvemittlungen (nur nach Geschlecht). - '

2) tlur bei Sonderauszählungen (jährlich einmal ) der arbeitslosen Ausländer.
Erhebung auch nach Alter und Dauer der Arbeitslosigkeit. -

3) Ausgewählte staatsangehörigkeiten.
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Nrchweis der Aus'länder in Stat ken des Strtlstischen Bundesämtes

llac esene

Hrush familien- u. sozialstatlstische Ge

ose
Nr Bezeichnung der

Stat isti k

Statistiken des Statistischen
Fu niei a m t-e s-

Vo-l fs zätrl ungen
.l 1961
.2 1974

Arbe i tsstättenzähl ung
1 970

l"; Iohnungsstichprobe

und
Ii e-
de r-

r 1978

4 l.li krozensus

5 lleldungenderAusländerbehörden

6 Statistik der natUr'1. Bevölke-
rungsbewegung

6. I EheschlieBungen
5.2 Geburten

6.3

6.4

Sterbef ä'l 'le

Gerichtl iche Ehelösungen

llanderungsstati sti k
(Zu- und Fortzüge)

I Beherbergungsstatistik

9 GrenzilberschreitenderReiseverkehr

10 Aus'länderzentralregister

ll AllgmeinesSchulresen

\2 Berufl iches Schulf,esen

l3 Studentenstatlstik

l4 Prilfungsstatistik

15 Höbil itationen

16 i,Ji ssenschaf t'l iches und ki.inst'l eri -
sches Persona'l an Hochschulen

17
17.1
t7 .?

]B Statistlk der Berufe des
Gesundhei tswesens

Tuberkulosestatistik
Zugänge

Bestand

Straf rechtspf I egestati st i k
Tätverdächti ge

verurte I I te
Strafgefangene
Probänden, die sich

I bewährt
2 nlcht bsährt haben

l9 Krankenhausstatistik

20 Statistik der Sozialhilfe

21.1

21 .2
21 .3
21.4
21.4
21.4

2? StraBenverkehrsunfallstatistik

23 Statistik des Bäuhauptgewerbes

24 Jugendhilfestatistik
Statistik der Rehabilitations

maßnahmen

26 statistik der Behinderten

Geschuf tsstati stl ken andererV*.-lt*9trIcnE"--
1 Staatsangehörigkeitsstatistik

Ei nbiirgerungs s tat i s ti k

Eeschäft i gtens tat i st i k

2

3

-4-

'istische8il

der
Art
der

Fämi
I ien
tvp

Adop-
tion

Va ter-
schaft

Erkränkur

Fä-
cher-
9rup-

pen

dienst-
recht-
I iche
Stel -
I ung

Abge-
s c h'los -

sene
Ausbi'l -

dung

Haus-
hal ts-
gröBe

Kin-
der
zahl

L,lohn-
ve r-

hält-
ni s

Per i o-
dizität

Er-
hebungs-

art
(s=stict -

probe,
T.Total -

er-
hebung)

Fach-
rich-
tun9

x x

Haus -
halte

Ix )T/S

x xs

etwa a'l le
1 0 Jahre

Tetwa al'le
I 0 Jähre

x x xun regel
mtißi 9

s

t)*tJ ,l ) xl)Janr I rcn
(ab 1 974 )

s

1967-1971
( iährl ich) T

.iähr'lich T

.iährl ich T

Tvj (ab
1.r.r975)

T
vj (ab

1.r.197s) T

Jlhr I rch

jährl ich T
VJ

monatl r1 )

monatl T

I iihrl i ch
äb 1973)

T

jährl ich T

Jähr1 ich T

hj T x

T

x

x xjähr'1i ch

IT

x x x

jährl ich
-tTfeT-

Jahre
(ab 1 977 )

T

.iährl ich T
xTjährl ich

jährl ich T

jähr'lich T

xjährl ich T1,l

.iähr'l ich T

iährlich T

iährl ich T

Tjähr1 ich
jähr'l ich T

Jährl ich
(ab'1975) T

jährl ich T

xl )
Tjährl ich

I

I
jähr'lich T

ö I I e
Jähre
!979)

2
(ab

T

bis 1980
(.iährl lch) T

T ,1)z)

x

jährl lch
(ab 1981 )-vfTJu-

1974 T

monat l TArbeitsmrktstatistik
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sowie in Geschäftsstatistiken anderer Veryaltungsstellen, Stand: 30.9.19_83

I'lerknal e
sundhe i tss tat i sti sche

Ärz te

Kran-
ken-
häu-
sern

Bemerkungen und Fußnoten

ZU
Nr Erklärung

I ) Ein- und lrlehrpersonenhaushal te.
1 ) In VZ 1970 kein Nachweis fijr Haushaltstypen:
Familientyp wird nur nachgewiesen fijIFamilie
des Haushal tsvorstandes.

Nöchgewiesen werden nur Aus'länder unter den Arbeit-
nehmern in Arbeitsstätten.
Personenbezogene Merkmale und Merkmalskombinationen
werden durch Zusamenfi.jhrung aus den Mikrozensus
libernomen und den Haushdlten zugeordnet. Diese wer-
den nachgewiesen nach den wohnungsstatjstischen l'lerk-
nralen: llohnverhältnis, Gebäudeart, Fläche, Ausstat-
tung, Baualter, Miete und m?-l'liete der lJohnung,
selbstbewohnte Räume, öffentliche Förderung der l,Joh-
nung, Untermiete, Fläche und Räume je Person bei
Un termi etern .

1 ) Ab r974.

1) In rd.2 400 Berichtsgemeinden; ab 1.1.198f in
allen Beherbergungsstätten im Bundesgebiet mit
9 Betten und mehr.

17 Nachweisung erfolgt ab 1968

Nachgewiesen werden Arzte und ab Ende 1971 auch Zahn-
ärzte. oes weiteren ab 1964 an Arzte, Zahnärzte,
Apotheker und Tierärzte ertei lte Approbationen.

20

18

19

2 I ) Hochschulabschluß. - 2) Nachweis nur bei Er-

Nachgewiesen werden Arzte, ab Ende 1971 auch Zahn
ärzte und Pflegepersonen sowie med.- techn.
Assistenten.

1 ) Erhebung der Sozial hil feenpfänger-Statistik er-
folgt nur in jedem zweiten Jahr total, in den da-
zwischen liegenden Jahren dagegen repräsentativ
(Auswahlsatz:20 *). lm Eerichtsjahr 1981 wurden
die Daten erstma'ls auf Stichprobenbasis erhoben.
2) Ausländer und Staatenlose in einer Sume.

24 1 ) Durch Ausländer adopt'ierte l.!inderjährige und im
Eerichtsjahr adoptierte ausländische ltlinderjährige.
2) Bei der Hilfe zur Erziehung, freiwilligen Erzie-
hungshilfe und Fiirsorgeerziehung: llachweis nach Art
der Unterbringung, Zu- und Abgänge aus'ländischer
l.linderjähriger im Berichtsjahr sowie die Ausländer,
denen Jugendgerichtshilfe gewährt w'ird.

Sozialhilfestöt. Verkehrsunfal I stati sti sche
(ran-
ken-
pfle-

9eper-
sonen

tvted , -
tech-

n i sche
Assi -
5 ten-

ten
in

Empfänger
von Hilfe

außer-
hal b
von

stige
Ärzte

son- Zahn-
ärzte

in Krankenh Anstal ten

Hi'lf e-
arten

verkehrs un-
fälle mit

Personenschaden

arBe.- | inn"r-
halb I halb
von ortschaften

Art d.
Ver-

kehrs -
betei-
I i gung

Verun -
g1ückte

son -
sti ge

Ki nderga rtenbesuchUrlaubs- u. Erholungs-
reisen
Individual - und
Haushal tsnettoei nkomen
(außer 1975)

Geleistete
l/ochenarbei tszei t

Ankünfte und obernachtungen in Eeherbergungsstättenx-
l- Einreisen nach der Art des 0bergangs sowie Grenz- und

Länderabschn i t ten.

x

x x

2
X

2t 2)

Beschäfti gtengröBenklassen

x2)

Einbürgerungen, Erklärungen, Rechtsgrund, Entlassungen
aus der deutschen Staatsanqehöriqkeit.

%Voll- und Teilzeitbeschäftigung, Arbeitsort.x-
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

R.ih. t G.bi.t und Acdlk.runf
V 1., r. I j a h r I i c h. A.radrr. l. T nir l..r.n n.ih.nl üb.. Ehc
.hlbas.a.., G.bonm und G..rorü. j hn.. w..d.B.a.n r*i
rch.. d.. LL&o u.d uö.r da Gftr.. ör B!n.Lta.b-o.; ,or!
r6hri.6.o Ein6hn.a. 6 n*n Lad.rn; r&.rd.m E!ör.
.u4.bil5. d.. Li(br.
Jöhrli.h.r B.ri. mn d.n Er!.b.ia. &, ru.tr.t n g.
völl.rlnC.ö.daune, d.. W.nd..!n!.. lnd d.. Fodßh.ibo{ d..
4.r61t.tury.n..d.. lr. l. mar lbg.n F.ihn c.d toiMi.r
Glid.ru,El. N*rrkid. {(16 ! . Er-chta&ne.n. c6!d..,§t..btllr. n&n cn hrftri, ah.ol.hn6 ond Fhitan.iDd, Eh.
li.u.{itr Gh An (a Uditr. S.Li<tun{snindr, Eh.dur, Kind..
..lrl lid h.lnioBl. hö.ier.ft ö. Eh.c.n6: t r W-örult n
üb.r da Goffi d.! Bo.d.{.baü n ch rl.t!.rt' s.d Zat-lai.tm üi. i.nrr.rb dü Bon hr{.bi.r.. (cti..ttu.g: c&ht.. .
Alt.r, Fhllj.ded ütrd F.liCio.se.l6.ied(.n1. Oi.lo.E -hrt 5GmEhrch..z. .n ii.d etri.d.n Gi c.-t5drr.Ak.r, F.miti...
.a.nd und Lrrd.m; lLrd.n 0.!ött.rult.bit.e dar tanö,.
l.S: §o..l,bil'.a. lu nr.c. I m. ßrc. FoleEl
r S.2: Allg.mi{ SE.b.r.l.l lu. di. aund.idgublik Dtu$.hLnd
aurnhdi.t r.xrliclr und rüll.'i&h. E.r.oüru6a6 rtr a.oclt
nu.gamhod. und d.r EO.brir.

R!ih.2: Audrnd.r
Oi. Aura«lr im 8!.d.n bin *ön t . h .l i. h .h Sn.&
..Fhör'Cr.ir, Ah.r, F.mrli..nr.d, G.!.hl..hr und Aut nih.k!
üu.r clll*i.-n; w.nr. U.t{li.d.runFn {dr L.nd.rn cnd
., T, cll kdirl..i.n Stlrtan e.d L..dk6i5,

R.lli 3 thorhrlr. ünd F.hill.n
ln ji h.li. h. r FolC. w.n.n (n.ch L.ndrn !nli.d. l.ulH.u't h. und F.mili.. b.ro!n. Er!.bniE v.trchi.d.^.r SErinik..
zu.mm.nl.loh und i. d.n Abrdrnit.n Privrth.u6.h., H.u.h.lr'
mir!li..br, F.mili.n, F.&h und Müor. Autll.d.r, Kindr urü
Jup.ndlich. n.ch!tui.en.

/r.2: §e alvnidr.rulr.rlri.SiE b-, lrbrA.bltr6mf,
v'. r i. I t. 6 r. r b. r' c h r a'n *nrEhrrtlyi6.rirdr.r unt.r
r.iru.! .i.*hl N.ch{'&n!.. üb.r A!.rt r..; daim.t. Uni.n.r
run!.n b{:u R.9'.runorb.rt.n. F.r r ru.luhrl'd. J.hr.r.

a!: 36ll! uid A!l?..E.t-
ln un,.c.lm.ßit.r Foh. lin l«r.6 F.rt tahrti.h) N.dni.!
an!.. üb.r b.r.ilni. b:w, b.rrotl.r arhii öor cnd {.td.d
Aö.i$r.!...dr WlnELh{ru@6.
lla: a..d.rblit lvors..r.n)

E g.bnlaaa von Eln.alv.röll.nlllchungan
0,. Erg6bni3.6 d., Bundosl.gswlh1.. sowi. w.hl d6r Ab,
g.ordn.t.n d.3 Europarsch.n P.n.m..ts oßch.in6n i. lot-

W.hr, .um O.urcn.n aund..r.g H.tt 1 Erg.b^'sso und
V.r9l.ichsähl.n lrüh...r BundGrags. und Ländt.gBwaht6n
.ow'. Slruhurd!i.. tur dr.8u.d.!t.osw.hlkr.'!., Hctt 2
Vonauljg. Erq.bnr.!. n.ch W.hllr6i36n; H6tt 3: Endgültig6
Er9!bnir6. .!ch Wlhltr.i3on; H.ft 4: W.hlbdoiligung u;d
Stimm!b9.b.d., Män.ü und fr!u.n n.ch d.m Ariar; H6fi 5lT.nlch. Auiworrung d.r W.hl.rgobnissaj Sond6rh.h: Die
Wrhlbow.öd für di. W.hl rum .. Oast.ch.n Buodasrag.
W. rr.r Abt@nrn.t.n d.. luropat*h.n P.rt.m..r. .u. d.rl!.d....publlr D.ur*ihnd 8.tt l: Zu..om..s6t.ung d.sd.rr.rr'g Europ.r.ch6n P..lamonrs sowr6 Er06bnrss. d.r
l.rzr.n W.hl.. zu d.n n.r,onät6n P.rtämont.n d.r Mrrgl'od..i.rl.n d.r Europär3ch.n G.mlin3chrfion und d6r 8und.s-
u.d t!ndbg3wlhl.n s.( 1946j H6ft 2r Str!krurdll.n rür di6kr!'.lr.r.n Srldr. und L!ndrr.ri6, H.h 3. V6rgr6rch3zaht.n
.otlrühcr.nW.hl.n lurdr. kr.i3tr6r6n St.dr. u.d t!ndlr6rs€j
H!ft 4, Vorläulig. Ery.bni3.ä n.ch Lä.d6rn, Sitzv6.l3it!ng
und vorlaulig G.wahlt.; H.ft 5 Endsühios E,c.bniss6 n6chtr.irtr.i.n Siädi.h und Llndkr!'son, Sirzv6rr6ilung !nd Ab-
g.ordn.t!; H.ft 0: w.hlbci.iligung und stimmäbglbo d6r
Ma.n.r und tr.!6n n.ch dlhAltorj H6lt 7: T6xttich! Auswsc
tung d.r Wrhl.rg.bni3s.j Sond6,h.ft: Dio B6w..bn und EL
!.l.b.w.rbcr rü. di6 W.hl dlr Abgoodn6t6n das Europäi-
!chin P!rl.m!nr! !us d.r Bundosr6p!btrk D.utscht.nd.
Voltuahlu.g vom 2r. M.l lgTO
Hiär2u wurd.n in6g6s.mt 26 thom.tisch 96glisd6rt. H6ft.

Sy.t.mült.n
Sy.r.m.rik d.r WirrEh.lr.w.lco Dt Erl.!rrun!.n, Au{.b. 1970,
Ahrrr.h. S.hlü...I.!md.. u.n A.vöik.ru.tsd.!.. d.r G.n.l.d!n
und V. .hulrgrh.2lrk. in d.r Bund..opubllk D.unchl..d.
Stt.il.rle höria*.h' und G.bl.r.rdrlin..l - Alph-.iirh.. und ty-
n.mri.chr v..-ldrnar -
Kl..ill.i.tunt d.r B.rul. lsyn.m.ri.ch.t und llph.b.ri.cnfi V.r
.richnir d.r Brql-.mnnunesl
v....i.hni.d.r F.rßbn&. ntu@.n

z STATISTISCIiES BUNDESAMT
GUSTAV.STFESEMANN.FING 1 1

8200 wrEsgaoEN 1

Vrrölrlntlichunge. und Proip{kte tind durch d.. Vlrla§
W. Kohlh.mh.r GmbH. Ph,llpp.B.is.Sl.!ß! 3. Posrrich
42't 12O, e50O Mäi..z 42, T el.: {OGl3ll 5 9094/95. srhaltlich.

1i83

R.ih. * Ervy.rbnftlgk.h
/r,l: §nultur &/ Er6rbü-öa.runs
/l'1,!r lund und En rcllcna iLr EMr!.tltlat.[
J. h r. t b. r ic h r., wmi.!.nd mir Mikor.n&r.El!.bnlsn, id
lo.hi.r.n üü.. rh.!u !ll. richrio.n M.rkoh dü Erßörlaii!...
Emrb.!.r.n.n und Elwö.lorn .indrl. .nr.p.d1.nd.. A..ug!
z.hl.n uur Wohnborölk.rung (rgimd r. l...ch ßtl.rqn9.ö.1rt.n

it l,2: E rul, Au.blltlna !,'d Arü.h.bahas.a- ar Cr*lnldl,
Era6niD d.t Milrq.du. mh (,.n nur .ll. 2 brw .ll. a J.h.
..1.rr.n0. Trit Ind.n
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